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Rechtzeitig zum erwachenden Früh-
ling bietet das Tourismus-, Kultur-
und Besucherzentrum im Weißen-
burger Tor zahlreiche Attraktionen
und Angebote an, die Lust machen,
die beeindruckende Germersheimer
Festung und die umgebende Natur
zu entdecken.

Über die Jahrhunderte hinweg ent-
wickelte sich die Anlage einer ehe-
maligen Römersiedlung zu einer
Stadt mit wechselvoller Geschichte.
Im 19. Jahrhundert eine königlich-
bayerische Festungsanlage, präsen-
tiert sich Germersheim heute als
eine lebendige, junge Schul-, Uni-

Frühlingserwachen in der Festungsstadt Germersheim…

… immer eine Reise wert !
Entdecken und erleben Sie die Stadt Germersheim auf vielerlei Möglichkeiten

und öffentliche Nachenfahrten, die
einladen, den Weg nach Germers-
heim zu finden.

Während der öffentlichen Führung
durch die Stadt und Festung Ger-
mersheim am 1. März erleben Sie
die kulturhistorischen und bauge-
schichtlichen Sehenswürdigkeiten,
die eindrucksvollen und gut erhalte-
nen Militärgebäude, die „Germers-
heimer Unterwelt“ mit ihren
Kasematten und Minengängen
sowie verwinkelte Gassen und
romantische Plätze.

Am 15. März können Familien mit
Kindern mehr über Germersheim
erfahren. Gemeinsam mit unseren
freundlichen Festungsführern und
Taschenlampen wird eine span-
nende Entdeckungsreise durch die
Stadt und die Tore und Wehrgänge
der Festung unternommen, um die
geschichtlichen Spuren der Festung
kennenzulernen. 

Die Führungen sind auch individuell
buchbar, führen durch die Festung
oder entlang des Queich-begleiten-
den Weges durch die Stadt, sind ver-
schieden lang und beschäftigen sich
aus unterschiedlichen Perspektiven
mit der Geschichte der Stadt und
Festung Germersheim.

Die zahlreichen Grüngürtel und
Parkanlagen der Stadt, die nicht nur

die Festung umschließen, gehen im
Süden und im Norden in das Land-
schafts- und Naturschutzgebiet
Pfälzer Rheinauen über.

In diesen unter Naturschutz stehen-
den Rheinseitenarmen finden ab
dem 16. März wieder die beliebten
und erlebenswerten Altrheintouren
auf modernen Elektrobooten statt.
Die Elektroboote bieten bis zu 12
Personen Platz und sind den früher
am Rhein weit verbreiteten Fischer-
booten, sogenannten „Nachen“,
nachempfunden. 

Informationen und Reservierungen
von Einzelplätzen für öffentliche
Nachenfahrten, aber auch die
Buchung „ganzer Boote“ können
jederzeit beim Tourismuszentrum
im Weißenburger Tor vorgenom-
men werden, das auch über eine
sehenswerte Ausstellung zur Stadt-
und Festungsgeschichte verfügt.

Auch bei weniger gutem Wetter
laden zahlreiche Sehenswürdigkei-
ten zum Besuch in Germersheim ein.
Das Stadt- und Festungsmuseum,
das Deutsche Straßenmuseum sowie
die große Modelleisenbahn lohnen
ebenso einen Besuch wie das Künst-
ler-Atelier Deutsch im Stadtpark
Fronte Lamotte oder das Ziegelei-
museum am Rhein, zwischen
Germersheim und Sondernheim.

versitäts- und Garnisonsstadt sowie
auch als liebenswerte Südpfälzische
Kreisstadt mit hervorragender Infra-
struktur und hohem Freizeitwert.

So gibt es auch in diesem Frühjahr
wieder unterhaltsame Führungen

Veranstalt
ungen im März

Sonntag, 1
.März  14 Uhr

Öffentliche
 Stadt- und

Festungsfü
hrung

Weißenburg
er Tor

(Kosten 4 E
uro p.P. ab

 14 Jahren
)

Sonntag, 1
.März  14-18 

Uhr

Miniaturwel
t – Eisenba

hnfreunde

öffnen ihre
 Tore

Deutsches 
Straßenmuseum

(rechter Se
itenflügel)

Sonntag, 1
5.März  14 Uhr

Öffentliche
 Kinderfüh

rung

Weißenburg
er Tor

(Kosten 4 E
uro p.P. ab

 14 Jahren
)

Sonntag, 2
2.März  10 Uhr

Öffentliche
 Nachenfah

rt

auf dem Altrhein

mit Voranmeldung

(Kosten 9,5
0 Euro ab 1

4 Jahre,

5,50 Euro 6
-14 Jahre)

http://www.germersheim.eu
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Jan Delay erfindet sich wieder einmal neu:
Reggae und Funk sind tot, jetzt ist Rock

dran. So werden er und seine Disko No. 1
mit Leder und Nieten an den Anzügen in

der Schwarzwaldhalle in gewohnt glamou-
röser Abriss-Manier rocken.     ⁄ Seite 17

Die neue Green Viper Erlebnisrutsche,
AquaRocket, Reifenrutsche, Wildwasserfluss,
Aquacross, Kleinkind-Oase, Goldgrotte,
karelisches Saunadorf – das Europabad bietet
Attraktionen für die ganze Familie.   ⁄ Seite 54

Ein bunter Start in den
Frühling: Am 21. und
22. März präsentiert
die Fächerstadt das
beliebte Frühlings-
Highlight – den
Oster- und Genuss-
markt. ⁄ Seite 45

20.–21. & 22. März 2015

http://www.cave-cleebourg.com
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Nina Petri  „Nina between Don & Ray“: Das Trio – bestehend aus der
Hamburger Schauspielerin und Sängerin Nina Petri, den Essener Musi-
kern Rainer Lipski, alias Don, am Piano und Norbert Hotz, alias Ray, am
Bass – glänzt mit einer musikalisch literarischen Revue inspiriert unter an-
derem von Anne Sexton, Dorothy Parker, Tom Waits und Ray Charles. Das
Trio um Nina Petri gründete sich in einer lauen Sommernacht bei mehreren
Gläsern Wein und der Name wurde Programm, denn es zeichnete sich
schon beim Kennenlernen in Hamburg, ein paar Monate zuvor, ab, dass
Don und Ray sich im Ringen um Ninas Gunst in nichts nachstehen wollten.
Nina Petri liebt sie alle beide und bemüht sich, ihre Liebesbeweise zwi-
schen Don und Ray gerecht zu verteilen, damit keiner der beiden sich
zurückgesetzt fühlt. Das ist ganz schön schwierig – aber in dieser span-
nungsgeladenen Konstellation entstand dieser erste gemeinsame Abend,
wo sich nun diese Energie musikalisch und literarisch entladen kann. Der
Titel ihres Programmteils „da wären wir“ ist auch der Titel der Erzählung
der amerikanischen Schriftstellerin Dorothy Parker, mit der der Abend
eröffnet wird. Es geht um ein junges Paar auf dem Weg in die Flitterwo-
chen. Es entspinnt sich ein Gespräch, das den Zuhörer amüsiert teilhaben
lässt, wie sehr doch Wunsch und Wirklichkeit der großen Liebe ausein-
ander driften. Im zweiten Teil widmet sich das Trio der amerikanischen
Dichterin Anne Sexton, Sie zählt zur ersten Garde der Lyrikerinnen der
„Confessional Poetry“. Nina Petri hat Werke aus dem Band „Liebesge-
dichte/Verwandlungen“ ausgewählt. Sie werden mit unterbewussten Be-
deutungen verknüpft und eröffnen so
eine neue Sichtweise auf das Leben.
Auch „mercystreet“ arrangierte das Trio
neu, das Peter Gabriel 1986 Anne Sex-
ton widmete und dessen Text von ihrem
Werk inspiriert ist. Zudem tauchen
Stücke von Tom Waits und Udo Linden-
berg in der erlebenswerten, energiege-
ladenen und außergewöhnlichen musi-
kalisch literarischen Revue auf. Am
Samstag, 7. März um 20 Uhr im Run-
den Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Devin Townsend Project  Spätestens seit seiner Zusammenarbeit mit
dem legendären Gitarren-Virtuosen Steve Vai Anfang der Neunziger ist
Multiinstrumentalist Devin Townsend in der weltweiten Rockszene eine be-
kannte und feste Größe. Mit seinem zuerst als Ein-Mann-Band umgesetz-
ten Projekt Strapping Young Lad verschaffte er sich den Ruf als „verrückter
Professor des Metal“, mit seinen Soloalben und verschiedenen Genre über-
greifenden Kollaborationen begeistert er seit Jahren die Metal-Gemeinde.
Im März 2015 wird Townsend im Rahmen seiner „Chaos in The Skies“-
Tour auch vier Konzerte in Deutschland geben. Von Kollegen wie Steve
Vai (u.a. Frank Zappa, David Lee Roth, Whitesnake), Jason Newsted (u.a.
Metallica, Voivod) oder Burton C. Bell (Fear Factory) wird Townsend, der
auch als erfolgreicher Produzent arbeitet, über alle Maßen gelobt. Seine
Soloalben zeichnen sich durch extreme Musikalität und intensive Dichte
aus, vor allem in Deutschland konnte sich der 42-jährige Kanadier durch
regelmäßiges Touren und Festivalauftritten wie z.B. dem Rock Hard Fes -
tival, Wacken oder auch Summer Breeze eine treue Anhängerschaft er-
spielen. Sein letztes Album „The Retinal Circus“ erreichte im Oktober 2013
Platz 87 der deutschen Charts. Aktuell arbeitet Devin Townsend am sechs -
ten Album des Devin Townsend Project mit dem Titel „Z²“, welches er auf
seiner Webseite für Oktober angekündigt hat und live vorstellen wird. Un-
terstützt wird Townsend bei seinen Konzerten von den Progressive Metal-
lern Periphery aus Washington und den norwegischen Experimental-Jaz-
zern Shining als Opener. Die Abende versprechen eine musikalische
Bandbreite, wie man sie auf deutschen Bühnen lange nicht mehr gesehen
und gehört hat. Am Freitag, 6. März 20 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.badenbadenevents.de
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Kofelgschroa  Eine Band wie Kofelgschroa dürfte es eigentlich gar
nicht geben: mit Stubenmusi bis nach Amerika, mit Dorfzauseligkeit zum
Phänomen für Großstädter. Der Dokumentarfilm über die Band „Ko-
felgschroa – frei.sein.wollen“ hat weite Wellen geschlagen. Den Förder-
preis Musik 2013 der Stadt München und den Kulturpreis Bayern 2014
haben sie in der Tasche. Trotz der Erfolge bleiben sie sympathisch und ei-
gensinnig auf dem Boden. Nun kommen sie mit ihrem neuem Album
„Zaun“ nach Karlsruhe und werden ihren unglaublichen Charme und Zau-
ber auf die Bühne bringen. Am Freitag, 27. März um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Osterfestspiele mit den Berliner Philharmonikern in Baden-
Baden  Zum dritten Male finden die Osterfestspiele mit den Berliner Phil-
harmonikern vom 27. März bis zum 6. April 2015 in Baden-Baden statt.
Große Oper trifft auf eine Konzertvielfalt, die ihres gleichen sucht. Das
Festspielhaus Baden-Baden erwartet Besucher aus über 40 Nationen zu
diesem Klassik-Höhepunkt. Die Osterfestspiele in Baden-Baden bieten
vom Meisterkonzert  über eine Offenbach-Operette („Die Prinzessin von
Trapezunt“) bis zur
großen Oper („Der Rosen-
kavalier“) eine große Pro-
grammvielfalt innerhalb
von elf Tagen. Zahlreiche
Meisterkonzerte an ver-
schiedenen Orten Baden-
Badens flankieren die
großen Festspielabende in
Deutschlands größtem
Opernhaus. Die Berliner
Philharmoniker und Chef-
dirigent Sir Simon Rattle (Bild oben) bringen viele namhafte Solisten mit
nach Baden-Baden, darunter die Pianistin Martha Argerich, die Geigerin
Isabelle Faust und die amerikanische Mezzo-Sopranistin Joyce DiDonato.
Am Karfreitag erklingt ab 18 Uhr ein „Musikfest der Berliner Philharmo-
niker“ mit zum Anlass des Tages passenden Musik. Den Nachwuchs lockt
die Uraufführung der Kinderoper „Der kleine Rosenkavalier“. Alle Veran-
staltungen im Veranstaltungskalender dieser Treffpunkt-Ausgabe. Tickets
und Informationen: (0 72 21) 30 13 101 oder www.festspielhaus.de

■ Geschwister Well  Sechs der 15 Geschwister aus der Großfamilie
Well, Stofferl und Michael von der Biermösl Blosn, die Wellküren Burgi
und Bärbi, Moni sowie Karli erzählen in ihrem gemeinsamen Programm
aus ihrer Familiengeschichte, in ihrer eigenen, unverwechselbaren Art. In
ihrem Musik-Kabarett interpretieren sie genreübergreifend Rocktitel wie
„Highway to Hell“ auf dem Hackbrett oder fordern in Hip-Hop-Manier
einen fairen Milchpreis von „40 Cent“. Dabei kommen nicht nur die üb-
lichen verdächtigen Instrumente wie Trompete, Klarinette, Zither, Alphorn
oder Tuba zum Einsatz. Dudelsack, Okarina und Brummtöpfe sind fester
Bestandteil in ihrem Klangrepertoire. Singend, spielend, dichtend, rei-
mend und jodelnd erzählen die Geschwister Well von ihrer Familie, in der
nicht nur geplattelt, sondern auch gestritten wird, bis das Hackbrett qualmt
– Versöhnung inklusive. Selbst nennen sie es liebevoll eine „Familienauf-
stellung auf volksmusikalischer Basis“. 2012 feierte das Programm bei den
Münchnern Kammerspielen unter der Regie von Franz Wittenbrink seine
Premiere. Am Donnerstag, den 5. März um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.getraenke-plaumann.de
http://www.restaurant-kouros.de
http://www.corthum.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Margie Kinsky und Axel Pätz  „La Mamma“ macht jetzt solo! Sie
hat 50 Jahre die Schnauze gehalten, aber das ist jetzt vorbei. Sie hat die
Nase voll, den Hals dick und geht bei jeder Kleinigkeit sofort in die Luft.
Jetzt heißt es: „Kinsky legt los!“ Überhebliche Lehrer, schlecht erzogene
Kinder, unfreundliche Busfahrer, bekiffte Aushilfen, Supermodels, falsche
Prinzen und arrogante Profimütter: Alle kriegen sie ihr Fett weg! Römisches
Herz und kölsches Blut – auf der Bühne erzeugt Kinsky Abend für Abend
genug Energie, um das gesamte Rheinland zu erhellen – sie ist „Frauen-
tausch“, „Supernanny“, „Hotel Mama“ und „Endlich schuldenfrei“ in einer
Person. Kaum steht sie auf der Bühne, wird gelacht, geweint, getratscht
und Dampf abgelassen. Mit seinem Erfolgsprogramm „Die Ganze Wahr-
heit“ avancierte Axel Pätz zu einem Shooting-Star der deutschen Kaba-
rett-Szene. Er heimste nicht nur reihenweise Kabarettpreise ein, sondern
etablierte sich auch in TV-Sendungen wie „Satire-Gipfel“ und „Ottis
Schlachthof“. Jetzt präsentiert Axel Pätz sein neues Solo-Programm „Das
Niveau singt“. Als letzter Vertreter einer Generation, „deren natürlicher
Lebensraum nicht das Innere eines Offroad-Fahrzeuges und jeder Kinder-
geburtstag ein Mega–Event ist“, berichtet Axel Pätz von den Schrecken
des Alltags, wie dem Telefonat mit der eigenen Familien-Hotline, gibt prak-
tische Tipps, wie man etwa der sozialen Verelendung durch Gründung
einer Bank zuvorkommen kann, oder er liefert erhellende Einblicke in das
Privatleben von Serienmördern. Und wenn Pätz erläutert, welch‘ verhee-
rende Auswirkungen Aufsitzrasenmäher auf die Psyche des Mannes
haben, wird deutlich: Hier erzählt
einer, der alle Abgründe des Le-
bens ausgelotet hat. Mit bösarti-
gem Witz und gekonnt makabe-
ren Liedern, zu denen er sich vir-
tuos auf Klavier und Akkordeon
begleitet, hat Axel Pätz auch mit
seinem neuen Solo-Programm
„Das Niveau singt“ an der Scherz-
grenze der Gesellschaft Posten be-
zogen, um dort nicht nur in die Tas -
ten, sondern auch seinen Mitmen-
schen kräftig auf die Finger zu
hauen. Am Donnerstag, den 5.
März um 20 Uhr im Runden Saal
des Kurhauses Baden-Baden.

■ Django Asül: „Paradigma“  Wie so vieles Gute kommt auch das
Wort Paradigma aus dem Griechischen. Es kann Beispiel oder Vorbild
heißen. Oder aber Abgrenzung oder gar Weltsicht. Und je präziser die
Sicht auf diese Welt, umso mehr wird deutlich: So geht es nicht weiter. Es
braucht einen Paradigmenwechsel. Die Parameter müssen neu eingestellt
werden. Alles muss hinter- wenn nicht sogar vorderfragt werden. Ein Ruck
geht durch Deutschland: In Stuttgart haben Bürger verhindert, dass ein
Bahnhof gebaut wird. In Berlin haben Politiker verhindert, dass ein Flug-
hafen gebaut wird. Um in München Neubauten zu verhindern, werden
nachträglich Fliegerbomben verbuddelt. Das Land zeigt sich aufgebracht,
jedoch äußerst flexibel. Es läuft viel schief, aber es läuft wunderbar. Da
ist es auch zu verkraften, dass Europa zu einer jämmerlichen Trabanten-
stadt von Germany geworden ist. Der Kontinent begab sich einst auf die
Reise ins Paradies und endete als überschuldeter Zombie. Darum steckt
Deutschland seine Energie lieber in die Energiewende. Denn die Bundes-
regierung hat erkannt: Ein Blackout ist besser als ein Burnout. Django Asül,
bekannt für Risikoscheu und endlose Weisheit, sieht daher endgültig ein:
Nur als Deutscher lassen sich die Herausforderungen der Zukunft und vor
allem der Gegenwart bewältigen. Als frisch gekürter Deutscher sieht er
die Realität fortan ganz anders. Das neue Soloprogramm Paradigma ist
somit auch eine Reise zum Ich. Mit dem Ziel, in seiner eigenen Welt an-
zukommen. Extra nach Bayern muss er nicht mehr. Denn dort ist er schließ-
lich schon immer. Am Freitag, 20. März um 20.30 Uhr im Jubez.

Technologiefabrik Karlsruhe  – die „Gründerschmiede“
Unternehmensgründer, die eine innovative Idee haben, finden in
der Technologiefabrik der IHK Karlsruhe kompetente Hilfe. Die
Technologiefabrik ist ein Innovations- und Gründerzentrum, in dem
besonders viele junge Unternehmen aus dem High-Tech Bereich
ansässig sind. Ziel ist es, junge Unternehmen in der Anfangsphase
ihrer unternehmerischen Tätigkeit durch verschiedene Service- und
Dienstleistungen zu unterstützen – hier kann die Technologiefabrik
auf über 30 Jahre Wissen und Erfahrung zurückgreifen. 97 Prozent
der bis heute über 350 betreuten Unternehmensgründer konnten
den Schritt in die Unabhängigkeit erfolgreich meistern. Durch diese
Unternehmen wurden im Laufe der Jahre insgesamt über 6.500
hochqualifizierte Arbeitsplätze geschaffen. Derzeit sind 70 eigen-
ständige Unternehmen unter dem Dach des Innovationszentrums
angesiedelt, die insgesamt über 400 Mitarbeiter beschäftigen. Der
Technologiefabrik wurde für ihre herausragenden Verdienste für
die Wirtschaft Baden-Württembergs die Wirtschaftsmedaille des
Landes verliehen und sie ist anerkanntes Innnovationszentrum des
Bundesverbandes deutscher Innovations-, Technologie- und Grün-
derzentren.                                www.technologiefabrik-ka.de

http://www.schereundkamm.de
http://www.technologiefabrik-ka.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Senkrecht & Pusch: „Umsturz! –
Weil sonst machts ja keiner“  Sie
rufen zum Umsturz auf – das Komi-
ker-Duo Senkrecht & Pusch gastiert
am Samstag, 7. März um 21 Uhr im
Epernaysaal im Ettlinger Schloss.
Doch was oder wie genau umgestürzt
werden soll, das wissen sie auch noch
nicht. Auf jeden Fall soll alles besser
werden. Eins ist auf jeden Fall klar:
Es wird hochkomisch! Denn zwei
Vollpfosten machen noch lange kein
Tor. Zwei starke Stunden später je-
denfalls wird die Welt nicht mehr so
sein als wie zuvor. Die Presse in
Deutschland überschlägt sich vor Lob
ob dieser zwei skurrilen Figuren,
denn Senkrecht ist ein großer Komi-

ker, der alle Register seines Genres zieht. Und der anderthalb Köpfe klei-
nere Musiker Pusch ist ein Großer – nicht nur an den Tasten. Senkrecht &
Pusch werden längst mit Laurel und Hardy oder Jack Lemmon und Walter
Matthau verglichen. Ein tolles Team, fabelhaft peinlich und herzerfrischend
dilettantisch. Die „süddeutschen Marx-Brothers“ bringen ein ungebrems -
tes Humorpsychodrama auf die Bühne, das der Komik Flügel verleiht.

■ Eva Eiselt: „Neurosen und andere Blumen“  In ihrem dritten Ka-
barett-Solo begeistert die Kölner Ausnahmekünstlerin Eva Eiselt nicht nur
wie gewohnt mit erfrischendem Witz, messerscharf pointierten Texten und
bis zur absoluten Kenntlichkeit entlarvenden Typendarstellungen. Virtuos
in Szene gesetzt entspinnt sich entlang der Irrungen und Wirrungen un-

seres postmodernen Lebens
eine abendfüllende Geschich-
te im Spannungsfeld zwischen
digitalen Abgründen, handfes -
ten Desastern und urkomi-
schen Momenten für die ab-
surde Ewigkeit. Auf der
Bühne: eigentlich nur eine
Frau, aber irgendwie auch die
ganze Welt. Ist das noch Ka-
barett? Nein, es ist wahrlich
mehr als das! Live, in Farbe
und teilweise sogar in 3D: Eva
Eiselt Sie ist der marketing -
unverdorbene Rohdiamant
der Kleinkunstszene – aber sie
trägt es mit Fassung. Schöne
Vorstellung! Am Donnerstag,
den 12. März um 20.15 Uhr
in der Orgelfabrik Durlach.

■ Bernhard Ludwig: „Anleitung zur sexuellen Unzufriedenheit:
Science Corner“  100 Prozent Wissenschaft und 100 Prozent Kabarett,
das sind die Zutaten von Bernhard Ludwigs Seminarkabarett, der als Psy-
chologe seit über 20 Jahren seine wissenschaftlichen Erkenntnisse unter-
haltsam verpackt.
Plas tisch und  hautnah
erfahrbar lässt er sein
Publikum an seinem
fundierten Wissen
teilhaben – auch am
Wissen um den opti-
malen Weg zur ga-
rantiert sexuellen Un-
zufriedenheit. Sein
Programm ist aus der
„overworked and un-
derfucked“-Forschung
des Herzkabaretts ent-
standen. Sexuelle Un-
lust ist trainierbar! Im
Sexual-healing-Teil
werden auch anonym
abgegebene Sexual -
fragen mit der Technik
der provokativen Therapie beantwortet. Das Thema Sexualität wird expli-
zit und für Kinder ungeeignet abgehandelt. „Ein wuides Sexprogramm“,
wie der österreichischer Professor betont, und der zweite Teil soll sogar
„noch wuider“ sein. Am Freitag, den 6. März um 20 Uhr im Tollhaus.

Erleben Sie die meistgebuchte Dire Straits-Tribute-Band Europas live! Diese erfahrene,
sympathische Formation hat es sich zur Aufgabe gemacht, ihrem Publikum die Musik
der Dire Straits mit voller Leidenschaft und musikalischer Klasse zu präsentieren. Im
Vordergrund steht der Sound, der um die Welt ging – eine Gitarre, die keiner von
uns je vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird dabei von vielen fachkundigen Fans im
In- und Ausland als bester Mark Knopfler-Imitator angesehen. Die Band hat sich im
Laufe von vielen Jahren Tourerfahrung und durch über 60 Konzerte pro Jahr fest in
der deutschen und europäischen Tributelandschaft etabliert. Durch enorme Wand-
lungsfähigkeit wird ein Live-Programm für alte Kenner und neue Fans geschaffen.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit
Individualität, musikalischem Fein-
gefühl, präzisem Solospiel und dem
richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert. Am Samstag, 2. Mai
um 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

2.5.: Dire Strats

Sie ist eine Frau mit vielen Talenten. „Ge-
schenke“, sagt dazu Barbara Clear. Sie
komponiert Musik, singt, spielt Gitarre,
malt Bilder, fotografiert, erstellt Kurzfilme
und Animationen ihrer Gemälde – und
produziert aus allen Kunstformen außer-

gewöhnliche Konzertshows. Gleichzeitig ist sie auch die Frau, die für ihre Talente ri-
goros und konsequent ihren eigenen unternehmerischen Weg verfolgt – und bestens
ohne Musik- und Kunstindustrie klarkommt. Vor zehn Jahren sorgte sie so zum ers -
ten Mal für Aufsehen, als sie in Eigenregie in der Olympiahalle München ein Solo-
Konzert spielte und ohne Plattenfirma, Management und, ohne je einen Hit gehabt
zu haben, mehr als 8000 Besucher mobilisierte. Nach diesem Coup tourte sie durch
fast ganz Deutschland sorgte bei insgesamt 250.000 Besuchern für Begeisterung –
Begeisterung auch für eine Künstlerin, die nicht „pop“ und ganz weit weg vom
„Mainstream“ unterwegs ist. Am 17. und 18. April 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

17.+18.4.: Barbara Clear

                          präsentiert:
Fr 13.03.15      Simon & GARfunKel Tribute
20.00 Uhr           Graceland mit dem Leipzig
                          Philharmonic Orchestra                        Stadthalle Karlsruhe
                    
20.+21.03.15     BARocK 
20.00 Uhr           The True Sound of AC/DC
                           Freitag:     Greatest Hits of AC/DC
                           Samstag: 70ies & 80ies Special           Festhalle Durlach
                    
Fr 27.03.15      mRS. GReenBiRD 
20.00 Uhr           „Postcards“-Tour 2015                          Festhalle Durlach
                    
17.+18.04.15     BARBARA cleAR 
20.00 Uhr           Klang des Lebens                                 Festhalle Durlach
                    
SA 02.05.15       DiRe STRATS 
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                                Festhalle Durlach
                    
SA 17.10.15       J.B.o. 
20.00 Uhr           20 Jahre ExPLiziTE LyriK                  Festhalle Durlach
                    
Fr 23.10.15      KiSS forever Band
20.00 Uhr           Best of KiSS                                         Festhalle Durlach
                    
SO 15.11.15      AlBeRT HAmmonD 
19.00 Uhr           Songbook 2015                                     Tollhaus Karlsruhe
                    
SA 28.11.15       unHeiliG                              dm-arena
18.30 Uhr           „zeit zu gehen“-Tour 2015                     Karlsruhe-rheinstetten
                    
SO 06.12.15      PuHDyS 
19.00 Uhr           Abschiedstournee 2014/2015               Badner Halle rastatt
                    
15.+16.01.16     STAHlzeiT 
20.00 Uhr           Das große rAMMSTEiN-
                           Tribute-Konzert                                     Festhalle Durlach

Weitere infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von cTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

http://www.foerderkreis-kultur.de


Während einer Expedition stößt eine Filmcrew auf der Schädelinsel auf einen Stamm Eingeborener, die einen Riesenaffen wie einen Gott verehren.
Die mitreisende Ann Darrow, ein aufsteigender Filmstar, findet sich kurz nach der ersten Begegnung in den Fängen der Eingeborenen, sie soll
dem Gottaffen King Kong geopfert werden. Ann wird von King Kong angenommen, jedoch nicht verletzt, der Riesenaffe scheint Gefühle für die
„weiße“ Frau entwickelt zu haben. Kurz nachdem Ann die Friedfertigkeit des Affen entdeckt hat, befreit die Filmcrew die Schauspielerin, überwältigt
den Affen und verschleppt ihn betäubt nach New York. Dort soll das „Monstrum aus dem Urwald“ als Attraktion ausgestellt werden. King Kong
befreit sich schon bald aus der Gefangenschaft und begibt sich auf die Suche nach seiner „weißen“ Frau. Am Ende steht ein großer Showdown
in der Kulisse der Skyline von New York. 

Der King Kong-Stoff, zahlreich verfilmt und zitiert, rückt zwei große Perversionen unserer Zivilisation in den Mittelpunkt: Exotik und Kommerz. Er
erzählt aber auch vom einsamen Fremden, von Entdeckergeist und Schönheit. Im Kammertheater ist die Geschichte von King Kong prominent
mit den TV Stars Alexandra Kamp und Jan Sosniok und Ronald Spiess, der unter anderem durch das Projekt „SWR3 Live Lyrix“ bekannt ist, besetzt
und wird als dreidimensionales Live-Hörspiel inszeniert. Lassen Sie sich begeis tern von einem ganz besonderem Hör- und Sehgenuss, wenn unsere
bekannten Sprecher Ihnen zeigen, wie Geräusche entstehen und Illusionen und Phantasiewelten wahr werden.

Nach dem Drehbuch von Edgar Wallace, mit Alexandra Kamp, Jan Sosniok, Ronald Spiess, Inszenierung: Ingmar Otto, Bühne und Kostüme: Manuel
Kolip.

Interview mit Ingmar Otto
Herr Otto, mit dem Stück „In 80 Tagen um die Welt“
war bereits in der Spielzeit 2010/11 ein Live-Hör-
spiel im Repertoire des Kammertheaters. Worauf
können sich die Zuschauer in „King Kong“ freuen?
Wird es ein klassisches Hörspiel oder interagieren
die Schauspieler auch darstellerisch miteinander?

Der theatrale Clou an einem Live-Hörspiel ist für Dar-
steller und Publikum, dass neben dem gesproche-
nen Text alle Geräusche auf der Bühne produziert
werden. Während die Füße das Geäst des Dschun-
gels brechen lassen, erzeugt die eine Hand die
schweren donnernden Schritte der Titelfigur und
gleichzeitig sorgt die andere Hand für die nötige
„Wind-Atmosphäre“. Das Live-Hörspiel wird von den
drei Darstellern Höchstleistung abverlangen, sie wer-
den nicht nur in lauter verschiedene Rollen schlüp-
fen, für den richtigen Sound sorgen, sondern viele
Situationen im wahrsten Sinne „zu Wasser, zu Lan-
de und in der Luft“ spielen. Es wird ein Spektakel !

Termine im K2, Kreuzstraße 29:
Öffentliche Probe 10. April 2015  ·  Premiere 11. April 2015  ·  Vorstellungen 12. April bis 17. Mai 2015

Für weitere Informationen rund um den aktuellen Spielplan und unsere Spielstätten (Kammertheater, K2,
Schlachthof) wenden Sie sich an die Telefonnummer (07 21) 23 111 oder schauen auf unserer Homepage
www.kammertheater-karlsruhe.de oder Facebook-Seite vorbei.

KING KONG Der große Filmklassiker

als Hörspiel-Spektakel

den. Aus diesen drei Filmen pickten wir die besten
Szenen.

Wie werden Sie King Kong, „das Ungetüm aus dem
Urwald“ zum Leben erwecken?

Für das Bühnenbild und auch die Kostüme unserer
Stars habe ich mit Manuel Kolip einen Künstler ge-
funden, der Erfahrung und Gespür im Bereich Trick-
film und Animation hat. Er wird die Dimensionen ver-
schieben und gewaltige Bilder schaffen. Momentan
tüftelt er noch an einer Konstruktion, die einen pro-
jizierten Kong auf das Publikum zustürmen lässt.

Können wir uns die Hoffnung machen, dass es – an-
ders wie im Film – vielleicht ein Happy End für King
Kong und seine Ann geben wird?

Es kommt auf die Definition von Happy End an. Auch
auf der Bühne wird Ann Kongs Liebe nicht erwidern,
aber sie hegt eine Menge Sympathie für ihn. Das ist
doch schon mal was. SK

Was reizt Sie an der Produktion und wie sind Sie auf
die Kombination der drei Schauspieler Kamp – Sos-
niok – Spiess gekommen?

Alexandra Kamp und Ronald Spiess sind seit länge-
rer Zeit ein eingespieltes Team und sehr, sehr er-
folgreich mit der „SWR3 Live Lyrix Tour“. Über die-
ses tolle Konzept kamen wir ins Gespräch und haben
diskutiert, welche Theaterformen wir noch am Kam-
mertheater ausprobieren können und welche gro-
ßen Stoffe für eine kleine Bühne interessant wären.
Mit Jan Sosniok kommt ein Kollege mit ins Boot, der
wirklich viel Erfahrung mit großen literarischen Vor-
lagen hat, denn er spielt seit 2013 auf den Karl-May-
Festspielen in Bad Segeberg den
Winnetou und das mit großem Erfolg !

Inwieweit orientieren Sie sich bei Ihrer Inszenierung
an den filmischen Vorlagen?

Die Filmografie rund um den Riesenaffen Kong ist
lang. Letztlich sind es drei Filme, die bekannter wur-

Ingmar OttoRonald SpiessJan SosniokAlexandra Kamp

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Der Teufel von Mailand“  Kann Sonia ihren Sinnen noch trauen?
Sie fühlt auf einmal Farben, schmeckt Formen und sieht Geräusche. Ihr
Ex-Ehemann hat sie fast umgebracht – da erscheint ein neues Job-Angebot
in der Schweizer Bergwelt wie die Chance zum beruhigenden Neuanfang.
Doch die Physiotherapeutin wird im abgelegenen Wellness-Hotel mit mys -
teriösen Ereignissen konfrontiert. Sollte sich die alte Sage vom „Teufel von
Mailand“ in Sonias Gegenwart real abspielen? Oder spielen die über-
reizten Sinne ihr einen bösen Streich? Sonias Wahrnehmung wird im Ver-
lauf der Geschichte zusehends auf die Probe gestellt. Sie muss sich einer-
seits mit der archaischen Bergwelt, einem endlosen Dauerregen und ver-
schlossenen Dorfbewohnern auseinandersetzen. Auf der anderen Seite
steht das luxuriöse Wellness-Hotel mit einer geheimnisvollen Chefin an der
Spitze sowie moderne Telekommunikation, mit der sie Kontakt zur (ver-
meintlich?) besten Freundin hält. In diesem Spannungsfeld wird ihre Si-
tuation immer bedrohlicher. Wem kann Sonia noch trauen? Wer zieht die
Strippen? Bestsellerautor Martin Suter verbindet die Elemente einer Gru-
selgeschichte mit einem packenden Thriller – herauskommt ein spannungs-
geladener Stoff, der sich zwischen Krimi und Mystery-Erzählung bewegt.
Die Bühnenfassung kondensiert den Roman und stellt Sonias innere und
äußere Erlebniswelt ins Zentrum. Zusätzlichen Reiz gewinnt der Solo-
Abend durch den Einsatz von SprecherInnen, die den verschiedensten
Figuren Stimme und Leben geben. So entsteht ein atmosphärisch dich-
tes Bühnenspiel, das Spannung bis zum Schluss verspricht. Premiere ist
am Donnerstag, 12. März um 20.15 Uhr im Sandkorn-Studiotheater.

■ „Parsifal“  Generalmusikdirektor Justin Brown setzt seinen auch über-
regional stark beachteten Wagner-Zyklus in dieser Spielzeit mit Parsifal
fort. Wagners letztes Werk zeigt die tiefe Not einer Männergemeinschaft,
die sich zu einem hohen Ziel zusammengeschlossen hat, durch den Aus-
schluss von Frauen und das Zölibat jedoch in Verfall geraten ist – sogar
der Gralskönig hat gesündigt und kann nicht genesen. Die Leidenschaft
der helfenden Liebe ist ohne die der erotischen Liebe nicht zu haben – bis
der reine Tor kommt, plötzlich versteht und richtig handelt. Für die Insze-
nierung konnte der englische Regisseur Keith Warner gewonnen werden,
der an allen großen Bühnen der Welt gearbeitet hat. In der Titelrolle gas -
tiert Erik Nelson Werner, der bereits bei den Salzburger Festspielen und
an der Metropolitan Opera gesungen hat, wo die „New York Times“ die
„heldische Intensität“ und „große und gefühlvolle Stimme“ des deutsch-
amerikanischen Heldentenors würdigte. Mit der Partie der Kundry fügt
Christina Niessen ihrem Repertoire eine bemerkenswerte Rolle hinzu. Pre-
miere ist Sonntag, 29. März 16 Uhr im Großen Haus des Staatstheaters.

https://www.volksbank-karlsruhe.de
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ 27. Gernsbacher Puppentheaterwoche Die Papiermacherstadt
Gernsbach im Murgtal steht zwei Wochen vor Ostern wieder ganz im Zei-
chen des Puppentheaters. Bereits zum 27. Mal heißt es eine Woche lang –
vom 21.bis 28. März – „Vorhang auf und Bühne frei“ für ein generatio-
nenübergreifendes, spannendes Programm. In diesem Jahr steht die Pup-
pentheaterwoche ganz im Zeichen des Papier- und Zimmertheaters. Dazu
wird nicht nur im Foyer der Stadthalle eine Ausstellung zu dieser speziellen
Kunstform zu sehen sein. Ein Novum ist, dass nur wenige Meter unterhalb
der Stadthalle, im Chateau Prison, Papier- und Zimmertheater in kleinem
Rahmen präsentieren werden. Bühnen aus ganz Deutschland und der
Schweiz zeigen in diesem Jahr bei insgesamt 38 Vorstellungen die schein-
bar grenzenlosen Möglichkeiten des Puppentheaters, für die passionierte
Fans von weit her ins Murgtal anreisen.
Die Festivalwoche wird mit dem Stück „Die Fichtn im Weiher – odder Vier
Tempramente in voller Fahrt“ (Bild oben) am Samstag, 21. März um 20
Uhr in der Stadthalle eröffnet. Das Theater Kuckucksheim aus Heppstädt
präsentiert einen faszinierender Reigen allzu menschlicher – nicht nur
fränkischer – Befindlichkeiten, wenn vier Kerle während der Dorfkirchweih
im fränkischen Schlehenbach des Nachts gemeinsam die „Kerwafichtn“
bewachen sollen. Angereichert mit nachdenklicher Alltagspoesie nimmt
in breitem Dialekt und von wunderschön instrumentierten Songs die Ge-
schichte für Zuschauer ab 12 Jahren ihren Lauf.
Mit „Schattentheater – wo die wilden Kerle wohnen“wird auch in diesem
Jahr wieder ein Workshop für Schulkinder, am Samstag, 28. April von
14.30 bis 17 Uhr im Werkladen Staufenberg, angeboten. Die Teilnehmer
ab 6 Jahren fertigen Figuren aus Pappe, die sich teilweise bewegen kön-
nen, an – inspiriert aus dem bekannten Bilderbuch von Maurice Sendak.
Neben Max, der Hauptfigur und dem Schiff werden vor allem die wilden
Kerle benötigt, bei deren Gestaltung der Phantasie viel freier Raum gege-
ben wird. So können diese sowohl menschliche als auch tierische Züge –
oder beides – tragen. Die ganze Geschichte wird als Abschluss des Nach-
mittags den Eltern als Schattentheater aufgeführt. Die Anzahl der Teilneh-
mer ist begrenzt. Anmeldungen zum diesjährigen Theater-Workshop bei
Agnes Pliester unter Telefon (0 72 24) 4473.
Nach „Prinz Hamlet“ mit dem Theater des Lachens aus Frankfurt/Oder
am Samstag, 28. März um 20 Uhr, schließt die Puppentheaterwoche für
diese Spielsaison ihren Vorhang. Das Stück für Erwachsene und Jugend-
liche handelt von Prinz Hamlet von Dänemark, der den tragischen Tod sei-
nes Vaters betrauert, während sich seine Mutter bereits mit dessen Bruder,
dem neuen König, vergnügt. Hamlet sucht Trost bei der geliebten Ophelia,
doch seine Briefe bleiben unbeantwortet.
Die begleitende Puppentheaterausstellung im Foyer der Stadthalle wid-
met sich in diesem Jahr ganz der Faszination des Papiertheaters und steht
unter dem Motto „200 Jahre Papiertheater in Europa“. Als um das Jahr
1810 die ersten Verlage in Europa begannen, Theaterbilderbögen zu
drucken, ahnten die Lithographen noch nicht, dass sich hieraus im Laufe
der Jahre eine ganz eigene kleine Theaterform entwickeln würde.
Die Aufführungen finden in der Stadthalle Gernsbach, Badener Straße 1,
statt. Papier- und Zimmertheater wird in den Räumlichkeiten des Chateau
Prison, Hepplerstr. 3, präsentiert, nur wenige Meter unterhalb der Stadt-
halle. Nutzen Sie für die Anreise die Stadtbahn S41 und S31. Vom Hal-
tepunkt Gernsbach Mitte sind es nur wenige Minuten zu Fuß zu den Ver-
anstaltungsorten. Für die Abendveranstaltungen können Sie ihren Sitz-
platz bereits beim Kartenkauf wählen. Den Sitzplan finden Sie bei der je-
weiligen Veranstaltung unter www.gernsbach.de/puppentheaterwoche
im Veranstaltungskalender sowie im Programmheft.
Veranstaltungstickets erhalten Sie auch deutschlandweit im Vorverkaufs-
stellennetz von ReserviX oder bequem online unter www.reservix.de oder
www.gernsbach.de. Sie können Ihre Tickets direkt nach Hause bestellen
oder bei Bedarf sogar sofort mit der print@home-Funktion ausdrucken. 
Weitere Infos, Gruppenvorstellungen, das Programm und die Karten gibt
es unter www.gernsbach.de/puppentheaterwoche

V e r l o s u n g e n

Holidaypark
Erleben Sie die neuesten
Attraktionen in einem der
schönsten Freizeitparks.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis 31. Oktober 2015 
im Holiday Park, Hassloch/Pfalz

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. März ‘15. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Ehrlich Brothers
Die zauberbegeisterten Brüder
mit ihrer neuen Show
„Magie – Träume erleben“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 17. März um 19 Uhr
in der Badner Halle in Rastatt.

The Divine Teasers
Boylesque Show
Ladies Night Tour 2015.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 23. April um 20 Uhr
in der Badner Halle Rastatt.

Just Pink
Eine der größten und
erfolgreichsten Tribute-Show-
Produktionen in Europa.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 24. April um 20.30 Uhr
im Musicclub Fabrik in Bruchsal.

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: April 2015
Letzte Zusendung: März 2016

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.gernsbach.de/pb/,Lde/307062.html
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■ TrioConBrio  Das außergewöhnlich
besetzte Trio wurde 1990 von der
Gitarristin Andrea Förderreuther

gegründet. Mit der Flötistin Christina
Singer und der Bratschistin Lydia Bach
fand sie überragende Künstlerinnen,

mit denen sie die langjährige
spielerische Tradition des Trios

fortführt. Durch die große
künstlerische Nähe der Drei, gepaart

mit frischer Inspiration, spielt das
„kleinste Orchester der Welt“ nach
Meinung vieler Kritiker mit Esprit,

Witz, Charme und Feuer. Berühmte
Komponisten wie Léo Brouwer, Sérgio

Assad, Egberto Gismonti, Sidney
Corbett u.a. haben eigens für dieses

Trio Werke geschaffen. Neben
eigenen spektakulären Bearbeitungen
haben die Musikerinnen verschollen
geglaubte oder vergessene Werke

von Komponisten des 18. und
19. Jahrhunderts für das

Konzertrepertoire wiederentdeckt.
Mit diesen unorthodoxen Programmen

erntet TrioConBrio begeisterte
Reaktionen und bedingungslose

Zustimmung. 5 CD-Produktionen mit
zahlreichen Ersteinspielungen

dokumentieren die unterschiedlichsten
kreativen Facetten. Das Ensemble

erhielt Stipendien der Villa Musica,
Rheinland-Pfalz, des

Kunstministeriums Baden-
Württemberg und des Stifterverbandes

der Deutschen Wissenschaft. Als
Kulturbotschafter Baden-

Württembergs bereisten sie Kanada.
Konzerttourneen (Österreich,

Frankreich, Italien, Schweiz, Finnland,
Syrien, Oman, Vereinigte Arabische

Emirate, USA), Einladungen
renommierter Festivals und zahlreiche
Rundfunk- und Fernsehauftritte haben
das TrioConBrio zu einer etablierten
Größe im internationalen Musikleben

avancieren lassen.
Am Sonntag, 1. März um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S O  1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   familie flöz, „Garage d’Or“, Tollhaus
19.00   „cavewoman“, mit ramona Krönke, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Shakin’ cats, rock ‘n’ roll der 50er Jahre,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    Preisträgerkonzert des Händel-Jugend-
            preises, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    Herbert Schuch (Klavier), Reto Bieri (Klari-
            nette), christian Poltéra (Violoncello), Werke
            von Brahms, rzewski und Beethoven, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   Kammerchor der christuskirche, Werke von
            Brahms, Poulenc und Bach, Leitung: Carsten
            Wiebusch, Christuskirche

19.00   „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Wie wär’s denn, mrs. markham?“, von ray
            Coonay und John Chapmann, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Das zimmermädchen“, von Markus Orths,
            Baden-Baden, Hotel Badischer Hof, Lange
            Str. 47

M U S E E N
11.00    „munteres Treiben, gedeckte Tische oder
            herrschaftlicher Adel – die facetten der
            niederländischen malerei“, Führung mit
            Simone Maria Dietz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Gemälde im Karlsruher Schloss“, Führung
            in „Schloss & Hof“ mit Helene Seifert, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Grundlagen der professionellen Digital-
            fotografie und entwicklung“, Workshop,
            Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
13.00   „eine zeitreise in die Schulzeit des ver-
            gangenen Jahrhunderts“, Badisches Schul-
            museum, Henri-Arnaud-Str. 7
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Museum für Neue Kunst
15.00   „erfinder und Konstrukteure – Karl Drais,
            die laufmaschine und andere innovatio-
            nen“, Führung mit Helene Seifert, Stadtmuseum
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.30   „Der hl. Antonius, Vater des mönchtums“,
            Führung mit Pfr.Lic.theol. Michael Teipel, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „feldversuch: unser Stück land vor den
            Toren der Stadt“, Max Scharnigg liest aus
            seinem Buch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

S P O R T
11.00    Wanderung rund um den Knielinger See,
            Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albhäusle, Albhäusleweg 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Die olchis“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Grundlagen der professionellen Digital-
            fotografie und entwicklung“, Workshop,
            (ab 15 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Auf den Kopf gestellt! mit Georg Baselitz
            malen wir verkehrt herum“, Kinderwerkstatt
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „madita“, Kinderfilm nach Astrid Lindgren,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Hoppla“, Stückentwicklung. Kinderclub,
            Karten: theaterpaedagogik@baden-baden.de,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Die olchis“, (ab 5 J.), marotte
19.00   „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

18.00   Heidrun Paulus (flöte) und Dominik Axt-
            mann (orgel), „Von Barock bis Spätromantik“.
            Werke von Bach, Taffanel, Fauré u.a., Walden-
            serkirche Palmbach, Talstr. 43
18.00   Janine Jansen (Violine) und orchestra dell’
            Accademia nazionale di Santa cecilia, Werke
            von Dukas, Tschaikowsky und Mussorgsky,
            Dirigent: Sir Antonio Pappano, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   nando zickgraf & Steven ebel, Schlager aus
            vergangenen zeiten, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   Abschlusskonzert der Gesangs- und instru-
            mentalkurse, 30. internationale Händel-Aka-
            demie Karlsruhe, Schloss Gottesaue, Velte-
            Saal
19.00   maschina Vremeni, russische rockgruppe,
            Schwarzwaldhalle
19.00   fabian Gehring (Klavier), ute Döring (mezzo-
            sopran) und Thomas Seyboldt (Klavier),
            Lieder und Klaviermusik von Schubert, Berg
            und Vine, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.00   clara Schukraft (Querflöte) und Gertrud
            zimmermann (cembalo), Serenadenkonzert
            mit Werken von Frescobaldi, Corelli, Bach und
            Händel, Kleine Kirche, Bruchhausen, Luitfried-
            straße
20.00   TrioconBrio, das „kleinste Orchester der
            Welt“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
15.00   „Teseo“, Oper von Georg Friedrich Händel,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
18.00   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „my fair lady“, der Musical-Welterfolg von
            Alan Lerner und Frederick Loewe mit großem
            Orchester, Konzerthaus
19.00   „nathan-Projekt“, von Peter M. Wolko frei
            nach Lessings „Nathan der Weise“, Theater
            „Die Spur“, Jubez
19.00   „ich bereue nichts“, ein NSA-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, Uraufführung, Einführung um 18.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

http://www.jakobus-theater.de
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

■ „Momo“  Momo ist aus dem Heim
weggelaufen und lebt in der Ruine
eines alten römischen Amphitheaters.
Momo hat gute Freunde und oft
Besuch. Bei ihr sind die Menschen
glücklich, lachen und versöhnen sich.
Doch eines Tages merkt Momo, dass
niemand mehr zu ihr kommt. Ihre
Freunde haben keine Zeit mehr.
Graue Herren sind am Werk. Sie
überreden die Menschen, ihre Zeit zu
sparen. Niemand hat mehr Zeit für die
anderen, Eltern kümmern sich nicht
mehr um ihre Kinder. Und Momo
kennt das Geheimnis der
hinterhältigen grauen Herren: Sie
stehlen den Menschen ihre gesparte
Zeit. Momo wehrt sich gegen die
grauen Herren. Ganz allein macht sie
sich auf eine gefährliche Reise zum
Ursprung der Zeit und rettet die Welt
auf wunderbare Weise.
Die jungen Schauspieltalente des 14.
Sandkorn-Jugendclubs spielen unter
Leitung und Regie von Christian Theil.
Premieren sind am Dienstag, 3. und
Mittwoch, 4. März, jeweils 19 Uhr,
im Sandkorn-Fabriktheater.

Vo r v e r k a u f
musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00
Ticketforum

in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22
Ticket-office

Bahnhofspassage
Bahnhofsplatz 1

07 21 / 3 84 87 72
Toto-lotto Annahmestelle

im Scheck-inn-Center
rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-info

Schwarzwaldstraße
Bruchsal

Tourismus Marketing
Veranstaltungs GmbH
Am Alten Schloss 22

Ticket online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517
cTS eventim AG
www.eventim.de
ReserviX GmbH

www.reservix.de/tickets-in-
karlsruhe

S O  1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   familie flöz, „Garage d’Or“, Tollhaus
19.00   „cavewom
11.00    ostereiermarkt, mit 60 der besten Eierkünst-
            ler aus Deutschland, Maulbronn, Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen moor“, Krimidin-
            ner, reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
19.00   „Die fliege in der Asche“, Film von Gabriela
            David, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Vesselina Kasarova, Arien und Orchester-
            werke von Georg Friedrich Händel, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „love – lyrik – empire“, regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „TTiP und co. – Gefahr für unsere Demo-
            kratie?“, Sarah Händel, Attac Karlsruhe, Jubez
19.30   „norwegen“, Live Dia- und Filmshow mit Petra
            und Gerhard zwerger-Schoner, Kulisse Ettlin-
            gen, Am Dickhäuterplatz 16
20.00   „franz marc und August macke – eine Künst-
            lerfreundschaft“, Diavortrag von Claudia
            Baumbusch, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „nathan-Projekt“, von Peter M. Wolko frei
            nach Lessings „Nathan der Weise“, (nur für
            Schulen), Theater „Die Spur“, Jubez

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, feat. Jez Hellard,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   musikkorps der Bundeswehr und Knaben-
            chor der Kölner Dommusik, Galakonzert,
            Stadthalle
20.00   Kammerkonzert der Deutschen Händel-
            Solisten, Werke von Molter und Bodinus,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.30   Steve Wynn, der Mastermind  von Dream Syn-
            dicate, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Premiere Schwarz, Sandkorn-Fabrikthea-
            ter
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   Ballett „mythos“, Kreationen von reginaldo
            Oliveira, Tim Plegge und Jörg Mannes, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
17.00   After-Work-malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Holländische malerei und private Sammel-
            motive bei markgräfin Karoline luise“, Füh-
            rung mit Dr. Max Tillmann, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Arbeit – Armut –Würde“ – Kritischer Blick

            auf strukturelle Armut“, Dipl.-Psych. Georg
            rammer, Anmeldung: 07243/5148300, Ettlin-
            gen,PfarrzentrumHerz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6
18.30   „Spatzenhirn! lernen und Gedächtnis bei
            Vögeln“, Dr. Albrecht Manegold, Naturkunde-
            museum

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
15.00   „Wo lebt das Karibu? Komm mit auf eine
            tierische Weltreise!“, Kinderkurs mit Ann-
            Kathrin Scheuerle, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.30   „Deutsch-Türkische Vorleserunde“, (4-6 und
            7-9 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Premiere Schwarz, Sandkorn-
            Fabriktheater

S E N I O R E N
9.30   „Arbeit – Armut –Würde“ – Kritischer Blick

            auf strukturelle Armut“, Dipl.-Psych. Georg
            rammer, Anmeldung: 07243/5148300, Ettlin-
            gen,PfarrzentrumHerz-Jesu, Augustin-Kast-
            Str. 6

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz

G A S T R O N O M I E
20.30   Pub Quiz, von und mit Seán Treacy, Bray
            Head, Kapellenstr. 40

D I E S  &  D A S
18.30   „einer trage des anderen last, lothar War-
            neke, 1988“, Film und Diskussion mit Dr. Gün-
            ter Stegmaier, Filmsaal des Landesmedien-
            zentrums, Moltkestr. 64
19.00   „Die fliege in der Asche“, Film von Gabriela
            David, Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  4 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Brigitte Köck und Thomas Huber, „Derf’s e
            bissl Mundart sei?“, Stadtbibliothek Bruchsal,
            Am Alten Schloss 4

K O N Z E R T E
20.00   Dieter Thomas Kuhn & Band, „Festival der
            Liebe“-Tour 2015, Rastatt, Badner Halle
20.00   Jazzcantine, „Das Beste, ohne Stecker – 20
            Jahre Jazzkantine“, Mannheim, Capitol
20.30   Kemi cee & family, Jam-Session Deluxe,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Premiere Weiß, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Kabale und liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29

20.00   „ladies night – ganz oder gar nicht“, mit
            dem fischer jung ensemble, Tollhaus

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Melanie Ardjah, Museum für Neue
            Kunst
11.00    „meister der farben und der figur – Peter
            Paul Rubens“, Elternkunstzeit, Anmeldung:
            0721/926-3370, mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle
13.00   „enigmatische ente – Der Gefleckte erpel
            von G. G. de Hondecoeter und seine Ge-
            schichte“, Kurzführung mit Sarah Salomon,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „umberto eco: »Der name der Rose«“,

            OSträtin i.r. ingrid rumpf, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
19.00   „Von der missionierung zum Jihad: islamis-
            mus und Salafismus“, Landau, Altes Kauf-
            haus, Rathausplatz 9
19.00   „Geldmisere ade!“, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3
20.00   „Streiten verbindet – Konstruktive Konflikt-
            lösungen für die Partnerschaft“, Ulrich Beer-
            Bercher, Bildungszentrum Karlsruhe, Stände-
            hausstr. 4

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.00   „Wo lebt das Karibu? Komm mit auf eine
            tierische Weltreise!“, Kinderkurs mit Ann-
            Kathrin Scheuerle, (6-7 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Premiere Weiß, Sandkorn-
            Fabriktheater

■ Lüder Wohlenberg: „Wird schon
wieder! Die Hoffnung stirbt

zuletzt“  „Wird schon wieder!“ ist
eine kurzweilige und ungeheuer
satirische Überlebenshilfe vom
ausgebildeten Notarzt Lüder
Wohlenberg. Als Facharzt für
Radiologie hat er schon immer

berufsbedingt den nötigen Durchblick.
Bei Wohlenberg werden Aktualität,

Alltag, Politik oder Gesundheit
genauso wirkungsvoll behandelt wie
Husten, Schnupfen und Rücken. Und

zur Not wird auf offener Bühne
wiederbelebt bis der Defi kracht. In
seinem neuen Kabarettprogramm
spricht u.a. der Arzt, spottet der

Kabarettist, reflektiert der
Familienvater und Ehemann und

selbstverständlich philosophiert auch
wieder Deutschlands bisher einziger

Profipatient „Herr Raderscheid“.
Wohlenberg fängt da an, wo sein

letztes Programm „Spontanheilung“
aufgehört hat: Am Ende.

Mit Bahr stieg der Druck und zwar
messbar. Doch jetzt, mit Hermann

Gröhe, scheint die Luft nicht nur immer
dünner, sondern auch immer weniger
zu werden. Es geht nun wirklich ums

Überleben. Die Zuschauer sind
hautnah dabei. Sie verstehen, um was
es geht, nein, Sie können sogar aus
der eigenen Erfahrung mehr als ein

Wörtchen mitreden.
Apropos Ende... Da bietet der

erfolgreiche Mediziner zuweilen noch
gerne IGeL-Leistungen – meist in Form
seines aktuellen Buches, seiner letzten

CD oder auch manchmal seines
letzten Hemdes – an.

Lassen Sie sich infizieren von der
besonderen Komik und anstecken mit

Humor und Optimismus.
Am Freitag, 6. März um 20.15 Uhr

in der Orgelfabrik Durlach.

https://www.drf-luftrettung.de
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VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Warum Singen gesund ist“, Christa Ten-

            busch, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Kennst du das land …?“ – Das lied in der

            oper“, Karin Preiser-Klein, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 07243/12943, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (6-8 J.), Sporthalle Nebeniusschule, Nebenius-
            str. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Das kleine ich bin ich“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „eins auf die fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „offenes Atelier für junge meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Warum Singen gesund ist“, Christa Ten-

            busch, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

M I  4 . 3 .
S E N I O R E N
9.30   „umberto eco: »Der name der Rose«“,

            OSträtin i.r. ingrid rumpf, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz

D I E S  &  D A S
8.45   fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich un-
            ter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahnhof,
            KVV-Ticketshop
13.00   Kaffeefahrt zum naturfreundehaus moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Albtalbahnhof
19.00   „ettlinger Sagen – underground“, Streifzug
            durch die Ettlinger „Albstadt“ bei Wein und
            Fackelschein mit dem marotte Figurentheater,
            TP: Ettlingen, Rathausbrücke
21.15   „Die fliege in der Asche“, Film von Gabriela
            David, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  5 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Planet erde“, die spektakulärsten Szenen der
            BBC-Dokumentation auf gigantischer Leinwand
            – live begleitet von einem 80-köpfigen Orches-
            ter, Mannheim, SAP-Arena

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Geschwister Well, „Fein sein beinander
            bleibn“, Musikkabarett, Tollhaus
20.00   margie Kinsky und Axel Pätz, „La Mamma“
            und „Das Niveau singt“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Runder Saal
20.00   marius Jung, „Singen können die alle! Ein
            Abend für Negerfreunde“, klag-Bühne Gagge-
            nau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
20.30   Billy Rückwärts, „zurück zur Couch“, Lieder-
            macher-Trio, Jubez
20.30   Das Vereinsheim, „Wohnzimmer für die
            Sinne“, Scenario, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Tina – The Rock legend“, Musical, Wörth,
            Festhalle
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   Best of musical Highlights, Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3
20.00   „König Ödipus“, Drama von Sophokles, neu
            übersetzt von Oliver Karbus, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
20.15   „Der dressierte mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Dr. Melanie Ardjah, Museum für
            Neue Kunst

■ Rolf Miller: „Alles andere ist
primär“  „Wenn der Schuss nach
vorne losgeht“ oder „Ich nehm mich
selbst nicht so wichtig, wie ich bin“ –
das wären Titelalternativen für Rolf
Millers viertes Kabarettprogramm
gewesen. Hier spürt man schon, wo’s
langgeht – Millers Alter Ego würde
sagen: „So gut, dass es schon wieder
blöd ist.“ Millers Antiheld merkt nicht,
was er da anrichtet. Er ist nicht
allwissend, im Gegenteil. Miller kommt
von unten. Oder um es mit Karl Kraus
zu sagen „Es genügt nicht, sich keine
Gedanken zu machen, man muss
auch unfähig sein, sie auszudrücken.“
Miller erhielt zuletzt den deutschen
Kabarettpreis für seine komponierten
Stammelsymphonien. Denn keiner
versteht es so gut wie er, mit Banalem
Kompliziertes auszudrücken. Er spricht
hinterhältig indirekt Wahrheiten aus,
die weh tun. Und trifft von hinten
durch die Brust – bevor wir es merken,
lachen wir erst mal, und dann tut es
noch mehr weh.
Schneller, höher, weiter? Garantiert
nicht. Es wird tiefer, breiter, härter.
Nach seinen Erfolgsprogrammen
„Kein Grund zur Veranlassung“ und
„Tatsachen“ wissen wir eins sicher:
Millers namenloser Held wird in „Alles
andere ist primär“ noch grandioser
scheitern – und das gönnen wir jedem
Zuschauer. Werden er, Achim und
Jürgen sterben? Haben Frauen endlich
Namen? Kommen sie überhaupt vor?
Was haben Tatortmanie, Sudoku und
Facebook damit zu tun? Wir werden
es erfahren, unser Sportsfreund für
alle Lebensfragen garantiert nicht.
Am Freitag, 6. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

The Seventh Son
Abenteuer, Familie, Fantasy, Großbritannien, USA,
regie: Sergei Bodrov.
Der junge Tom wird von Master John Gregory, auch ge-
nannt The Spook, im Kampf gegen übernatürliche Kräfte
ausgebildet.
chappie
Komödie, Science-Fiction, Action, Thriller, USA, Mexiko,
regie: Neill Blomkamp.
Chappie ist ein fortschrittlicher roboter, der von zwei
Gangstern gestohlen wird. Diese wollen die Maschine
für ihre eingenen kriminellen zwecke missbrauchen.
Still Alice – mein leben ohne Gestern
Drama, USA, Frankreich, FSK: ohne,
regie: richard Glatzer, Wash Westmoreland.
Bei einem Vortrag fällt Professorin Alice Howland plötz-
lich ein Wort nicht ein. Wenig später verliert sie beim Jog-
gen die Orientierung, obwohl sie die Strecke fast jeden
Tag läuft. Die 50-jährige, die an der Columbia Linguistik
lehrt, ahnt bald, dass mit ihr etwas nicht stimmt. 
focus
Komödie, Krimi, Lovestory, Drama, USA,
regie: John requa, Glenn Ficarra.
Nicky ist ein langjähriger Meister der irreführung. Er ver-
liebt sich in die Nachwuchs-Gaunerin Jess. Doch
während er ihr alle seine Tricks beibringt, entwickelt sich
ihre Beziehung zu intensiv – und endet in einer abrupten
Trennung. Drei Jahre später hat sich Nickys Ex zur voll-
endeten Femme fatale gemausert und taucht in Buenos
Aires bei einem hochkarätigen Autorennen auf.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.roter-punkt.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=10&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
9.30   „Kennst du das land …?“ – Das lied in der

            oper“, Karin Preiser-Klein, Anmeldung: 07243/
            12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Au-
            gustin-Kast-Str. 6

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, Landau, Messe-
            gelände, Alfred-Nobel-Platz
12.00   art Karlsruhe, Messe für Klassische Moderne
            und Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  6 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
10.00   Präsentation der frühjahrsmode 2015, bis
            20 Uhr, Ettlinger Tor Center

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf miller, „Alles andere ist primär“, Tollhaus
20.00   clown calvero, „Life is a beach“, Kleine Bühne
            der Volksschauspiele Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   Bernhard ludwig, „Anleitung zur sexuellen
            Unzufriedenheit: Science Corner“, Tollhaus
20.15   lüder Wohlenberg, „Wird schon wieder! Die
            Hoffnung stirbt zuletzt“, Orgelfabrik
20.30   Arnulf Rating, „Ganz im Glück“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Heidrun Paulus (flöte), An-na nam (Klavier),
            Bernd Paulus (Gedichte), „Kunst und Poesie“,
            Ökumenisches Gemeindezentrum Karlsruhe-
            Bergwald, Elsa-Brandström-Str. 18
20.00   Devin Townsend Project, „Chaos in The
            Skies“-Tour 2015 special guests; Periphery +
            Shining, Substage
20.00   Duo Desafinados, Folk und Fado aus Portu-
            gal,Bossa Nova und Brasil-Pop, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   festkonzert „30 Jahre internationale Händel-
            Akademie Karlsruhe“, Werke von Bach und
            Francœur, Konzerthaus
20.00   „Abba Gold“, Konzertshow, Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3
20.30   Jazzensemble Baden-Württemberg, Jazz-
            Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25
21.00   P.R.o.B.l.e.m.S., Punk rock Garage aus Port-
            land, Alte Hackerei, Durlacher Allee 62

T H E A T E R
19.30   „Die zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Tina – The Rock legend“, Musical, Rastatt,
            Badner Halle
19.30   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Premiere, Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „love – lyrik – empire“, regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Premiere, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „frau müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Gastspiel des
            Sandkorn-Theaters, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
21.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte

M U S E E N
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Simone Dietz, Museum für Neue Kunst
16.00   „für den markgrafen nach Afrika – fremde
            Pflanzen, exotische Düfte“, Kombiführung
            mit Helene Seifert, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15 und Bad. Landesmuseum
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   informationstag Kooperation Schule – Verein,
            information, Meeting, Präsentation, Ettlingen,
            Schlossgartenhalle
19.00   „Aufstand der Kopftuchmädchen“, Lale
            Akgün, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

■ Band of Friends  Rory Gallagher
produzierte einige der wunderbarsten
Rock-/Blues-Alben der 60er, 70er und

80er Jahre und erreichte ein
Riesenpublikum von Norwegen bis

Spanien, von Japan bis Amerika. Aus
Anerkennung für Rory und um seine
großartige Musik zu feiern, haben

zwei seiner Weggefährten die „Band
of Friends“ gegründet.

Gerry McAvoy (bass, vocals – Rory
Gallagher / Nine Below Zero /

Champion Jack Dupree) spielte auf
jedem Album von Rory als Bassist mit.
20 Jahre lang, von 1971 bis 1991,
hatte er unvergleichliche Einblicke in
Gallaghers Leben. Darüber schrieb
McAvoy schließlich ein Buch, das

2005 erschienene „Riding Shotgun“
(der deutsche Titel: „On The Road“). 

Ted McKenna (drums – Rory
Gallagher/Gary Moore/Greg Lake /
The Sensational Alex Harvey Band /
Teargas / Michael Schenker Group)
spielte von 1977 bis 1981 mit Rory.
Ein Rock-Schlagzeuger mit Leib und

Seele, der für viele Große getrommelt
und mit ihnen Alben aufgenommen

hat.
Marcel Scherpenzeel (guitar, vocals)
ist mit Rorys Musik aufgewachsen.
Und Gerry McAvoy sagt: „Keiner

kommt so nah an Rorys Gitarrenspiel
heran wie Marcel.“

Eine Tribute Band, die sich kein
Gallagher-Fan entgehen lassen sollte!
Am Dienstag, 10. März 20.30 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 8. März  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

Klavierabend
KATJA  POLJAKOVA

FRANZ SCHUBERT
A-Dur Sonate
3 Impromptus:

D 899 Ges-Dur, As-Dur,
D 935 f-Moll

Drei Klavierstücke:
D 946 Es-Moll, Es-Dur, C-Dur

FRANZ SCHUBERT – FRANZ LISZT
„Auf dem Wasser zu singen“
Tickets: Mitglieder  13  Euro
Nichtmitglieder  15  Euro

Schüler/Studenten  11  Euro
VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

eMail: vhs@waldbronn.de
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93

http://www.villamusica.de
http://www.waldbronn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.15   ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Helmut Schleich, „Ehrlich“, Tollhaus
21.00   Senkrecht & Pusch, „Umsturz! – Weil sonst
            machts ja keiner“, Ettlinger Schloss, Epernay-
            Saal

K O N Z E R T E
19.00   Kammerchor Öschelbronn, romantische
            Vokal- und Klavierwerke von Brahms, Mendels-
            sohn und Schubert, Joseph-Keilberth-Saal,
            Erlenweg 2
19.30   mike West, Songs von James Taylor, Neil Dia-
            mond, Simon & Garfunkel u.a., Riks-Cafe,
            Mainestr. 8
19.30   musikverein ettlingen e.V., „Musik berührt.
            Mich.“, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Simple minds, neue Platte „Big Music“, Toll-
            haus
20.00   Julian Steckel (cello) und mannheimer Phil-
            harmoniker, Werke von Prokofiev und Tchai-
            kovsky, Dirigent: Boian Videnoff, Konzerthaus
20.00   nina between Don & Ray, musikalisch litera-
            rische revue mit Nina Petri (Gesang), rainer
            Lipski (Piano) und Norbert Hotz (Bass), Baden-
            Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.00   „yesterday“, The Beatles Musical Show, Fest-
            halle Landau, Mahlastr. 3
20.00   ensemble „Der musikalische Garten“, Trio-
            sonaten von Carl Philipp Emanuel Bach, Trios
            von Goldberg und Graun, Tickets und infos:
            www.villamusica.de, Edenkoben, Villa Ludwigs-
            höhe
20.00   Søren Jordan’s Blues conglomerate, Blues-
            Feeling in rocklaune, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   füenf, „Bock drauf!“, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   „They might be Stars“-festival, mit Left
            Thumb Up, Storyifice, Silur Devon, Substage

F R  6 . 3 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   Heidrun Paulus (flöte), An-na nam (Klavier),
            Bernd Paulus (Gedichte), „Kunst und Poesie“,
            Ökumenisches Gemeindezentrum Karlsruhe-
            Bergwald, Elsa-Brandström-Str. 18

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.00   JugendKunstKlub luX 10, Städtische Galerie
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.30   „Vorsicht Kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
12.00   Regionales unternehmertreffen – Just e.V.,
            Vorträge, Kontakte, Unterhaltung, Anmeldung
            und infos: www.just-forum.de, Landau, Altes
            Kaufhaus, Rathausplatz 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz
12.00   art Karlsruhe, Messe für Klassische Moderne
            und Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
14.00   informationstag Kooperation Schule – Ver-
            ein, infos: 07243/101-537, Ettlingen, Schloss-
            gartenhalle
18.00   lange Saunanacht, bis 1 Uhr, Freizeitbad La
            Ola, Landau, Horstring 2

S A  7. 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   flamenco festival, ausdrucksstarker Tanz,
            virtuoses Gitarrenspiel und leidenschaftlicher
            Gesang, Stephansaal, Ständehausstr. 4
20.00   Thimon von Berlepsch, „Der Magier“, Bad
            Bergzabern, Haus des Gastes, Rötzweg 7

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ausbilder Schmidt, „Schlechten Menschen
            geht es immer gut“, Brauhaus 2.0, Egon-Eier-
            mann-Allee 8
20.00   marco Herrmann’s comedy cocktail, mit
            Faisal Kawusi, Alexandra Gauger, Chris Tall
            und Johannes Flöck, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
20.00   clown calvero, „Life is a beach“, Kleine Bühne
            der Volksschauspiele Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   Hans Georgi, „Der kleine Maschmeier – ich will 
            Dein Geld“, Musikkabarett, Kirchheimbolanden,
            Stadthalle

■ Ausbilder Schmidt: „Schlechten
Menschen geht es immer gut“
In einem politisch korrekten Land, in
dem alles grün wird, ist die Sehnsucht
nach wunderbarer politischer
Unkorrektheit größer denn je. Die
CDU, der FC Bayern, RWE, ja selbst
die Bild-Zeitung wird grün. Gut, der
Ausbilder ist auch grün, aber olivgrün.
Und das macht den Unterschied.
Gerade die kleinen Gemeinheiten des
Alltages lassen bekanntlich die
Glückshormone sprießen. Geh’ doch
mal in den Bioladen und bestell’ dir
einfach mal ein Ei aus der
Käfighaltung! Ausbilder Schmidt passt
auf, dass unsere „piep-piep-piep-wir-
haben-uns-alle-lieb-Gesellschaft“ nicht
eine Generation von „Bettnässenden
ja Sagern“ heran zieht. Wer will denn
beim Fußball die stille Treppe statt der
roten Karte? Wer will denn zu einer
Politesse sagen „ja sie haben recht, es
tut mir leid“ anstatt sie einfach direkt
mal in Grund und Boden zu
beschimpfen. Und wer kann uns
besser erklären, wie man sich gemein
durchs Leben mogelt, als Ausbilder
Schmidt? Sind wir doch mal ehrlich,
nett sein können andere besser.
Ausbilder Schmidt, der Meister des
feingroben schwarzen Humors ist
zurück. Und es geht ihm gut, denn
„Schlechten Menschen geht es immer
gut“.
In seinem bereits sechsten Bühnen-
programm geht Holger Müller, der
Erfinder und Darsteller der
Bühnenfigur „Ausbilder Schmidt“ noch
mehr auf aktuelle und politische
Themen ein. 
Schließlich gibt der tägliche, aktuelle
politische Wahnsinn, wunderbare
Erkenntnisse für die „Drill Instructor
Sichtweise“. Und dann macht
Ausbilder Schmidt das, was er am
besten kann: Show, live einfach am
geilsten. Wer einmal bei Ausbilder
Schmidt war, der kommt auch gerne
wieder. Ob Stand up, Improvisation,
Tanzeinlage, Parodien und und und.
Der Uniformierte zappt sich über zwei
Stunden durch alle Genres der
gepflegten Kleinkunst und hält das
Tempo dabei konstant hoch. Ganz
große Kleinkunst eben.
Am Samstag, 7. März
um 20 Uhr im Brauhaus 2.0,
Egon-Eiermann-Allee 8.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Le
uc

ht
e 
de

s 
M
on

at
s

http://www.licht-und-design.com


März 15 | Treffpunkt | 17

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.30   Baden media Ü-30 fete, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
22.00   After Art Party, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
22.00   Tanzbar, mit DJ ralf und DJ Faris, Jubez
22.00   „la nuit Bohème“, zeitreise in die ära der
            20er und 30er Jahre, Scenario, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Das interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.30   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, an-
            schließend Singleparty mit DJ, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   impro-Krimi, Theater L.U.S.T., Freiburg, Jako-
            bus-Theater
20.00   „Kaspar Hauser xy-ungelöst“, marotte
20.00   „Wie wär’s denn, mrs. markham?“, von ray
            Coonay und John Chapmann, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

20.00   „ein Sommernachtstraum“, von W. Shakes-
            peare, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Aschenputtel oder was gugscht du Aliba-
            ba?“, Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Auf ein neues – malen mit dem iPad #2“,
            Workshop, Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   „Das ich im Spiegel der Kunst“, eigene ex-
            pressive Landschaften in Acryl, Aquarell oder
            Öl, fr Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.00   Jour fixe „freunde“, verschiedene Drucktech-
            niken dargestellt an ausgewählten Beispielen,
            mit Dr. Dorit Schäfer, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
9.30   2. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:

            Erde“, (ab 3 J.), Insel
10.30   Spanisch für Kinder, spanische Vorlese- und
            Mitmachaktion für Kinder (ab 5 J.) und ihre
            Eltern,  mit Ana Lilia Gerner, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    2. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:
            Erde“, (ab 3 J.), Insel
12.00   „Has, Has, osterhas“, Kinderaktion mit Bas-
            teln mit Heike Kirchhauser, (6-9 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Vom Buch zur Bühne“, Workshop mit Virgi-
            nie Bousquet, (ab 12 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Tiere erkunden und in Pappmaché gestal-
            ten“, Kinderaktion mit Heike Kirchhauser,
            (ab 9 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
19.30   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung um 19 Uhr,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   city-flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Terraristikmesse, Schwarzwaldhalle

10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz
12.00   art Karlsruhe, Messe für Klassische Moderne
            und Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
10.00   midnight-Shopping, bis 24 Uhr, Ettlinger Tor
            Center
20.00   „lernlust statt Schulfrust!“, ein Abend zum
            Austausch und zur Vernetzung mit der Karlsru-
            her regionalgruppe der initiative „Schule im
            Aufbruch“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

S O  8 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Tatort Küche“, von und mit Nici Neiss und
            Markus Kapp, mit Büffet, Schlachthofgaststätte,
            Durlacher Allee 64

■ Jan Delay & Disko No. 1  Jan
Delay war nie nur so oder so. Er hat
mit Discokugeln auf Babylon geworfen
und gegen die Maschine angetanzt.
Er hat abends Anzug getragen und
spätabends Air Max. Und mit seinem
aktuellen Album „Hammer & Michel“
erfindet sich Jan Delay wieder einmal
neu: Reggae und Funk sind tot, jetzt ist
Rock dran. So werden er und seine
Disko No. 1 mit Leder und Nieten an
die Anzüge geheftet am Sonntag, den
8. März um 20 Uhr in der Schwarz-
waldhalle in Karlsruhe in gewohnt
glamouröser Abriss-Manier rocken.
Mit seiner Stimme, seinem
Background-Chor „Delaydies“ und
den Bläsern „Jonny Blazers“ der Disko
No. 1 wird er den Karlsruhern zeigen,
was „Hammer & Michel“ ist: Rock
zum Raven, Jungsmusik für Mädchen,
Punk für die Stadien – dies ist der
Startschuss zur Vorfreude auf den
Moshpit No. 1 und den Rave Against
The Machine!
Kein Wunder also, dass der
Entertainer eine ebenso unangepasste
Support-Band im Gepäck hat: Moop
Mama werden mit sieben Bläsern,
zwei Drummern und dem
charismatischen MC Keno in Karlsruhe
einfallen und dem Publikum mit
modernem Brass-Sound und
intelligenten Texten ordentlich
einheizen. Die Musiker setzen sich
dabei keine Genre-Grenzen und das
gilt auch für die Zuschauer: Beim Mix
aus Brass, HipHop und Rap können
sich gleichzeitig schweißnasse Punker
und begeisterte Deutschlehrer in den
Armen liegen. Großes Kino, voller
Abenteuer und Liebe!

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Tapetenfrühling!
-Tapeten

neu eingetroffen
verschiedene muster und Dekore

Papier und Vlies
Rolle: ab 8.95 E

http://www.heimidee.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SP O R T
11.00    Wanderung rund um den Knielinger See,
            Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albhäusle, Albhäusleweg 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
14.00   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Wer bin ich? Was will ich sein? Was Por-
            träts erzählen ...“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
15.00   „Rumpelstilzchen“, Gastspiel Märchentruhe
            Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   landauer Wirtschaftswoche, größte Verbrau-
            cherschau der Pfalz, Landau, Messegelände,
            Alfred-Nobel-Platz
11.00    art Karlsruhe, Messe für Klassische Moderne
            und Gegenwartskunst, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
10.00   Brunch-Treffen, Freizeit Wochenendtreff
            Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240, Postga-
            lerie, Restaurant Alex
11.00    creative.fem.net, „Netzwerken unter Frauen“,
            infos: http://www.creative.fem.net, Tollhaus
15.30   Speed Dating, für alle Altersgruppen, Anmel-
            dung: www.flirt-faktor.com, Gelbe Seiten, Karl-
            Friedrich-Str. 22
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
18.00   internationaler frauentag 2015, Berichte,
            Musik, Kabarett, Jubez
18.30   „104 Jahre internationaler frauentag“, Talk-
            Perspektiven über den Tellerrand, Tollhaus

M O  9 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   5. Sinfoniekonzert, Werke von Haydn, Mozart
            und rihm, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „love – lyrik – empire“, regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater

S O  8 . 3 .
K O N Z E R T E
11.00    Seán Treacy Band, Ettlingen, Vogel Hausbräu,
            Rheinstr. 4
11.00    5. Sinfoniekonzert, Werke von Haydn, Mozart
            und rihm, Einführung um 10.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   carsten Wiebusch (orgel), Werke von Nico-
            laus Bruhns, Julius reubke und Jehan Alain,
            Christuskirche
19.00   Barbara Dobrzanska, Agnieszka Toma-
            szewska und ewa Wolak, „Polnische Leiden-
            schaft“, Liederabend, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   Katja Poljakova, Klavierabend mit Werken
            von Schubert und Liszt, Kulturtreff Waldbronn,
            Stuttgarter Str. 25 a
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, rock und
            Gospel, Gasti: Star-Bergsteiger ralf Dujmovits,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   „When Summer Sang“, verschiedene musika-
            lische Künstler, Musikschule Ettlingen, Pforz-
            heimer Str. 25 a
20.00   Jan Delay & Disko no. 1, „Hammer & Michel“,
            Support: Moop Mama, Schwarzwaldhalle
20.00   Hans Söllner, Benefizkonzert zugunsten des
            Vereins Mellifera e.V., Balingen, Stadthalle
20.15   „A Tribute to the Bee Gees“, mit Mitgliedern
            der Bands Moonlights und Groove incorpora-
            tion, Beim Schupi

T H E A T E R
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
18.00   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Dylan – The Times are A changing“, von
            Heiner Kondschak, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „eine badisch-migrantische Drei-cent-oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Wie wär’s denn, mrs. markham?“, von ray
            Coonay und John Chapmann, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „Das missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 18.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Gefangen im netz“, Karlsruher Spielgemein-
            de, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Der Künstler im Atelier“, Führung mit Dr.
            Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Wen wundert’s? Was fürsten sammeln“,
            Führung in der „Kunst- und Wunderkammer“
            mit Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
11.00    „Raubtiere – vom kleinen mauswiesel zum
            großen löwen“, Führung mit Adelheid Graiff,
            Naturkundemuseum
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   lesung aus dem „emanzipatorischen Bil-
            derbuch“, Vera Morelli stellt die spanisch-
            französische Sängerin Maria Felicita Malibran
            vor, Gedok Künstlerinnenforum, Markgrafen-
            str. 14

■ Graceland & Philharmonie
Leipzig: „A Tribute to Simon &
Garfunkel“  Lieder wie „Sound of
Silence“, „Bridge over Troubled
Water“ und „Mrs. Robinson“ machten
Simon & Garfunkel weltberühmt. Das
Duo Graceland aus Karlsruhe lässt die
Musik der großen Meister aus den
USA wieder lebendig werden. Seit
nunmehr zwei Jahren sind die beiden
Musiker mit ihrem Programm „A
Tribute to Simon & Garfunkel“
deutschlandweit erfolgreich
unterwegs.
Thomas Wacker verleiht mit seinem
virtuosen Gitarrenspiel dieser Musik
eine ganz eigene Note. Außerdem
übernimmt er den Gesangspart von
Paul Simon. Thorsten Gary singt die 
Stimme von Art Garfunkel und
unterstreicht mit seiner Rhythmus-
gitarre Thomas’ wunderschöne
Gitarrenarrangements. Vielleicht
macht gerade die Tatsache, dass sie
eben keine schlechten Abziehbildchen
sind, sondern der Musik von Simon &
Garfunkel  ihre ganz eigene Note
verleihen, das Duo so erfolgreich.
Dass die Musik vom Simon &
Garfunkel wie geschaffen dafür ist,
Klassik und Folkrock miteinander zu
verbinden, war den Mitwirkenden von
Anfang an klar. Bei den ersten Proben
in Leipzig wurde deutlich, wie
unglaublich gut diese Kombination
miteinander harmoniert: ein Cross-
Over-Konzert mit großem Sinfonie-
orchester.
Die Leipziger Philharmoniker mit mehr
als 50 Mitwirkenden und das Duo
Graceland gehen erstmalig auf
Konzert-Tournee. Tickets gibt es ab
sofort an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.
Es erwartet Sie ein Konzertabend mit
Künstlern, die ihren Idolen unglaublich
nahe kommen und den Songs ihre
ganz eigene Note verleihen. Erleben
Sie eine Show, die Gänsehaut
garantiert
Am Freitag, 13. März um
20 Uhr in der Stadthalle.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Jacques offenbach: »Die Prinzessin von
            Trapezunt“«, Madeleine Klümper-Lefebvre, in
            französischer Sprache, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Die Sonnenfinsternis am 20. märz 2015“,
            Dr. Thomas reddmann, Naturkundemuseum

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14
20.15   KSc – RB leipzig, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

M E S S E N / M Ä R K T E
18.30   Ausbildungsbörse 2015, Ettlingen, Albgau-
            halle

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  10 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   The united Kingdom ukulele orchestra,
            „i Got Uke Babe!“, Konzerthaus
20.30   Band of friends, a tribute to rory Gallagher,
            mit Original-Bandmitgliedern, Jubez

T H E A T E R
18.00   „Vierundzwanzig Stunden aus dem leben
            einer frau“, von Stefan zweig, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Homo faber“, nach Max Frisch, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.00   „Die Dostoevskij-nacht“, auf den Spuren des
            berühmten Spielers, (ab 21 J.), Baden-Baden,
            Casino
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater

M U S E E N
10.30   „Das Kreuz Jesu zwischen liebe und Bos-
            heit“, Gesprächsforum in „Spätmittelalter“ mit
            Dipl.-Theol. Gerhard Elwert, Badisches Lan-
            desmuseum
17.00   After-Work-malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Heinrich franz von Rustige, unterbrochene
            mahlzeit, 1838“, Führung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Stephan Langer, Staatliche
            Kunsthalle

■ Klavierabend Katja Poljakova
Einen besonderen Kunstgenuss

erwartet die Zuhörer beim
Klavierabend mit Katja Poljakova am
Sonntag, den 8. März um 19 Uhr im
Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter

Straße 25 a.
Auf dem Programm stehen Werke von

Franz Schubert (A-Dur Sonate,
3 Impromptus: D 899 Ges-Dur,

As-Dur, D 935 f-Moll, drei
Klavierstücke: D 946 Es-Moll, Es-Dur,

C-Dur) sowie von Franz
Schubert/Franz Liszt: „Auf dem

Wasser zu singen“.
Katja Poljakova wurde 1987 in

Osersk (Russland) geboren und erhielt
ihren ersten Klavierunterricht
bereits mit fünf Jahren  an der

Kindermusikschule ihrer Heimatstadt.
Anschließend setzte sie ihre

musikalische Ausbildung an der
Tschaikowsky Musikfachschule in

Ekaterinenburg fort. Währenddessen
übte Katja Poljakova eine rege

Wettbewerbstätigkeit aus. Bereits mit
zehn Jahren erhielt sie den ersten

Preis beim gesamt-russischen
Wettbewerb der jungen Pianisten. Im

darauf folgenden Jahr wurde sie
Stipendiatin des Kulturministeriums

der Russischen Föderation. Seit 2002
gewann sie noch zwei gesamt-

russische Wettbewerbe der jungen
Pianisten. Im April 2005 wurde ihr

Spiel beim internationalen
Wettbewerb „Kunst XXI“ (Kiev,
Ukraine) mit dem dritten Preis

ausgezeichnet.
Seit Oktober 2005 studierte Katja

Poljakova Klavier an der Hochschule
für Musik Karlsruhe, in der Klasse von
Prof. Olga Rissin und seit April 2011
Historische Tasteninstrumente in der

Klasse von Kristian Nyquist.
Im Oktober 2012 hat sie den dritten

Preis beim Fritz-Neumeyer-
Wettbewerb in Bad Krozingen

gewonnen. Zur Zeit ist sie Studentin in
der Klasse von Wolfgang Brunner im
Fach Hammerklavier am Mozarteum

Salzburg. Sie tritt regelmäßig als
Solistin und Kammermusikerin in
Russland und Deutschland auf.

http://www.heka.de
http://www.waldbronn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
21.00   Groove incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   lydie Auvray Trio, moderne, leidenschaftliche
            Akkordeonmusik, klag-Bühne Gaggenau, Lui-
            senstr. 17

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.00   „Homo faber“, nach Max Frisch, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „love – lyrik – empire“, regie: Markus Gehr-
            lein, Jakobus-Theater
20.00   „Das missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
13.00   „Heinrich franz von Rustige, unterbrochene
            mahlzeit, 1838“, Kurzführung mit Jennifer
            Borck und Dipl.-Theol. Stephan Langer, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wie die Kirche im Rundfunk Aufmerksam-

            keit findet“, Wolf-Dieter Steinmann, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Werkstatt der lebensfreude“, Sabine rettin-
            ger, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Klassische musik  – ein Buch mit sieben
            Siegeln?“, Hartmut Becker, Kulturhalle Rem-
            chingen, Hauptstr. 115
19.30   „frauenleben in Tibet, Klein-Tibet und im
            exil“, Multivisionsreportage von Ashi Hunger,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d
20.00   „Als ich mit dem Papst u-Bahn fuhr“, Prof.
            Erika rosenberg, Ritter-von-Buß-Saal, Stände-
            hausstr. 4

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Gefahr auf level 3“, ein internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
10.00   „Schnelle füße – rascher mut“, ein musikali-
            sches Abenteuer von Claudia Brier und isabella
            Froncala, (ab 8 J.), Premiere, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

D I  10 . 3 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Geistesblitze – erfinder im nordschwarz-

            wald“, Elke Osterloh, Anmeldung: 07243/
            5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
14.30   „Das Böse – woher kommt es und wie kön-
            nen wir damit umgehen?“, Vortrag und Dis-
            kussion mit Prof. Dr. Manfred Oeming, Evang.
            Gemeindezentrum Pfinztal-Berghausen, Alte
            Pfarrhausgasse 4
19.00   „Theresienstadt – eine gefilmte lüge, Die
            verzweifelte lage von Kurt Gerron“, Lesung
            mit musikalischer Untermalung, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Was heißt hier liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
10.00   „mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
14.30   „mini mutig und das meer“, interaktives Pira-
            tentheater, Theater Sturmvogel, reutlingen,
            (ab 4 J.), Nöttingen. Löwensaal
15.00   „Wo lebt das Karibu? Komm mit auf eine
            tierische Weltreise!“, Kinderkurs mit Ann-
            Kathrin Scheuerle, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7

S E N I O R E N
9.30   „Geistesblitze – erfinder im nordschwarz-

            wald“, Elke Osterloh, Anmeldung: 07243/
            5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           Wienerberger mauerwerkstage, Tagung und

            kleine Fachausstellung, Stadthalle

D I E S  &  D A S
19.00   Rundgang durch die Stadtbibliothek, Prä-
            sentation der vielfältigen Angebote, Anmeldung:
            07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

M I  11. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   erwin Pelzig, „Pelzig stellt sich“, Rastatt,
            Badner Halle

■ Chorkonzert mit Werken
Karlsruher Komponisten In diesem
Konzert kommen Werke von
Komponisten zur Aufführung, die aus
Karlsruhe stammen oder dieser Stadt
nahe standen. 
Clara Faisst, eine Karlsruher
Komponistin, Pianistin, Schriftstellerin,
Schülerin von Max Bruch, hat
wunderbare Werke hinterlassen.
Bekannt wurde sie auch durch ihr
Tagebuch zum Ersten Weltkrieg.
Wolfgang Rihm, ebenfalls gebürtiger
Karlsruher, ist eine berühmte
Persönlichkeit, die man nicht mehr
eigens vorstellen muss. Weniger
bekannt ist wohl die Tatsache, dass
Johannes Brahms’ bedeutende Motette
„Warum ist das Licht gegeben“ kurz
nach der Uraufführung in der
Karlsruher Evangelischen Stadtkirche
zu hören war.
Das reizvolle Chorkonzert –
CoroPiccolo ist inzwischen im
Südwesten zur festen Größe
geworden – wird ergänzt mit Violin-
Duos des ehemaligen Karlsruher
Kapellmeisters Wenzel Kalliwoda,
gespielt von Susanne und Manfred
Holder.
Die Leitung hat Kirchenmusikdirektor
Christian-Markus Raiser.
Das Konzert wird vom SWR
mitgeschnitten.
Am Sonntag, 15. März um 18 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

http://www.ettlingen.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
12.00   „Schnelle füße – rascher mut“, ein musikali-
            sches Abenteuer von Claudia Brier und isabella
            Froncala, (ab 8 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
15.00   „Wo lebt das Karibu? Komm mit auf eine
            tierische Weltreise!“, Kinderkurs mit Ann-
            Kathrin Scheuerle, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

19.30   usher, „Ur Experience“, Mannheim, SAP-
            Arena
20.00   Beady Belle, Sängerin und Songwriterin, Toll-
            haus
20.00   mr. m’s Jazz club, mit Patti Austin, „A Tribute
            To Ella Fitzgerald“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
20.00   die feisten, „Versuchslabor“, deutscher Pop-
            rock vom Fei(n)sten, klag-Bühne Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   Jacob Karlzon, „Shine“, Scenario, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19.30
            Uhr, Uraufführung, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „zauberflöte – eine Prüfung“, Thalias Kom-
            pagnons, Nürnberg, 10. Karlsruher marottinale,
            Tollhaus
20.00   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach dem Bestseller
            von Jonas Jonasson, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3
20.00   „Das missverständnis“, von Albert Camus,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der Teufel von mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Premiere, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Thomas Angelou, Museum für
            Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „medien – macht – manipulation“, Dr. Sabine

            Schiffer, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Von der Photosynthese zu Desertec – Wie

            wir Sonnenenergie nutzen könn(t)en“, Dr.
            rer.nat. Christiane Feldmann-Leben, Anmeldung:
            07243/12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
17.30   „Respekt und Dialog – martin Buber“, Prof.
            em. Martin Stöhr, „Lichthof“ im Evangelischen
            Oberkirchenrat, Blumenstr. 1-7
18.00   „Kaiser maximilian i. (1493-1519) und die
            Juden“, Prof.Dr. Friedrich Battenberg, General-
            landesarchiv, Nördliche Hildapromenade 3
19.00   Poetry Slam meisterlesung, mit Johannes
            Berger und den Singer-Songwritern Marit &
            Klaus, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.00   „freihandelsabkommen“, informations- und
            Diskussionsabend, Bund für Umwelt und Natur-
            schutz Deutschland, Landau, Altes Kaufhaus,
            Rathausplatz 9

S P O R T
8.40   Wanderung in den Rheinauen, Gehzeit: 3,5

            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
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■ NightWash on Tour  Die Kult-
Comedy-Show kommt nach Ettlingen! 

Der Sohn der Nation, der ewige
Student und Preisträger des deutschen
Comedypreises David Werker (Bild
oben) präsentiert die Comedyshow
zusammen mit Uli Grewe, der mit

abgefahrenen Sounds aus der Loop
Machine begeistert. Sie erscheinen mit
einer bunten Mischung aus bekannten
Comedians und neuen Talenten, dieses
Mal mit Andreas Weber, Benaissa und

C. Heiland.
Andreas Weber zählt zu den

talentiertesten Deutschen Comedy
Newcomern. Er lebt nach einer

Trennung zum ersten Mal im Leben
allein und erzählt vom

Junggesellendasein. Er stellt sich den
Herausforderungen des Single-

Haushalts und mit kreativen
Erklärungen präsentiert er eine

Weltsicht, die mitunter mehr als nur
zart nach Ausrede riecht. Seine

urkomischen Geschichten sind aus
dem Leben gegriffen und haben eine

gute Prise schwarzen Humor. Der
Stand-Upper bleibt dabei stets

charmant, aber mit Schlitzohrigkeit.
Benaissa ist herrlich selbstironisch.

Sein Humor ist erfrischend, er
überrascht dabei mit begeisternden

Wendungen. Die authentischen
Geschichten sind aus dem Leben

gegriffen und behandeln vorwiegend
das Thema Heterogenität. Dabei

profitiert Benaissa von seiner
künstlerischen und musikalischen

Vielfalt. 2012 schaffte er es als Finalist
beim RTL Comedy Grand Prix in die

Primetime des deutschen Fernsehen. Er
ist regelmäßig mit der RebellComedy
auf Tournee und arbeitet an seinem

Solo-Showprogramm.
C. Heiland, Unikat, präsentiert mit

einer Stimme, die ihresgleichen sucht,
Lieder ohne Rücksicht auf Verluste. Ob

Finanzkrise, Millionärs-Sendungen
oder „myspace“ und „studivz“:

C. Heiland, der Alleinunterhalter
deluxe, hat zu allem eine Meinung.
Dafür braucht er nicht viel mehr als
seine große Liebe, die Omnichord

(weiblich), das faszinierendste
Instrument aller Zeiten. C. Heiland lädt
ein zum Tafeldienst in die Schule des
Lebens. Es gibt noch Hoffnung für

Deutschland, denn das Motto heißt:
Lebenslanges Lernen.

Karten unter
Telefon (0 72 43) 101-380,

www.ettlingen.de
und www.reservix.de

Am Donnerstag, 12. März 20 Uhr
in der Stadthalle Ettlingen. 

17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   freizeittreff, für Jugendliche mit und ohne
            Behinderung, Jubez

S E N I O R E N
9.30   „Wie die Kirche im Rundfunk Aufmerksam-

            keit findet“, Wolf-Dieter Steinmann, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
16.00   „Romeo und Julia“, Seniorennachmittag,
            marotte

D I E S  &  D A S
8.45   fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
10.00   Besuch des fachteams frühe Kindheit, für
            Schwangere und Eltern mit Kindern von 0-3
            Jahren, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
18.00   Klangentspannung im Salz-Atrium, infos:
            www.salzatrium-karlsruhe.de, Salz-Atrium,
            Durlacher Str. 33
19.00   „lauf, Junge, lauf!“, Film nach dem roman
            von Uri Orlev, Schauburg, Marienstr. 16
20.00   „Piemont“, Weinseminar mit Heinz Schmale,
            Nöttingen, Löwensaal

D O  12 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   nightWash on Tour, mit Andreas Weber,
            Benaissa und C. Heiland, Moderation: David
            Werker, Ettlingen, Stadthalle
20.15   eva eiselt, „Neurosen und andere Blumen“,
            Orgelfabrik
20.30   Benjamin Tomkins, „Der Puppenflüsterer“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Bigband des eichendorff-Gymnasiums,
            Musik von Chicago und Earth, Wind & Fire,
            Ettlingen, Aula des Eichendorff-Gymnasiums,
            Goethestr. 2-10
19.30   The international magic Tenors, Best of Pop
            – rock – Classic, Rastatt, Badner Halle
19.30   Kai Schumacher, Klavier-recital mit Werken
            von Mozart, Mendelssohn, Gershwin, Felsen-
            feld, Bruce Stark, Foo Fighters, Nirvana u.a.,
            Konzerthaus
19.30   Aris Quartett, virtuose Kammermusik mit Wer-
            ken von Haydn, Hindemith, Mendelssohn, Ett-
            linger Schloss, Asam-Saal

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
9.30   „medien – macht – manipulation“, Dr. Sabine

            Schiffer, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   Kaffee „Auszeit“, offenes Angebot für pflegen-
            de Angehörige, Kaffee Kehrle, Pfinztalstr. 35
18.00   „equinox Tagundnachtgleiche“, installation,
            Film, Performance mit Jorunde und Wanda,
            Orgelfabrik

F R  13 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „World of musicals“, The very Best of Musi-
            cals, Kirchheimbolanden, Stadthalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ruppert Schieche, „Nacktwandern ... unter-
            wegs auf blanken Versen“, Orgelfabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
19.00   4. Sonderkonzert, Werke von Haydn, Mozart
            und rihm, Einführung um 19.15 Uhr, mit Mode-
            ration und anschließendem Künstlertreff im 
            Mittleren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   Graceland mit dem leipzig Philharmonic
            orchestra, Simon & Garfunkel Tribute, Stadt-
            halle
20.00   carnivool, Prog-rock, Support: Monuments,
            Substage
20.00   couscous, Dresdner Akustik-Pop Duo, Wohn-
            zimmer. Zähringerstr. 96
20.00   Paddy Schmidt, Frontmann der bekannten
            Band Paddy Goes To Holyhead, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   „Kitsch!!!“, Love-Songs mit Alexander Peutz
            und Johannes Mittl, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   mr. m’s Jazz club, mit dem Trompeter randy
            Brecker, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazet-
            Saal
20.00   Wildes Holz, massiver Sound auf Echtholz-
            instrumenten, Philippsburg, Jugendstilfesthalle,
            Udenheimer Straße
20.30   martin müller & The RiB, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Herrmann geht nach engelland“, Hartmut
            Liebsch, Kochertürn, 10. Karlsruher marottinale,
            marotte
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

D O  12 . 3 .
S P O R T
16.00   Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
11.00    „Der 35. mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
10.00   „Schnelle füße – rascher mut“, ein musikali-
            sches Abenteuer von Claudia Brier und isabella
            Froncala, (ab 8 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
12.00   „Schnelle füße – rascher mut“, ein musikali-
            sches Abenteuer von Claudia Brier und isabella
            Froncala, (ab 8 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „offenes Atelier für junge meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   Bigband des eichendorff-Gymnasiums,
            Kinder-Mitmach-Konzert, Ettlingen, Aula des
            Eichendorff-Gymnasiums, Goethestr. 2-10

S E N I O R E N
9.30   „Von der Photosynthese zu Desertec – Wie

            wir Sonnenenergie nutzen könn(t)en“, Dr.
            rer.nat. Christiane Feldmann-Leben, Anmeldung:
            07243/12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

■ Ehrlich Brothers: „Magie –
Träume erleben!“  Mit mehr als
200.000 Besuchern verbuchen die
Ehrlich Brothers den größten Erfolg,
der jemals deutschen Zauberkünstlern
zuteil wurde. Dank der überwältigen
Nachfrage wird die Erfolgstour
„Magie –Träume erleben“ fortgesetzt:
Über 100 Shows in 75 Städten in
Deutschland, Österreich und
Luxemburg stehen bis zum 23. Mai
2015 auf dem Tourplan.
Wenn die Ehrlich Brothers
zentnerschwere Bahnschienen zu
einem Herz verbiegen und mit einem
Motorrad aus einem iPad fahren,
wenn sie aus einem Kern ein
Orangenbäumchen wachsen lassen
und eine Papierblume zu einer
duftenden Rose erblüht, ist das für die
Zuschauer völlig unerklärlich.
Illusionen werden bei den Ehrlich
Brothers zur Wirklichkeit. Selbst in der
letzten Reihe hat man das Gefühl, die
Zauberei direkt unter der Nase zu
erleben, egal ob Andreas und Chris
mit kleinen Kunststücken oder
spektakulären Illusionen Wunder wahr
werden lassen. Im Mittelpunkt der
Fusion aus Magie, Theater und Pop
stehen die zwei locker-sympathischen
Zauberbrüder, die mit Charme und
Witz Menschen aller Altersklassen
begeistern.
Auch in der Fachwelt wird über die
Geheimnisse der Zauberbrüder
gerätselt und mit Begeisterung zur
Kenntnis genommen, dass Andreas
und Chris Ehrlich die Zauberkunst in
ein neues Zeitalter geführt haben. Als
Anerkennung wurde ihnen bereits
zweimal die Auszeichnung „Magier
des Jahres“ verliehen, was dem Oscar
der Zauberkunst entspricht.
Die Ehrlich Brothers haben bereits viele
Menschen von Rang und Namen mit
ihrer Magie verzaubert. Nicht nur
hierzulande: Auch in den USA, in
Moskau, in Dubai und auf den
Bahamas begeisterten die Brüder mit
ihren außergewöhnlichen
Illusionsnummern. Jetzt gibt es erneut
die Möglichkeit, mit den Ehrlich
Brothers auf eine magische Traumreise
zu gehen.
Am Dienstag, 17. März und Mitt-
woch, 18. März, jeweils um 19 Uhr,
in der Badner Halle Rastatt.

Kingsman: The Secret Service
Thriller, Action, Abenteuer, Komödie, Krimi, USA,
Großbritannien, regie: Matthew Vaughn.
Eine supergeheime Spionageorganisation rekrutiert
einen ungeschliffenen aber vielversprechenden Neuling
für das überaus anspruchsvolle Trainingsprogramm der
Agency. Gerade da entwickelt sich eine globale Bedro-
hung, hinter der ein fehlgeleitetes Genie steckt.
cinderella
Drama, Lovestory, Fantasy, Abenteuer, Familie, USA,
FSK: ohne, regie: Kenneth Branagh.
Der Film dreht sich um das Schicksal der jungen Ella,
deren Vater nach dem tragischen Tod der Mutter erneut
heiratet. Um ihren liebevollen Vater zu unterstützen,
heißt Ella ihre Stiefmutter Lady Tremaine und deren
Töchter Anastasia und Drisella herzlich in der Familie
willkommen. Doch dann stirbt  ihr Vater unerwartet.
Die Trauzeugen AG
Komödie, USA, regie: Jeremy Garelick.
Doug Harris ist ein liebenswerter Mensch mit einem
etwas unbeholfenen Sozialleben. Da er bald heiraten
wird, hat er ein Problem: Er hat keinen Trauzeugen. 
Von jetzt an kein zurück
Drama, Deutschland, FSK: ab 16,
regie: Christian Frosch.
Deutschland 1967. ruby und Martin sind jung und pro-
ben den Aufstand. Der Preis, den sie dafür bezahlen, ist
hoch: Schulverweis, elterliche Gewalt und schließlich
die Heimeinweisung. Doch sie sind bereit, den Kampf
für ihre Liebe aufzunehmen.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=11&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
16.00   „Badener in Bewegung – Reisen nah und
            fern“, Führung in „Baden & Europa“ mit Oliver
            Sänger, Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die tödliche Geliebte“, Buchvorstellung mit
            Wolfgang Burger, Rathaus am Marktplatz
18.00   „Das geheimnisvolle Wasser“, Dipl.-Geograph
            Stefan Heidland, Hübschsaal der Markusge-
            meinde, Hübschstraße 8
19.00   „Der Wandel in der Wahrnehmung der
            Schweiz durch die süddeutschen Staaten
            vom Vormärz bis 1871“, Dr. Josef inauen,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „nicaragua: Buen Vivir – Der Traum vom
            guten leben, Heinz reinke, Kulturhaus Mika-
            do, Kanalweg 52
20.00   „mörderkind“, Buchvorstellung mit inge
            Löhnig, Landgericht, Hans-Thoma-Str. 7

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Das Piratenschwein“, Theater Sven Mathia-
            sen, Schweiz, 10. Karlsruher marottinale,
            (ab 4 J.), marotte
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
17.30   „Vorsicht Kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           „Wie bringen wir Kinder und Jugendliche in
            Bewegung?“, infos: www.kongress-ka.de, KIT
            Campus Süd, Audimax, Straße am Forum 1

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
12.00   „Social media-marketing für Kreativbetriebe
            – so helfen facebook & co beim Durchstar-
            ten“, Praxis-Workshop, Anmeldung unter:
            k3@kultur.karlsruhe.de, Perfekt Futur, Alter
            Schlachthof 39
15.00   „equinox Tagundnachtgleiche“, installation,
            Film, Performance mit Jorunde und Wanda,
            Orgelfabrik
20.00   mitternachtssauna mit Büffet, bis 1 Uhr,
            Fächerbad

S A  14 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   „The Show“, Streetdance-Wettbewerb, infos:
            www.the-show.eu, Jubez
20.00   „night of the Dance“, irish Dance reloaded
            2015, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die kleine Tierschau, Musik-Comedy vom
            Feinsten, Tollhaus
20.15   ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.30   Kathrin Beddig (momoreska), „Goethe – Chi-
            na“, Flötenkonzert, Eintritt frei, Bürgerhaus
            Söllingen, Hauptstr. 57
19.30   Pavel fieber & Klezmer Band, „Spil mir a Lid“,
            Jiddische Lieder und Geschichten, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Wolfgang Hafner Quartett, „Kind of Cool“,
            Tollhaus
20.00   Hotel Bossa nova, CD-release „Desordem E
            Progresso“, Scenario, Hardtstr. 37 a
20.00   mr. m’s Jazz club, „Mr. M’s All Stars“, Session
            Night, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   Simon & Garfunkel Revival Band, „Feelin’
            Groovy“, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 7
20.00   Alexander eckstein and friends, „Die totale
            Eckstase“ 2015, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.30   moritz & the Horny Horns meet Pimp my
            GAP, Funk, Soul, Pop-rock, mehrstimmiger
            Gesang und jede Menge Groove, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Sportlerball, Stadthalle
20.00   35. Karlsruher Volkstanzfest, Gemeinde-
            zentrum Stupferich, Werrenstr. 16
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage

T H E A T E R
19.30   operngala: „la Bohème“, von Giacomo
            Puccini, Szenen aus Henri Murgers „La vie de
            bohème“ in vier Bildern, Einführung um 19 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Die Banalität der liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19 Uhr, Premiere mit
            Premierenfeier, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Völlig Ausgebucht“, ein Schauspieler – 25
            rollen, Komödie von Becky Mode, Jakobus-
            Theater
20.00   „Schwein, Weib und Gesang“, Kathrin Bos-
            sard, Schweiz, 10. Karlsruher marottinale,
            marotte
20.00   „Wie wär’s denn, mrs. markham?“, von ray
            Coonay und John Chapmann, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von Alan Ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „es grünt so grün“, Führung und Musik mit
            Kammerzofe Helene Seifert durch die Ausstel-
            lung „Karlsruher TulpenKULTur. Markgraf Karl
            Wilhelm und seine Gartenkunst“, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
8.45   „leben zwischen den Stühlen – meine eltern

            – meine Kinder – und icH?“, ingrid Seeck,
            Anmeldung: 07202/76 90, Gemeindezentrum
            FeG Ettlingen, Dieselstr. 52

■ „Völlig ausgebucht“  Der
arbeitslose Schauspieler Sami verdient

sich seinen Lebensunterhalt in der
telefonischen Reservierungsannahme
eines Berliner Promi-Restaurants. Für

der Telefonterror, den er durch
Sonderwünsche von Wolfgang Joop
(Keine weibliche Bedienung!) oder
Tine von Rauschenberg (Tisch 31!)

aushalten muss, bemitleidet man ihn
von Herzen. Als dann aber noch Dieter
Bohlen zum Mittagessen auftaucht und
nicht auf der Reservierungsliste steht,
drehen der französische Oberkellner
und der cholerische Chef komplett

durch und Sami steht mittendrin. Ein
einziger Schauspieler muss nicht nur

Sami sondern auch sämtliche
Anrufer(innen) spielen.

Am 14. und 15. März, jeweils um
20 Uhr, im Jakobus-Theater.

http://www.jakobus-theater.de
http://www.penell.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Kriminalistische Spurensuche durch Karls-
            ruhe im Rahmen der 8. Karlsruher Krimita-
            ge, informationen und Anmeldung unter
            www.artregiotours.de, TP: Brunnen auf dem
            Gutenbergplatz

S O  15 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   „The Show“, Streetdance-Wettbewerb, infos:
            www.the-show.eu, Jubez

K O N Z E R T E
10.30   Gottesdienst mit orgelballett, Tänzer des
            Badischen Staatstheaters tanzen J.S. Bachs
            Toccata, Adagio und Fuge in C-Dur, Orgel:
            Christian-Markus raiser, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
11.00    Boogie connections, Blues, Boogie, rhythm
            ‘n Blues und Soul, Ettlingen, Vogel Hausbräu,
            Rheinstr. 4
11.00    3. Kammerkonzert, Werke von ibert, Poulenc,
            Messiaen, Jolivet und Thuille, anschließend
            Brunch und Künstlertreff im Mittleren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
16.00   Schüler-frühlingskonzerte, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
17.00   neue Philharmonie Hamburg, Vivaldi: „Die
            Vier Jahreszeiten“, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4
17.00   „Jugend musiziert“, Preisträgerkonzert und
            Preisverleihung, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   Susanne und manfred Holder (Violinen) und
            coroPiccolo Karlsruhe, Chorkonzert mit Wer-
            ken „Karlsruher“ Komponisten, Leitung: Chris-
            tian-Markus raiser, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
18.00   Schüler-frühlingskonzerte, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
19.00   Kammerchor ettlingen, Bach: Johannes-
            Passion, Leitung: ralf Keser, Ettlingen,
            Johanneskirche, Friedrichstraße
19.00   nebl & nebl, Kammermusik mit Werken von
            Frescobaldi, Bach, Gubaidulina, Galliano, Piaz-
            zolla und Andreas Nebl, Scenario, Hardt-
            str. 37 a
19.00   A Tribute to Supertramp Nöttingen, Löwen-
            saal
19.30   carolin elena Hettler (Blockflöte) und Aka-
            demisches Kammerorchester Karlsruhe,
            Konzert mit Werken von Gustav Holst, Gordon
            Jacob und Leoš Janáček, Stephanienbad, Paul
            Gerhardt Kirche, Breite Str. 49 a

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Drei Schwestern“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Dylan – The Times are A changing“, von
            Heiner Kondschak, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
18.00   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „eine badisch-migrantische Drei-cent-oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und Alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Wie wär’s denn, mrs. markham?“, von ray
            Coonay und John Chapmann, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
19.00   „my fair lady“, Musical von Alan J. Lerner
            und Frederick Loewe, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

S A  14 . 3 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „frauen finden ihre frühlingsfarben“, Dr. Me-

            litta Büchner-Schöpf, Modehaus Carl Schöpf,
            Am Marktplatz
15.00   „und die Schuld trägt deinen namen“, Buch-
            vorstellung mit Jörg Böhm, Kaffeehaus Schmidt,
            Kaiserallee 69
20.00   „Tage des letzen Schnees“, Buchvorstellung
            mit Jan Costin Wagners, Kaffeehaus Schmidt,
            Kaiserallee 69

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, für
            Kinder (ab 4 J.) und ihre Eltern, mit Funda
            Caliskan, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
11.00    „Pinocchio“, Theater Compagnie, Schweiz, 
            10. Karlsruher marottinale, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Die eigene App“, Workshop, (ab 12 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   „Kunst als experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und in der Malwerkstatt eigene Bilder malen,
            für (Groß-)Eltern und Kinder, (ab 5 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „The Show“, Streetdance-Wettbewerb, infos:
            www.the-show.eu, Jubez
15.00   „Jumbo und Winz“, 10. Karlsruher marottinale,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „zirkus furioso“, der MikadoKinderChor
            präsentiert sein neues Musical, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52

K O N G R E S S E
           „Wie bringen wir Kinder und Jugendliche in

            Bewegung?“, infos: www.kongress-ka.de, KIT
            Campus Süd, Audimax, Straße am Forum 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   naBi 2015, Natur- und BioMesse, Rastatt,
            Badner Halle
10.00   Handwerkermesse, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9

G A S T R O N O M I E
           „Gourmet-Tour“, kulinarischer Stadtrundgang,

            Infos und Anmeldung: 0721/3720-5383/5384

F E S T E
20.00   35. Karlsruher Volkstanzfest, Gemeinde-
            zentrum Stupferich, Werrenstr. 16

D I E S  &  D A S
8.45   frühstückstreffen für frauen, mit Kinderbe-

            treuung, Anmeldung: 07202/76 90, Gemeinde-
            zentrum FeG Ettlingen, Dieselstr. 52
15.00   „equinox Tagundnachtgleiche“, installation,
            Film, Performance mit Jorunde und Wanda,
            Orgelfabrik

■ Barock  Über 200 Millionen
verkaufte Tonträger, eine Grammy-
Auszeichnung und ein Platz in der
Rock ‘n’ Roll Hall of Fame: AC/DC ist
die größte Hardrock-Band aller Zeiten.
Seit über 40 Jahren begeistern die
Australier mit Hits wie „TNT“,
„Highway to Hell“ oder
„Thunderstruck“ die Massen. Ihr
markanter Sound mit den treibenden
Beats, den eingängigen Gitarrenriffs
und dem messerscharfen Gesang ist
ebenso legendär wie die aufwändige
Bühnenshow.
Auf Tour gehen AC/DC aber nur noch
selten. Wie gut, dass es Barock gibt.
Die Profi-Musiker aus Nürnberg und
London gelten als „größte AC/DC-
Tribute Show Europas“. Zu Recht: Denn
Barock kommt dem Original so nahe
wie keine andere Tribute-Band. Sie
spielen nicht nur auf dem Original-
Equipment von AC/DC, sondern
haben auch die Performance der
Australier detailgetreu studiert. Wenn
Leadgitarrist Eugen Torscher in
Schuluniform und im Duckwalk über
die Bühne fetzt, dann sieht es nicht nur
so aus als sei Angus Young leibhaftig
anwesend, es klingt auch so. Und auch
die verblüffend originalgetreue Stimme
des Londoner Frontmanns Grant Foster
weiß zu begeistern. Den Bass bedient
kein geringerer als Baba Wolf Hail,
2-facher Gewinner des deutschen
Popp-Preises. Für den richtigen Groove
am Schlagzeug sorgt Erwin Rieder. Die
Rhythmusgitarre spielt Patrick
Caramagno.Garniert wird die Barock-
Show mit aufwändigen Special Effects,
abhängig davon, was die Halle
hergibt. So kommen die legendären
Kanonen ebenso zum Einsatz wie die
„Hell’s Bells“.
Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums
von AC/DC hat Barock ihre Show
noch einmal ordentlich getunt. In
ausverkauften Stadthallen bietet die
Band alle AC/DC-Hits mit den
entsprechenden Stilelementen dar.
Mit ihrer 70er und 80er Show setzen
Barock neue Maßstäbe. Das
Repertoire umfasst bekannte Hits als
auch Album-Tracks von 1974 bis
1990, die AC/DC niemals live gespielt
haben. Das gibt den Barock-
Konzerten eine besondere Note.
Aktuell zum neuen AC/CD Album
„Rock or Bust“ wird Barock auch von
dieser Scheibe etwas zum Besten
geben.
Mittlerweile hat sich Barock eine große
Fangemeinde in ganz Deutschland
erspielt. Barock verwandelt jeden
Spielort in einen Rock-Olymp.
„Wer in unsere Show kommt, erlebt
puren, energiegeladenen,
schweißtreibenden Rock ‘n’ Roll“, sagt
Eugen Torscher. Ein Pflichtttermin nicht
nur für AC/DC-Fans...
Am 20. und 21. März, jeweils
um 20 Uhr, in der Festhalle Durlach.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Völlig Ausgebucht“, ein Schauspieler – 25
            rollen, Komödie von Becky Mode, Jakobus-
            Theater
20.00   „Die Berliner Stadtmusikanten“, Theater auf
            der zitadelle, Berlin, 10. Karlsruher marottinale,
            marotte

M U S E E N
11.00    „niederländische Porträts des 17. Jahrhund-
            derts“, Führung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „faszination orient: markgraf ludwig Wil-
            helm bringt reiche Beute heim“, Kostümfüh-
            rung in der „Türkenbeute“ mit Helene Seifert,
            Badisches Landesmuseum
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Museum für Neue
            Kunst
15.00   Kostenfreie Kleinkinderbetreuung“, Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   Buchvorstellungen im Rahmen der 8. Karls-
            ruher Krimitage, mit Johannes Hucke, Horst
            Koch und Eva Klingler, Haus Solms, Bismarck-
            str. 24
11.00    „Karlsruhe – die »Grüne Stadt“ – auch in
            zukunft?«, Dipl.-ing. Horst Schmidt, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
18.00   „Bierleichen“, Krimilesung mit Su Turhan,
            Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64

S P O R T
9.40   Wanderung auf dem Kniebiser Heimatpfad,

            Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
11.00    Wanderung rund um den Knielinger See,
            Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albhäusle, Albhäusleweg 1
14.00   KSc – fV 09 niefern, Fußball-Oberliga Baden-
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer 1
15.00   KSc ii – TSG Balingen, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
9.30   2. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:

            Erde“, (ab 3 J.), Insel
11.00    „lütt matten und die weiße muschel“, Thea-
            terGeist, Berlin, 10. Karlsruher marottinale,
            (ab 5 J.), marotte
11.00    2. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:
            Erde“, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Die eigene App“, Workshop, (ab 12 J.), An-
            meldung: 0721/8100-1330, ZKM
14.00   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Kleider machen leute: Wir stylen lissy
            für’s café“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Die gestiefelte Katze“, Theater auf der zita-
            delle, Berlin, 10. Karlsruher marottinale,
            (ab 5 J.), marotte
15.00   „The Show“, Streetdance-Wettbewerb, infos:
            www.the-show.eu, Jubez
15.00   „Von gefüllten Haselmäusen, Getreidebrei
            und Toast Hawaii: essen durch die Jahr-
            tausende“, Familienführung mit Eva Unter-
            burg, Badisches Landesmuseum
16.00   Schüler-frühlingskonzerte, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a

■ Die Prinzen Tobias Künzel,
Mathias Dietrich, Sebastian

Krumbiegel, Wolfgang Lenk, Jens
Sembdner, Henri Schmidt und Ali
Zieme sind Aushängeschilder des

deutschsprachigen Rock & Pop. Und
sie gehören mit über sechs Millionen
verkauften Tonträgern, 16 Gold- und

Platinplatten, zwei Echo-Music-
Awards und zahlreichen anderen

Auszeichnungen zu den ganz Großen
unter den erfolgreichen deutschen

Popbands. 
Die Stimmen der Musiker wurden
schon in jungen Jahren im dem

berühmten Thomanerchor und im
Kreuzchor ausgebildet. Ihr Erfolg

besteht für die sieben Musiker in der
permanenten konstruktiven Reibung,

dem Enthusiasmus und dem
gemeinsamen Willen, das

bestmögliche Ergebnis zu erreichen.
„Es geht nicht nur um die beiden

bunten Vögel, die vorn stehen“, erklärt
Sebastian Krumbiegel, „sondern wir
sind eine Band, die aus fünf Sängern
und zwei Instrumentalisten besteht und
die alle Entscheidungen demokratisch

trifft. Es geht um alle sieben, denn
wenn ein Rädchen ausfällt, sind die

Prinzen nicht mehr die Prinzen.“ Und
Tobias Künzel ergänzt: „Wir fühlen

uns schon ein bisschen wie eine
Familie und haben ein starkes

Zusammengehörigkeitsgefühl, das wir
auch sehr bewusst pflegen“. 

Viele haben es gehofft, manche es
befürchtet und kaum einer hat es für
möglich gehalten. Nun aber ist es
Tatsache: Die Prinzen schauen auf

über zwanzig bewegte, rastlose und
vor allem sehr erfolgreiche Jahre
zurück – und sie lassen keinen

Zweifel, dass auch in Zukunft mit
ihnen zu rechnen ist. Das werden sie
auch bei ihrem Konzert im Kurhaus

Baden-Baden auf begeisternde Weise
zeigen.

Am Donnerstag, 19. März
um 20 Uhr im Bénazet-Saal
des Kurhauses Baden-Baden.

http://www.mruss-tickets.de
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20.15   „Schwarzblende“, Buchvorstellung mit zoë
            Beck, Thalia-Buchhandlung, Kaiserstr. 167

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-
            tr. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  17. 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   ehrlich Brothers, „Magie – Träume erleben“,
            Rastatt, Badner Halle

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

T H E A T E R
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Jacques Brel – on n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Pariser leben“, Operette von Jacques
            Offenbach, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

M U S E E N
17.00   After-Work-malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Gegen die zensur. Daumier, Grandville,
            Traviès“, Führung mit Dr. Astrid reuter, Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Herzinfarkt und Schlaganfall“, Prof. Dr.

            Bernd Gonska, Anmeldung: 07243/5148300,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
14.00   „unterstützung für demenzbetroffene men-
            schen und ihre Angehörigen“, Waldtraud
            Caspary, FZI House of Living Labs, Haid-und-
            Neu-Str. 10-14
15.15   „High-Tech trifft lebensabend“, Dr. Asamusch
            rashid, FZI House of Living Labs, Haid-und-
            Neu-Str. 10-14
18.00   „Versteckerles“, Buchvorstellung mit Harald
            Pflug, Rathaus West, Eingang C (Hildaprome-
            nade), Kantine im 2. OG
18.30   „Andreas fath – chemiker und Wasserfor-
            scher oder: die »Rheine Tortur«“, Prof.Dr.
            Andreas Fath, Naturkundemuseum

S O  15 . 3 .
K I N D E R
16.00   Durlacher Schul- und Kinderchöre, Lieder
            aus aller Welt zum zuhören und Mitsingen,
            Leitung: Johannes Blomenkamp und Bettina
            Horsch, Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „zirkus furioso“, der MikadoKinderChor
            präsentiert sein neues Musical, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Premiere, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   Schüler-frühlingskonzerte, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Handwerkermesse, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
11.00    frühlingsbrunch, reservierung: 06345/9421-0,
            Castell Leinsweiler, Hauptstr. 32

D I E S  &  D A S
           fahrt zum Planetarium mannheim, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/
            1919240
11.00    Synagogenführung, mit David Selnder, Jüdi-
            sche Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
11.00    fuührung durch St. Antonius in Spessart,
            Kirche St. Antonius, Ettlingen-Spessart, Hohl-
            str 13
13.00   „Teknolust. mit lynn Hershman leeson im
            Kino“, Filmvorführung, Schauburg, Marienstr. 16
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, Ettlingen, Innen-
            stadt
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
15.00   „equinox Tagundnachtgleiche“, installation,
            Film, Performance mit Jorunde und Wanda,
            Orgelfabrik

M O  16 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   Alexa feser, „Gold von morgen“ Live 2015,
            Mannheim, Capitol

T H E A T E R
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Treffpunkt Theater“, Blick hinter die Kulissen,
            Theater „Die Käuze“

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Palermo connection“, Buchvorstellung mit
            Petra reski, Landratsamt, Beiertheimer Allee 2
19.00   „nicht vergessen zu leben: Demenz – Prä-
            vention und Selbstbestimmung“, Sabine
            rettinger und Helga rohra, Pädagogische
            Hochschule, Institut für Biologie und Schulgar-
            tenentwicklung, Bismarckstr. 10

■ Subway to Sally  Im Frühjahr
2014 erschien mit „Mitgift“ das
12. Studioalbum des Potsdamer
Septetts. Subway to Sally sind
Flaggschiff und Urgestein der
Mittelalterrockszene in Deutschland,
die im weltweiten Vergleich kaum
irgendwo eine Entsprechung findet.
Aber die Band um den Sänger Eric
Fish war innerhalb der Szene immer
ein wenig besonders. So recht passte
sie nicht auf den traditionellen
Mittelaltermarkt, die Gothicszene
entdeckte in den Texten Stoff für lange
Nächte im Kerzenlicht und die
Metalheads bangten zu den
Riffgewittern der Rhythmusfraktion.
Die Schublade Mittelalterrock war
gerade groß genug, um die Band
hinein zu zwängen, so recht haften
wollte das Etikett vor allem in den
Augen der eingefleischten Fans nie.
Dabei gelangen den Musikern in nun
20 Jahren Bandgeschichte Klassiker,
die von inzwischen mehr als einer
Generation gefeiert werden. Mit dem
Album „Mitgift“ bewiesen Subway to
Sally, dass sie noch lange nicht am
Ende ihres kreativen Werdegangs
angekommen sind. Symphonisch wie
„Nord Nord Ost“, hart wie „Engels-
krieger“, melodiös wie „Herzblut“ –
das neue Album ist 100 % Subway to
Sally, eingeschlossen der Tatsache,
dass es zu überraschen versteht.
„Mitgift“ trägt den Untertitel „Mörder-
geschichten“. Im Œuvre der Band
muss man nicht lange suchen, um
Lieder über ermordete Frauen und
Amok laufende Täter zu finden. Auf
„Mitgift“ wurde dieser Teil der
menschlichen Tragödie so konsequent
wie noch nie aufgearbeitet. Reale
Fälle aus 5 Jahrhunderten lieferten
Stoff für Songs, die den Fragen
nachgehen, wie Verbrechen entsteht,
an welchen Punkten Liebe in
brennenden Hass umschlägt und was
uns Menschen dazu treibt, zu Teufeln,
Vampiren und Wehrwölfen zu
werden, denn all dies sind nur
Metaphern auf die dunkle Seite in uns
allen. 
Mit den Tourterminen im Frühjahr
2015 setzt die Band ihre „Mitgift“-
Reise durch Deutschland fort. Der
Abend wird ganz im Zeichen alter
und neuer „Mördergeschichten“
stehen und verspricht ein Erlebnis, das
einer Messe näher steht als einem
normalen Rockkonzert. Als besondere
Gäste werden Subway to Sally von
den österreichischen Newcomern
Drescher begleitet
Am Donnerstag, 26. März um 20 Uhr
im Musicclub Substage.
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19.00   „lügen erlaubt!? – Sprechen mit von De-
            menz betroffenen menschen“, Heidrun Mild-
            ner, Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.30   „Wem sonst als Dir“, Buchvorstellung mit Uta-
            Maria Heim, Venus Bar, Kaiserstr. 134
20.15   „Der Schneegänger“, Buchvorstellung mit
            Elisabeth Herrmann, Thalia-Buchhandlung,
            Kaiserstr. 167

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
14.30   „feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
19.00   „fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel

S E N I O R E N
9.30   „Herzinfarkt und Schlaganfall“, Prof. Dr.

            Bernd Gonska, Anmeldung: 07243/5148300,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6

F E S T E
15.15   St. Patrick’s Day Parade, Dresscode: grün,
            vom Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4 bis zum
            Flynn’s Inn, Hirschstr. 70
18.00   St. Patrick’s Day Party, Live-Musik mit Seán
            Treacy, Eintritt frei, Bray Head, Kapellen-
            str. 40

D I E S  &  D A S
16.00   führung durch die Digitalisierungswerk-
            statt, Anmeldung: 0721/1752201, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.30   „Warum schreibt die musikpresse eigentlich
            nie was über uns?“, Abendseminar für lokale
            und regionale Bands, Jubez

M I  18 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   ehrlich Brothers, „Magie – Träume erleben“,
            Rastatt, Badner Halle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
15.00   „Dorlacher Deitsch“, Mundart-Nachmittag mit
            Volker Ebendt und Gudrun Mittelhamm, Pfinz-
            gaumuseum, Karlsburg Durlach

K O N Z E R T E
19.30   frühjahrskonzert des max-Reger-instituts,
            Hochschule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
17.00   Salonorchester intermezzo, großes Jubiläums-
            konzert zu Gunsten des Hospiz „Arista“ mit
            Werken von Mozart bis Miller, Ettlinger Schloss,
            Epernay-Saal
18.00   „Am Hang“, von Marus Werner, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Aufstand“, von Mely Kiyak, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Angelika Beuer, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Deep contact. A guided tour with lynn
            Hershman leeson“, Lynn Hershman Leeson
            führt durch die Ausstellung „Lynn Hershman
            Leeson. Civic radar“, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „carl Spitzweg  (1808-1885)“, Dr. Elisabeth

            Gurock, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
10.00   „nahrung für die Seele. Stärkung für pfle-
            gende und betreuende Angehörige“, Sabine
            rettinger, Logotherapeutische Beratung Karls-
            ruhe, Kaiserstr. 30
19.00   „fame lab – Talking Science“, Wissen-
            schafts-Slam, Vorentscheid Baden-Württem-
            berg, Tollhaus
19.30   „Wer ist mein nächster? zur frage von
            freund und feind in den Religionen“, im
            rahmen des „interreligiösen Quadrologes“,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

■ Marco Herrmann’s Comedy
Cocktail  Bereits zum 10. Mal mixt

Marco Herrmann seinen
unvergleichlichen Comedy Cocktail
und wie kann es anders sein – zum
Jubiläum nur aus besten Zutaten:
Faisal Kawusi, der sympathische

Afghane von nebenan, eroberte mit
seinem ersten Soloprogramm „Glaub
nicht alles, was du denkst“ die Bühnen
der Republik. „Ist das sein Bauch oder

ein Bombengürtel?“ ist eine der
Standardfragen, die sich die
Menschen stellen. Endlos viele

Anekdoten kann Faisal darstellen und
nimmt dabei kein Blatt vor den Mund. 

Ein toller hochkomischer und
musikparodistischer Auftritt, mit

Geschichten, die das Leben schreibt,
die Alexandra Gauger in lockerem
Erzählstil aus dem Pünktchenkleid

purzeln. Man erfährt eine Menge über
die ungeplanten Abzweige im Leben
und dass ein- oder zweimal um die

Ecke biegen auf jeden Fall
interessanter sein kann, als auf einer

Einbahnstraße vor sich hin zu
dümpeln. Bei Alexandra Gauger

mutiert das hold-heilige Schubertlied
plötzlich zur Becken lockernden Soul

Nummer und die Diva wird zum Punk.
Mit seinem ersten Solo-Programm

„Versetzung gefährdet!“ startet Chris
Tall nun richtig durch: Natürlich geht
es um seine Zeit als rundlicher Schüler
mit Lehrern, Mädchen, Sitznachbarn –

Chris Talls Fundus an verrückten
Ereignissen und absurden Alltags-
Beobachtungen ist unerschöpflich.
Seine pubertäre Leidenszeit (die

offenbar nie zu Ende zu gehen scheint)
und erste scheue Beziehungskonflikte -

aber vor allem die
Auseinandersetzung mit sich selbst –

machen ihn zu einem unver-
wechselbaren komischen Erzähler.
In einer Zeit, in der „Happy und

Birthday“ getrennte Wege gehen und
der Kopf Vorschläge erteilt, die der

Körper nicht mehr erfüllen kann (will),
entgegnet Johannes Flöck dem

Wandel mit Pragmatismus und einer
gehörigen Portion Selbstironie: „Ich

sehe die Welt jetzt mit anderen Augen
– und das klappt sehr gut, dank

nachlassender Sehstärke.“
Er nimmt die Veränderungen des

Älterwerdens wahr und beschreibt sie
mit Geschichten, die aus dem Leben
gegriffen und deshalb für jeden so

unterhaltsam sind.
Karten im Vorverkauf

unter Telefon (0 72 22) 78 98 00,
unter www.reservix.de und an der

Abendkasse.
Am Samstag, 7. März um 20 Uhr

in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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D O  19 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   Armin Kolarczyk (Bariton), Jeannette la-Deur
            (Piano) und Annelie Groth (Violine), Werke
            von Clara Faisst und Margarete Voigt-Schwei-
            kert, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   curtis Stigers, „Hooray to Love“, Tollhaus
20.00   Klavierabend Preisträger Klavierwettbewerb
            2014, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
20.00   Die Prinzen, die absolute Kultband, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   The Brew, British Blues rock, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   eivør, „Bridges“-Tour 2015, Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr.
            Jan Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das neue Stück 27“, „Die zärtlichkeit der
            Hunde“, von Uta Bierbaum, szenische Lesung
            und Autorengespräch, Bad. Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Ausstellungsführung mit
            Angelika Bauer, Museum für Neue Kunst
18.00   „Geschlecht als Bild- und medienfeld. lynn
            Hershman leesons Werk im Kontext von
            Gender, Politik und Visualität“, Museum für
            Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Welt von gestern Teil i – Stefan zweig

            – erinnerungen eines europäers“, Annema-
            rie Lebert, Anmeldung: 07243/12943, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

M I  18 . 3 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „entgeltgleichheit – Brauchen wir ein Ge-
            setz?“, Prof Dr. Heide Pfarr, Jubez am Kronen-
            platz, Café
20.00   „Wie und warum die ARD-Reihe »Tatort«
            seit 1970 moralische und bürgerliche Wert-
            vorstellungen in der Bundesrepublik reflek-
            tiert“, Stefan Scherer, Literarische Gesell-
            schaft, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „eins auf die fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
15.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Der Regenbogenfisch, Raduznaja rybka,
            Gökkusagi baligi“, Vorlesen in drei Sprachen
            und Basteln, (ab 4 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „carl Spitzweg  (1808-1885)“, Dr. Elisabeth

            Gurock, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
14.00   Seniorenwanderung nach Bruchhausen,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

D I E S  &  D A S
8.45   fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
14.00   Spaziergang von Hochstetten nach fried-
            richstal, Gehzeit: 2 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahnhalte-
            stelle Mühlburger Tor
17.00   Kriminalistische Spurensuche durch Karls-
            ruhe im Rahmen der 8. Karlsruher Krimita-
            ge, informationen und Anmeldung unter
            www.artregiotours.de, TP: Brunnen auf dem
            Gutenbergplatz

■ Frühlingssonate zum Frühlings-
anfang  Die „Frühlingssonate“ von
Ludwig van Beethoven ist das perfekte
Stück für den Frühlingsanfang. Am
Samstag, 21. März um 20 Uhr wird
sie in der Villa Ludwigshöhe in
Edenkoben gespielt. Solisten sind der
Weimarer Geigenprofessor
Friedemann Eichhorn (Bild oben) und
sein Klavierpartner José Gallardo. Der
aus Speyer stammende Geiger und
der Pianist aus Buenos Aires bilden
ein perfektes Duo und haben sich viel
vorgenommen: In Edenkoben spielen
sie neben der „Frühlingssonate“ Opus
24 noch die beiden ersten Violin-
sonaten aus Beethovens Opus 30.
Das Konzert ist Teil eines Beethoven-
Zyklus, in dem die Landesstiftung Villa
Musica alle Violinsonaten des Bonner
Meisters in drei Tagen präsentiert
(erstes Konzert: Historisches Rathaus
Speyer, 20. März, 20 Uhr).
Tickets gibt es beim Büro für
Tourismus Edenkoben
Telefon (0 63 23) 95 92 22 und im
Kartenbüro der Villa Musica
Telefon (0 61 31) 9 25 18 00) sowie
im Internet unter www.villamusica.de.
Ermäßigte Karten für Schüler,
Studenten und Schwerbehinderte an
der Abendkasse.

Die Bestimmung – insurgent
Action, Lovestory, Science-Fiction, Abenteuer, USA,
regie: robert Schwentke.
Tris und Four sind auf der Flucht, verfolgt von Jeanine,
der Anführerin der machthungrigen KEN. im Wettlauf
gegen die zeit müssen sie herausfinden, warum sie ge-
jagt werden und welches Geheimnis Tris’ Eltern schüt-
zen wollten und dafür mit ihrem Leben bezahlten.
The Boy next Door
Thriller, USA, regie: rob Cohen.
Die Lehrerin und alleinerziehende Mutter Claire lässt
sich auf einen One-Night-Stand mit dem deutlich jünge-
ren Noah ein. Ein Augenblick der Schwäche, den sie so-
fort bereut und der sich als riesengroßer Fehler erweist.
Denn der Teenager, der nebenan wohnt, will mehr.
Shaun das Schaf – Der film
Trick, Abenteuer, Familie, Großbritannien, Frankreich,
FSK: ohne, regie: Mark Burton, richard Starzack.
Shaun treibt mal wieder gehörigen Unfug, woraufhin es
den Bauern ungewollt in die Großstadt verschlägt. Sofort
machen sich Shaun und die Schafherde zusammen mit
Hund Bitzer auf den Weg, um den Bauern zu retten. 
A most Violent year
Action, Krimi, Drama, Thriller, USA,
regie: J.C. Chandor.
New york, 1981 – das Jahr, das mit seiner Kriminalitäts-
rate als gefährlichstes in die Stadtgeschichte eingehen
wird. Der immigrierte Geschäftsmann Abel Morales
(Oscar isaac) und seine Frau Anna (Jessica Chastain)
stehen vor ihrem größten Coup und Wagnis.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
z.B. Hochzeiten, Kommunion und
Konfirmation bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=12&Y=2015&x=11&y=9
http://www.villamusica.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Das lächeln des Bösen“, Buchvorstellung
            mit Petra Busch, Städtisches Klinikum, Moltke-
            str. 90
19.00   „Tabor Süden in den Tiefen des Schwarz-
            walds“, Hörspielserie von Friedrich Ani, Stän-
            dehaussaal, Ständehausstr. 2
19.00   „Was gestern war, hilft mir für morgen. Von
            der Kraft der erinnerung“, Dr. robin Lohmann,
            Pädagogische Hochschule, Institut für Biologie
            und Schulgartenentwicklung, Bismarckstr. 10
19.00   „Kann der Garten der Religionen zu einem
            friedlichen miteinander beitragen?“, Podiums-
            diskussion, Heinrich-Hansjakob-Saal, Stände-
            hausstr. 4
19.30   „Übersehen, verharmlost, vertuscht? Rech-
            ter Terror“, infoveranstaltung und Podiumsdis-
            kussion, Jubez

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
19.00   „1816 – das Jahr ohne Sommer“, Lesung mit
            Sabine Kaufmann, Orgelfabrik
22.00   Basketball bis mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Gefahr auf level 3“, ein internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
10.30   „Rita Raubschaf“, Theater compania t,
            (ab 4 J.), Anmeldung: 07243/101-207, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „offenes Atelier für junge meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Die Welt von gestern Teil i – Stefan zweig

            – erinnerungen eines europäers“, Annema-
            rie Lebert, Anmeldung: 07243/12943, Ettlingen,
            Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.30   „Hexenküche und lebenslust – David
            Teniers“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Großer floh- und Krempelmarkt, Evang.
            Gemeindehaus Rüppurr, Diakonissenstr. 26

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.30   „Der Dachdecker von Birkenau“, Filmvorfüh-
            rung im rahmen der „Karlsruher Wochen
            gegen rassismus“, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d

19.30   „Berührungsängste!? Junge menschen be-
            gegnen sterbenden menschen“, Dokumentar-
            film, Förderverein Hospiz Ettlingen e.V., Scheu-
            ne der Diakonie, Pforzheimer Straße 31

F R  2 0 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Thimon von Berlepsch, „Der Magier“, klag-
            Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Han’s Klaffl, „restlaufzeit: Unterrichten bis der
            Denkmalschutz kommt“, Tollhaus
20.30   Django Asül, „Paradigma“, Jubez
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
20.00   Barock, greatest Hits of AC/DC, Festhalle
            Durlach
20.00   Viva Voce, „Ego“, A-cappella-Band, Tollhaus
20.00   „festival gegen Rassismus“, mit Keith Haw-
            kins, Sons of Sounds, Mareefield und Morf,
            Substage
20.00   Stefanie Schaefer (mezzosopran), Sibylle
            langmaack (Viola) und michael Schmitt
            (Klavier), Kammermusik mit Werken von
            Brahms, Treiber, Charles Martin Loeffler, Henri
            Wieniawsky und Enescu, Scenario, Hardt-
            str. 37 a
20.30   Bapsatt, BAP-Tribute-Band, ExilCölner, Ras-
            tatter Str. 23
20.30   Snem, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25
21.00   „nachtklänge 2 – Anklang“, neue Werke aus
            den Kompositionsklassen von Wolfgang rihm
            und Markus Hechtle, Insel

T H E A T E R
17.00   „im Westen nichts neues“, nach dem roman
            von Erich Maria remarque, Badisches Schul-
            museum, Henri-Arnaud-Str. 5
19.00   „im Westen nichts neues“, nach dem roman
            von Erich Maria remarque, Badisches Schul-
            museum, Henri-Arnaud-Str. 5
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, Premie-
            re, anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Die Banalität der liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel der
            Auemer Bühn, Premiere, Gesangverein Durlach-
            Aue 1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.15   „frau müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Gastspiel des
            Sandkorn-Theaters, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
21.00   „Herzrasen – Das liebesleben der Kuschel-
            tiere“, marotte

M U S E E N
15.30   „mineralogische entwicklungen vom faust-
            keil bis zum Spaceshuttle“, Führung mit Dr.
            Dr. Angelika Fuhrmann, Naturkundemuseum

■ Thilo Seibelt: „Das Böse ist
verdammt gut drauf“  Das Böse in

der Politik? Albern! Demokratisch
gewählte Politiker entscheiden nach
bestem Wissen und Gewissen. Wie

sollen die böse sein? Die drollige Frau
mit der handgeformten Raute vor dem
Oberkörper, der zum Superminister

aufgeblasene Goslarer und die Pippi-
 -Langstrumpf-Interpretin aus der
Voreifel? Selbst wenn ein Horst

Seehofer heute Böses täte, würde er
schon morgen wieder das Gegenteil

fordern. Politik ist heute
schlimmstenfalls eine unauffällige
Form von Bewußtlosigkeit. Oder?

Welch verhängnisvoller Trugschluss…!
Das Böse hat sich weiterentwickelt. Es
hat auf einer Business-School studiert,
umgibt sich mit Juristen und Beratern
und arbeitet mit effektiven kleinen

Grausamkeiten: Agrarsubventionen,
Drittstaatenregelung, Rüstungsexporte,
Feste der Volksmusik. Es überschüttet

uns mit einem bunten Reigen aus
Geländelimousinen, Einschaltquoten
und Billigflügen. Es ist so verdammt
gut drauf – vor Freude tanzt es bei
Bundespressebällen die Kanzlerin

schwindelig und säuft auf
Spendengalas den Champagner leer.
Wo genau lauert es? Der Teufel steckt
im Detail – also zerrt Thilo Seibel ihn

aus Spionageverträgen,
Regierungsmitgliedern,

Freihandelsabkommen und Heino-CDs
heraus. Dann peitscht er mit Pointen
darauf ein und liefert das Böse dem

Publikum aus. Ohne
Auslieferungsvertrag, aber mit

Genuss.
Am Freitag, 27. März um 20.15 Uhr

in der Orgelfabrik Durlach.

Deutsch-französische
Biosphären-

Bauernmärkte

Deutsch-französische
Biosphären-

Bauernmärkte
Sonntag, 22. März 10-17 Uhr

Waldhouse / Bitche

Sonntag, 19. April 10-17 Uhr
Wingen / Lembach (Elsass)

Veranstalter:
Biosphärenreservat Pfälzerwald Nordvogesen

Info: Tel. 0 63 25 / 95 52 17 (Herr Schuler)

http://www.pfaelzerwald.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.00   Großer floh- und Krempelmarkt, Evang.
            Gemeindehaus Rüppurr, Diakonissenstr. 26
12.00   Veterama, Europas Schraubermarkt für Auto
            und Motorrad, www.veterama.de, Hockenheim-
            ring
15.00   Weinmesse, infos: www.cave-cleebourg.com,
            Cave Vinicole de Cleebourg, Route du Vin

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenz-
            str. 29

D I E S  &  D A S
10.00   Kulturfrühstück, Thema: „Heimat finden im
            Fremden“, Besitos, Marktplatz
19.30   „Wer rettet wen? Die Krise als Geschäfts-
            modell auf Kosten von Demokratie und so-
            zialer Sicherheit“, 6. Transition-Filmabend,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Hört ihr leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

S A  2 1. 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Abdelkarim, „zwischen Ghetto und Germa-
            nen“, Tollhaus
20.00   Kernölamazonen, „Jagdlust“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   ole Hoffmann, „Nicht nur aus Liebe weinen“,
            Ein Liederabend für illusionisten, Piano: Frede-
            ric Weber & Wolfgang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Die theatersportliche improshow, das Origi-
            nal aus Tübingen, Jubez

K O N Z E R T E
19.30   Vokalensemble St. Stephan, Solisten und
            instrumentalensemble, Motette, Kantate,
            instrumental- und Orgelwerke zum 330. Geburts-
            tag von J. S. Bach, Leitung und Orgel: Patrick
            Fritz-Benzing, St. Stephan, Erbprinzenstraße
20.00   Barock, 70ies & 80ies Special, Festhalle Dur-
            lach
20.00   Archive, symphonischer Pop, Electronica, psy-
            chedelischer Post-rock, Substage
20.00   Quadro nuevo, „Tango!“, Tollhaus
20.00   The Speedballs, rock ‘n’ roll der 50er und
            60er, FC Südstern, Ettlinger Allee 7
20.00   marco Pandolfi, Blues and Folk, Riks-Cafe,
            Mainestr. 8
20.00   18. Wörther Rock-classic- und oldie night,
            mit rock’s Off, Daily races und Pop-History,
            Wörth, Bienwaldhalle
20.00   friedemann eichhorn (Violine) und José
            Gallardo (Klavier), Beethoven-Violinsonaten,
            Tickets und infos: www.villamusica.de, Eden-
            koben, Villa Ludwigshöhe
20.30   invisible Penguins, indie-Folk-Chanson,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   cyminology, kammermusikalische, zeitgenös-
            sische Musik, Scenario, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Tanzbar, mit DJ ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Das interview“ / „Gift“, von Theo van Gogh /
            von Lot Vekemans, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Ritter Parzival“, marotte
19.00   „nordlicht über Bollerbach“, Chiemgauer
            Volkstheater, Rastatt, Badner Halle
19.30   „fantasio“, Opéra comique von Jacques
            Offenbach, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

F R  2 0 . 3 .
MU S E E N
16.00   „frühlingserwachen – Jugendzeit“, Kurzfüh-
            rung und zeitzeugengespräch in „Baden & Eu-
            ropa“ mit Hildegard roller und Dieter Schwarz,
            Moderation: Eva Unterburg, Badisches Landes-
            museum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Simone Dietz, Museum für Neue Kunst
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Die unterirdische Sonne“, Buchvorstellung
            mit Friedrich Ani, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   „Blutspecht“, Buchvorstellung mit Bernd Leix,
            Fasanenschlösschen, Richard-Willstätter-
            Allee 2
19.00   „Sterben und Sterben lassen“, Buchvorstel-
            lung mit Georg Haderer, Fasanenschlösschen,
            Richard-Willstätter-Allee 2
20.00   „ist Älterwerden eine Gnade, eine Bürde
            oder ein Weg, der das Geburtsmysterium
            mit dem Todesmysterium verbindet?“,
            Heinrich Köhler, Podium 3, Gartenstr. 39

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.30   „Die unterirdische Sonne“, Autorenlesung mit
            Friedrich Ani, (ab 16 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   Welttag des Theaters für Kinder und Jugend-
            liche, Spielen, Schminken, Basteln, Schnitzel-
            jagd, Füḧrung, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.00   „im Westen nichts neues“, nach dem roman
            von Erich Maria remarque, (ab 13 J.), Badi-
            sches Schulmuseum, Henri-Arnaud-Str. 5
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.00   „Der Grüffelo“, szenische Lesung mit Daniel
            Arthur Fischer und Max ruhbaum, (ab 5 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.30   „Vorsicht Kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   „im Westen nichts neues“, nach dem roman
            von Erich Maria remarque, (ab 13 J.), Badi-
            sches Schulmuseum, Henri-Arnaud-Str. 5

K O N G R E S S E
           Karlsruher Konferenz, Akademie für zahn-

            ärztliche Fortbildung Karlsruhe, Stadthalle
           Drei-länder-Kongress, KCi Medizinprodukte

            GmbH, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   22. Durlacher ostermarkt, bis 18.30 Uhr, Dur-
            lach, Rathausgewölbe

■ Mrs. Greenbird  gehen beim
Deutschen Vorentscheid des Eurovision
Song Contest 2015 ins Rennen.
Mit filigranen Arrangements und
eigenen, ausgereiften Kompositionen,
produziert in den RCA Studios in
Nashville, unterstreichen Mrs. Green-
bird auf ihrem zweiten Album
„Postcards“ eindrucksvoll, dass sie den
Weg zielsicher weitergehen, den sie
mit ihrem No.1-Gold-Debüt und über
160.000 verkauften Alben einge-
schlagen haben. Beinahe ein
Gleichnis für die märchenhafte
Karriere von Sarah Nücken und
Steffen Brückner ist die neue Single
„Shine Shine Shine“. Der Song,
dessen Kernaussage sich mit dem
Glauben an sich selbst in wunderbarer
Weise beschäftigt, kommt so anmutig
und gleichzeitig so unbeirrbar daher,
dass es kaum verwundert, wie sehr er
berührt und unter die Haut geht.
Mrs. Greenbird ist ein Duo mit einer
Geschichte. Einer Geschichte, die
schon eine ganze Weile lief, bevor
Mrs. Greenbird die Herzen der
Fernsehzuschauer im Sturm eroberten.
Einer Geschichte, von der man
annehmen darf, dass sie auch noch
eine ganze Weile andauern wird,
wenn man das zweite Album von Mrs.
Greenbird hört, ein ausgesprochen
selbstbewusstes Album von zwei
Leuten, die wissen, was sie wollen.
Steffen und Sarah lieben all das, was
heutzutage so unter „Americana“
subsumiert wird – Country, Folk, Blues
und alles dazwischen und drumherum.
Sie bedienen sich der traditionellen
Stile, doch sie nutzen sie für ihre ganz
eigene Herangehensweise, die sie mal
selbst ganz griffig Singersongwriter-
countryfolkpop genannt haben.
Ja ja, ganz recht, auch Pop: Tief
drinnen sind Mrs. Greenbird eine
Popband, die bei aller gelegentlichen
Verspielt- und Verschrobenheit letztlich
mit eingängigen Melodien klare
Aussagen macht. Manchmal ergeben
die richtiggehend eine Weltanschau-
ung, so wie bei der ersten Single aus
dem Album, „Everyone’s the Same“:
Weil wir alle anders sind, sind wir alle
gleich.
So selbstbewusst und eigen wie sie es
noch heute sind, gerieten Mrs. Green-
bird 2012 eher zufällig in die dritte
Staffel der Vox-Show „X Factor“ – und
gewannen. In aller Eile wurde das
Debütalbum „Mrs. Greenbird“
aufgenommen und veröffentlicht. Es
startete durch bis auf Platz eins der
deutschen Charts, hielt sich fünf
Wochen lang in den Top Ten und
wurde mehr als hunderttausend Mal
verkauft, wofür es eine Gold-
Auszeichnung gab. 
im Vorprogramm: Lisa Marie Fischer.
Am Freitag, 27. März um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
20.00   „Singleparty“, Musical, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Pippi langstrumpf“, Theater auf Tour, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle
16.00   Quadro nuevo, Melodien für Kinder, Tollhaus
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
20.00   „Die fichtn im Weiher – odder Vier Tempra-
            mente in voller fahrt“, Theater Kuckucksheim,
            aus Heppstädt, (ab 12 J.), Stadthalle Gerns-
            bach, Badener Str. 1

K O N G R E S S E
           Karlsruher Konferenz, Akademie für zahn-
            ärztliche Fortbildung Karlsruhe, Stadthalle
           Drei-länder-Kongress, KCi Medizinprodukte
            GmbH, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher oster- und Genussmarkt, infos:
            www.ka-city.de, Kirchplatz St. Stephan und
            Friedrichsplatz
           Stoffmarkt Holland, Flohmarkt
8.30   Veterama, Europas Schraubermarkt für Auto

            und Motorrad, www.veterama.de, Hockenheim-
            ring
10.00   22. Durlacher ostermarkt, bis 18.30 Uhr, Dur-
            lach, Rathausgewölbe
10.00   Großer floh- und Krempelmarkt, Evang.
            Gemeindehaus Rüppurr, Diakonissenstr. 26
10.00   Kunsthandwerkermarkt, mit französischem
            Markt, www.mosbach.de, Mosbach, Fußgänger-
            zone, Altstadt, Markt- und Kirchplatz, Rathaus-
            saal
10.00   Weinmesse, infos: www.cave-cleebourg.com,
            Cave Vinicole de Cleebourg, Route du Vin
14.00   ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
14.00   edesheimer Weinexchange, Fokusthema:
            rosé, info: www.edesheimer-weinexchange.de,
            Edesheim, Rathaus

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für die Webdesign Software
            netobjects fusion, www.netobjets.de, Hotel-
            Restaurant Sonne, Kleinsteinbacher Str. 2

S O  2 2 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten Abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.30   lisa feller, „Guter Sex ist teuer!“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   „Reiherair“, die Flugbegleiter-Show, Beim
            Schupi
20.00   HG. Butzko, „Super Vision“, Nöttingen, Löwen-
            saal

K O N Z E R T E
11.00    Paradise club, Tangoblues und Polkaswing,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    ervis Gega (Violine), Alexander Hülshoff
            (Violoncello), Andreas frölich (Klavier) und
            orchesterzentrum|nRW chamber ensemble,
            Kammermusik von Mozart, künstlerische Lei-
            tung: Prof. Alexander Hülshoff, Landau, Altes
            Kaufhaus, Rathausplatz 9
15.00   „Vom Prater zur copacabana“, Salonmusik
            und lateinamerikanische Folklore, Badisches
            Staatstheater, Mittleres Foyer
18.00   ensemble Toxic, Musik aus 7 Jahrhunderten:
            New york Gypsy All Stars und Anderes, Ettlin-
            ger Schloss, Asam-Saal
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, „zwischen-
            spiel für die Seele“, rock & Gospel, Autobahn-
            kirche Baden-Baden

■ Sekt and the City: „Teil 2: The
Cat Pack“ Nach dem viel

beachteten Debüt „Sekt and the City –
4 Frauen mit Mumm” legen die

quietschfidelen Damen jetzt erst richtig
los. „Fit for forty” lautet ihre erklärte
Devise, die sie ohne Wenn und Aber
zuerst einmal bei sich selbst erproben.

Und gleichzeitig inständig hoffen,
dass der Puls des Lebens nichts mit
Bluthochdruck zu tun hat. Mit einer
energiegeladenen Mischung aus

Comedy, Tanz, Musik, Gesang und
gepfefferten Dialogen widmen sich

Meike Gottschalk, Vanessa Maurischat
und Helena Marion Scholz nun den

wirklich wichtigen Fragen des Lebens:
Was tun, wenn die rosarote Brille

unversehens grau beschlägt? Gibt es
ausgefallenen Sex wirklich, und was,

wenn er ausfällt? Dank seines
beachtlichen Sektkonsums braucht das

Cat Pack den Vergleich mit dem
legendären Rat Pack keineswegs zu
scheuen. Hier zeigt sich einmal mehr,
sei es bei ausgefahrenen Krallen oder
schnurrendem Schmusekurs, dass die
Katze der Ratte deutlich überlegen ist.
„Munter singen und zicken sich die
Fit-for-forty-gestressten Ladies durch
alle gängigen Klischees rund ums

Frausein“, befindet die Presse über die
vitalen Ladies.
Tickets unter

www.rantastic-kleinkunst.de
und unter www.reservix.de erhältlich.
Am Freitag, 27. März um 20 Uhr
auf der klag-Bühne Gaggenau,

Luisenstraße 17.

M U S E E N
15.15   „Von grünem Waldglas, tickenden uhren
            und Strohgebinden: Altes Handwerk im
            Schwarzwald“, Führung für blinde und sehbe-
            hinderte Besucher in „Baden & Europa“ mit Eva
            Unterburg, Anm.: service@landesmuseum.de,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „landschaft expressiv“, eigene expressive
            Landschaften in Acryl, Aquarell oder Öl, für An-
            fänger und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Pizza, Pasta und Pistolen – ein kriminelles
            Kochvergnügen“, Lesung beim Essen mit
            Angela Eßer, Volkshochschule
11.00    „Wer mordet schon in mannheim?“, Lesung
            mit Claudia Schmid, Kaffeehaus Schmidt, Kai-
            serallee 69
18.00   „uncle Sam’s erster Kolonialkrieg in der
            Alten Welt. Die Schändung und Knechtung
            des irak“, Jeff Archer, Akropolis, Baumeister-
            str. 18
19.00   „Wein, Weib und andere morde“, Lesung mit
            Angela Eßer, Wein-Musketier, Karlstr. 117
19.30   „Der mörder ist immer der Gärtner“, Krimile-
            sung mit Claudia Mummert und Sabine Kam-
            permann, Gärtnerei Dittmar Friess, Basler-Tor,
            Str. 79

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47
14.00   fußball-Benefizturnier zum erhalt des frei-
            bads Wölfle, auch für Freizeitmannschaften, 
            infos: www.freibad-woelfle.de, Jako-Arena,
            Thomashofstr. 27-29

K I N D E R
10.00   „Auf der Spur der eichhörnchen“, Wald- und
            Wiesen-Erlebnisvormittag mit Britta und Klaus
            Faaß, (5-9 J.), Neuenbürg, TP: Parkplatz Wan-
            derheim Neuenbürg

http://www.jakobus-theater.de
http://www.kip-kunstmarkt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „einheimische Schlangen – faszination oder
            entsetzen?“, Dr. Michael Waitzmann, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.00    „Watermark“, Dokumentation über die lebens-
            und kulturspendende Kraft des Wassers und
            seine Verunreinigung durch den Menschen,
            Kulisse Kino Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16
19.00   „Äußere freiheit braucht innere freiheit“,
            Vortragsabend für Frauen mit Erika Tofaute,
            FeG Karlsruhe, Am Wald 2

S P O R T
8.00   Wanderung zum ostermarkt nach Dobel,

            Gehzeit: 2,5-3 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
9.40   Wanderung von lauterburg nach maximi-

            liansau, Gehzeit: 4,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
11.00    Wanderung rund um den Knielinger See,
            Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albhäusle, Albhäusle-
            weg 1
13.30   KSc – 1. fc Kaiserslautern, 2. Fußball-Bun-
            desliga Herren, Wildparkstadion
14.00   KSc – KSc - Sc freiburg ii, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer 1
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Roboter-familiensonntag maxi“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.30    „Rotkäppchen“, Figurentheater Fährbetrieb,
            Herisau, (ab 4 J.), Stadthalle Gernsbach, Ba-
            dener Str. 1
14.00   „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, Kleines
            Salontheater, Dresden, (ab 4 J.), Gernsbach,
            Chateau Prison, Hepplerstr. 3
14.00   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „mit Spiegel, charme und zeichenstift: Wir
            betrachten Porträts in der Kunst und malen
            uns selbst!“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimm-
            ler, Städtische Galerie
15.00   „Das Gespenst von canterville“, von Oscar
            Wilde, (ab 6 J.), Ettlingen, Stadthalle
15.00   „eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
15.00   „Der 35. mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Die Rückkehr der märchenretter“, Märchen-
            Musical SimsalaGrimm, (ab 4 J.), Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazetsaal
15.00   „Rotkäppchen“, Figurentheater Fährbetrieb,
            Herisau, (ab 4 J.), Stadthalle Gernsbach, Ba-
            dener Str. 1
16.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Die zauberflöte“, Kleines Salontheater, Dres-
            den, (ab 12 J.), Gernsbach, Chateau Prison,
            Hepplerstr. 3
19.00   „Herakles“, Erfreuliches Theater, Erfurt, Stadt-
            halle Gernsbach, Badener Str. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher oster- und Genussmarkt, Innen-
            stadt
           flohmarkt, Stephanplatz
           münzenbörse, Schwarzwaldhalle

S O  2 2 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   felix Treiber (Violine), lutz Bartberger
            (Violine), Anna Pelczer (Viola), Alisa Bock
            (Violoncello) und olga zheltikova (Klavier),
            Kammermusik mit Werken von Franck und
            Dvorák, Scenario, Hardtstr. 37 a
19.00   J.S. Bach: Johannespassion, Chor- und
            Orchesterkonzert, Gesamtleitung: Dorothea
            Lehmann-Horsch, Lutherkirche
20.00   Seán Treacy Band, Trompeter von Säckingen,
            Kaiserallee 9
20.30   Piano interrupted + franz Kirmann, Denovali
            residency Concert Series V, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Parsifal“, Badi-
            sches Staatstheater, Unteres Foyer
11.00    „Die Prinzessin von Trapezunt“, Matinée zur
            Premiere am 28.3., Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
17.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
17.00   „Die nacht mit Adolf“, Volkstheaterstück von
            Franz Geiger, Amateurtheater „Die Koralle“,
            Bruchsal, Theater im Riff, Eggerten 47
18.00   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
18.30   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die fledermaus“, Operette von Johann
            Strauß, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „ein Volksfeind“, von Henrik ibsen, Gastspiel
            Landestheater Tübingen, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Der Teufel von mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Berlin Alexanderplatz“, von Alfred Döblin,
            Einführung um 18.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4

M U S E E N
11.00    „Belehrung und Augenfreude: das Gleichnis
            ins Bild gesetzt“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Glaube und Hoffnung – Pilgerreisen und
            Wallfahrten im mittelalter“, Führung im „Spät-
            mittelalter“ mit Dagmar Vituschek, Badisches
            Landesmuseum
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Aus-
            stellung mit Margit Fritz, Museum für Neue
            Kunst
15.15   „Von grünem Waldglas, tickenden uhren
            und Strohgebinden: Altes Handwerk im
            Schwarzwald“, Führung für gehörlose Besu-
            cher mit Übersetzung in DGS in „Baden & Eu-
            ropa“ mit Eva Unterburg, Anmeldung unter:
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „landschaft expressiv“, eigene expressive
            Landschaften in Acryl, Aquarell oder Öl, für An-
            fänger und Fortgeschrittene, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

■ Gottesdienst mit Orgel-Ballett
Ein besonderes Projekt, ein Passions-
Tanz mit Orgelbegleitung, ist in
Kooperation zwischen dem Badischen
Staatstheater und der Stadtkirche
entstanden. Zur bedeutenden Toccata
in C von Johann Sebastian Bach
entwickelte Kammertänzer Flavio
Salamanka (Bild Mitte), Erster Solist
am Badischen Staatstheater, eine
Choreographie, die er mit drei
weiteren Tänzern der Ballett-
Compagnie in der Stadtkirche
aufführen wird. Kirchenmusikdirektor
Christian-Markus Raiser wird die
Musik dazu live an der Orgel spielen.
Am Sonntag, 15. März um 10.30 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

■ Gottesdienst mit Breakdance-
Performance  Johann Sebastian
Bachs wohl bekannteste Toccata und
Fuge wird in diesem Gottesdienst nicht
nur mit den Ohren, sondern auch mit
den Augen zu genießen sein. Nach
den Profitänzern des Badischen
Staatstheaters hat sich auch die Hip-
Hop-Gruppe der Tanzschule „Dance
Vision“  mit einem Bach’schen
Orgelwerk auseinandergesetzt und
eine Choreographie dazu entwickelt.
Als Kontrapunkt oder Ergänzung zum
Gottesdienst des vorvergangenen
Sonntags wird der Tanz in die
Stadtkirche Einzug halten, Christian-
Markus Raiser dazu live an der Orgel
spielen.
Am Sonntag, 29. März um 10.30 Uhr
in der Evangelischen Stadtkirche
am Marktplatz.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
8.30   Veterama, Europas Schraubermarkt für Auto

            und Motorrad, www.veterama.de, Hockenheim-
            ring
10.00   Deutsch-französischer Biosphären-Bauern-
            markt, bis 17 Uhr, Waldhouse bei Bitche
10.00   Weinmesse, infos: www.cave-cleebourg.com,
            Cave Vinicole de Cleebourg, Route du Vin
11.00    ostermarkt, Kunsthandwerkermarkt für Hobby-
            Handwerker, Hobby-Künstler und Bastler, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
13.00   22. Durlacher ostermarkt, bis 18 Uhr, Dur-
            lach, Rathausgewölbe
13.00   Kunsthandwerkermarkt, mit französischem
            Markt, www.mosbach.de, Mosbach, Fußgänger-
            zone, Altstadt, Markt- und Kirchplatz, Rathaus-
            saal

G A S T R O N O M I E
10.00   Tag der offenen Tür in der eierfärberei, mit
            Schaufärben, Kaffee und Kuchen im Bier- und
            Wintergarten, Biergarten beim Adams-Hof,
            Kandel, Rheinzaberner Str. 1
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
           Verkaufsoffener Sonntag, Karlsruhe Innen-
            stadt und Durlach
           Wanderung von Bretten nach maulbronn,
            Freizeit Wochenendtreff Karlsruhe, Anmeldung:
            0175/1919240
7.00   „Vogelgesänge in der fritschlach“, Vogel-

            stimmenführung mit Arthur Bossert und Andreas
            Wolf, TP: Straßenbahnhaltestelle Waidweg,
            Linie 6
11.00    „Das Reh ist nicht die frau vom Hirsch“,
            Spaziergang zu den Wildgehegen rappenwört
            mit Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
14.00   Stadtführung mit dem Waschweib mimi,
            „Leben bei Hofe im 18. Jahrhundert – Schloss,
            Park und Botanischer Garten“, TP: Schloss
            Karlsruhe, Meetingpoint
15.00   eröffnungsfahrt der mS Karlsruhe, 2 Std.
            Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  2 3 . 3 .
K O N Z E R T E
20.00   of mice & men, Post-Hardcore, Metalcore und
            NuMetal, Substage

T H E A T E R
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Die leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   flag football (American football ohne Tack-
            ling), kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
15.00   „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“, Kleines
            Salontheater, Dresden, (ab 4 J.), Gernsbach,
            Chateau Prison, Hepplerstr. 3
19.00   „momo“, von Michael Ende, Sandkorn-Jugend-
            club, (ab 12 J.), Sandkorn-Fabriktheater

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 4 . 3 .
K O N Z E R T E
19.00   The Bunny Gang, feat. Nathan Maxwell von
            Flogging Molly, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Elgar, Mendelssohn und Beethoven, Stadthalle,
            Brahms-Saal
20.30   100 Sevently Split, „The road Tour 2015“,
            feat. Leo Lyons and Joe Gooch (formerly of Ten
            years After, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Die leiden des jungen Werther“, nach Jo-
            hann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            10.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   „Der Sturm“, Theater zahmundheiter, Magde-
            burg, Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1

M U S E E N
17.00   After-Work-malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Die meistersammlerin Karoline luise von
            Baden und ihre Pariser freunde“, Führung
            mit Sarah Salomon, Staatliche Kunsthalle

■ Curis Stigers  Der Sänger,
Saxophonist und Songwriter Curtis

Stigers führt seit über zwanzig Jahren
eine erfolgreiche Karriere jenseits allen
Schubladendenkens. Er hat schon so

viel gemacht vom Progressive-Rock bis
zur Country Musik, bevor er zum Jazz
kam. Er tourte mit Popgrößen wie Eric
Clapton, Elton John, Prince und den
Allman Brothers, in den 1990ern

gelangen ihm Welthits wie „I Wonder
Why“, „Newer Saw a Miracle“ oder
„You’re all that matters to me“, die

schon zu echten Klassikern im Genre
Popballaden geworden sind.

In Deutschland wurde er zweimal –
2010 und 2013 – mit dem Jazz Echo
ausgezeichnet, aktuell hört man ihn im

Titelsong „This Life“ in der
amerikanischen TV-Kult-Serie „Sons of
Anarchy“. Schon immer verwischt er
die Musikstile: „Als ich meine ersten

Jazzplatten aufnahm und darauf auch
Songs von Elvis Costello und den Kinks

interpretierte, reagierten die Leute
geschockt, aber heute ist das ja schon
richtig en vogue.“ So gilt der 1965
geborene Stigers er einer der besten

Pop-Jazz-Sänger unserer Zeit. Darüber
hinaus ist der US-Amerikaner ein

glänzender Live-Musiker, er liebt den
direkten Kontakt mit dem Publikum, ein
Crooner und Entertainer alter Schule

sozusagen. Wie seine großen Kollegen
vor ihm nimmt er das Beste aus der
populären Musik und überträgt es in
sein Metier, entschleunigt es, schafft

etwas Neues. Auf seiner 2014
erschienenen CD „Hooray to Love“

finden sich zahlreiche Standards, echte
Juwelen wie Gershwins „Love is here to

stay“, Jerome Kerns „The Way you
look tonight“ und das durch Frank
Sinatra berühmt gewordene „You

make me feel so young“. Aber auch
Stigers’ alte Hits, Jazzstandards und

Bearbeitungen von Pop- und
Rocksongs werden weiter

dazugehören – und immer noch ist
Curtis Stigers mit seinem satten

Saxophonsound und seiner warmen,
rauchigen Stimme der Mann für das

ganz große Gefühl.
Am Donnerstag, 19. März
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.gernsbach.de/pb/,Lde/307062.html
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19.30
            Uhr, Uraufführung, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „eisenstein“, bayerische Familiensaga von
            Christoph Nußbaumeder, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.00   „Der kleine Horrorladen“, „Little Shop of
            Horrors“, Musical, Bad Bergzabern, Haus des
            Gastes, Rötzweg 7
20.00   „Der wunderbare massenselbstmord“, Thea-
            ter7Schuh, Görlitz und Theater Blaues Haus,
            Krefeld, Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1

M U S E E N
13.00   „Der barmherzige Gott“, Kurzführung mit
            Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Vom Banknachbarn zum Terroristen – das
            RAf-mitglied Thomas Weisbecker“, Johan-
            nes Büge, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Wie verändert die energiewende die land-

            schaft?“, Professor Dr. Gerd Hager, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

S P O R T
10.00   Wanderung zur mandelblüte nach edenko-
            ben, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            Angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Tatü Tata – ein Tag aus dem leben eines
            feuerwehrmanns“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Der 35. mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Kleiner Piet was nun?“, Theater Geist, Ber-
            lin, (ab 4 J.), Stadthalle Gernsbach, Badener
            Str. 1
15.00   „Tatü Tata – ein Tag aus dem leben eines
            feuerwehrmanns“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
16.00   „Der Saalaffe – Geschichten aus unserer
            Partnerstadt Halle!“, Vorlesestunde mit Mar-
            kus Sieber, (4-8 J.), Anmeldung: 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum

D I  2 4 . 3 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „max Güde (1902-1984): ein deutsches
            Juristenleben im 20. Jahrhundert“, Dr. Wil-
            helm Güde, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15
20.00   „china – im Reich der mitte“, Live-Multivision
            von rainer Caselmann, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   futsal (Hallenfußball), kostenloses Angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses Angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Der 35. mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
14.30   „magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Tomte Tummetott“, Figurentheater Unter-
            wegs, Bad Waldsee, (ab 3 J.), Stadthalle
            Gernsbach, Badener Str. 1
15.30   „magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
18.00   „Die zauberflöte“, Kleines Salontheater, Dres-
            den, (ab 12 J.), Gernsbach, Chateau Prison,
            Hepplerstr. 3

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Schuhbörse, Rastatt, Badner Halle

M I  2 5 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil & Harald Hurst, „Live – was
            sonscht?“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
10.00   Sabine meyer & Reiner Wehle, zeitgenössi-
            sche Musik , Hochschule für Musik, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   nathen maxwell & The original Bunny Gang,
            „Bob Marley meets Jack Johnson“, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   irish Spring, Festival of irish Folk Music 2015,
            Landau, Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

■ Steve Wynn  In 25 Jahren hat
Steve Wynn über 300 seiner Songs
aufgenommen, 25 Alben rausge-
bracht und über 2000 Shows in mehr
als 25 Ländern gespielt. Er ist ein
begnadeter Singer-/Songwriter, der
bereits im Alter von 9 Jahren seine
ersten Songs verfasst hat und mit
seiner Band auf Partys und Schulfeiern
spielte.
Bekannt wurde Wynn durch seine
Band „The Dream Syndicate“, die
1981 zum ersten Mal zu sehen war
und in den Folgejahren praktisch die
amerikanische Indie-Rock-Szene der
1980er Jahre erfand. Die Alben „The
Days of Wine and Roses“ und
„Medicine Show“ wurden von Fans
und Kritikern als eine der besten Rock-
Alben aller Zeiten gehandelt. Mehrere
Jahre mit weltweiten Tourneen, unter
anderem mit Konzerten in Europa,
Japan und Australien, folgten, bis sich
die Band 1988 trennte.
1990 kam Steve Wynn mit seinem
ersten Solo-Album „Kerosene Man“
zurück. Ein Album mit einer
unfassbaren Vielfalt, die Wynn’s
enorme Entwicklung als Songwriter
zeigte. Die Songs „Carolyn“ und
„Tears Won’t Help“ waren zwei der
meist gespielten Songs in Modern-
Rock-Radios in diesem Jahr und das
Video zu „Carolyn“ hielt sich sechs
Wochen in MTV. Das 2001 veröffent-
lichte Album „Here Come the
Miracles“ ist Wynn’s meist verkauftes
Album und erhielt den Preis für das
Best Alternative Rock Album von der
American Federation of Independent
Music.
Seit Beginn des neuen Jahrtausends
gab es dann für den ehemaligen
Westküstler einen neuen Wohnort
(Manhattan) und eine neue Band (The
Miracle 3), zusammen mit seiner
Lebensgefährtin und Schlagzeugerin
Linda Pitmon. Eine umfangreiche
Studiotrilogie made in Tucson,
Arizona, zahlreiche Tourneen, die
auch jedesmal zu uns nach Europa
führten und ein abschließendes
Livedokument bilden einen
monumentalen Block in Steve Wynn's
jüngerer Karriere.
Mit mehr als 100 Konzerten pro Jahr,
die ihn durch ganz Europa und
Amerika führen, begeistert Steve
Wynn weltweit seine Fans und zählt
zu den aufregendsten und besten
Singer-/Songwritern der letzten
Jahrzehnte.
Am Dienstag, 3. März 20.30 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Peter und der Wolf“, Papiertheater invisius,
            Berlin, (ab 5 J.), Gernsbach, Chateau Prison,
            Hepplerstr. 3
17.00   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „Wie verändert die energiewende die land-

            schaft?“, Professor Dr. Gerd Hager, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
8.45   fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
19.00   „Wie im falschen film. Geschichten aus
            dem fußball“, Filmvorführung und Diskussion,
            Jubez
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
20.00   „ettlinger Sagen bei nacht“, eine heiterthea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kutschenplatz

D O  2 6 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil & Harald Hurst, „Live – was
            sonscht?“, klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.00   Ali Jabor, „Der Klang von Gilgamesh“, Konzert
            mit Lesung, Internationales Begegnungszen-
            trum, Kaiserallee 12 d
19.30   Guarango, Latin Music, Ettlingen, Grünhaus
            der Stadtwerke, Hertzstr. 33
20.00   Der Plot, Hip Hop und Elektro-Clash vom
            Feinsten, Jubez
20.00   Subway to Sally, „Mitgift“-Tour Teil 2, Support:
            Drescher, Substage

20.00   omar Sosa – Joo Kraus Duo, Jazz, Tollhaus
20.00   moi et les Autres, „Bio“, CD release Konzert,
            Swing-Chanson, Scenario, Hardtstr. 37 a
20.00   Ray Wilson, Genesis Classic Quintett, Reit-
            halle Rastatt, Am Schlossplatz 9

T H E A T E R
11.00    „Pilatus“, Gastspiel mit Günther Treptow,
            Theater „Die Käuze“
19.00   „Teuflisch gut! faust fürs Auge“, Tiyatro
            Diyalog, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Pilatus“, Gastspiel mit Günther Treptow,
            Theater „Die Käuze“
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Drei Schwestern“, Komödie von Anton
            Tschechow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Banalität der liebe“, von Savyon Lieb-
            recht, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Adams Äpfel“, Theatrium Figurentheater,
            Dresden, Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
20.15   „frau müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Gastspiel des
            Sandkorn-Theaters, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die Aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Bilder des meisters der Karlsruher Pas-

            sion“, Pfrin. Dr. Anne Helene Kratzert, Dr. Jörg
            Winter, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Die Welt von gestern Teil ii – lesung und

            Diskussion“, Annemarie Lebert, Anmeldung:
            07243/12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

S P O R T
8.40   Wanderung nach Bauschlott, Gehzeit: ca. 3

            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis mitternacht, kostenloses Ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Agentur Kaufrausch“, clowneskes, interakti-
            ves Stück übers Konsumieren, (ab 10 J.), Sand-
            korn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
14.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, Theater des
            Lachens, Frankfurt/Oder, (ab 4 J.), Stadthalle
            Gernsbach, Badener Str. 1
15.00   „Wer reist mit mir durchs märchenland?“,
            „Nee! sagte die Fee“, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   Ballspiele, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22

Home – ein smektakulärer Trip
Trick, Abenteuer, Fantasy, Science-Fiction, USA,
regie: Tim Johnson.
Eine freundliche rasse von Außerirdischen fällt auf der
Erde ein und nutzt den Planet als zufluchtsort vor einem
tödlichen Feind. Doch dann passiert einem Alien ein Aus-
rutscher und es verrät das Versteck an den Gegner.
Der nanny
Komödie, Deutschland, regie: Matthias Schweighöfer.
Clemens plant eines der größten Bauprojekte der Stadt,
lediglich ein paar letzte Mieter müssen noch ihre Woh-
nungen räumen. Als auch rolf seine Wohnung verliert,
schwört er rache und heuert undercover als männliche
Nanny in Clemens Haushalt an.
Verfehlung
Drama, Deutschland, FSK: ab 12,
regie: Gerd Schneider.
Der beste Freund des Gefängnisseelsorgers Jakob Völz
wird wegen des Verdachts auf sexuellen Missbrauch in
Untersuchungshaft genommen. Was Jakob ahnt, aber
nicht wissen will, wird zur zerreißprobe für seinen Glau-
ben und sein Selbstverständnis. 
Tod den Hippies!! es lebe der Punk
Drama, Komödie, Deutschland, regie: Oskar roehler.
Berlin. 80er Jahre, vor Fall der Mauer. Die insel der
Glückseligkeit – alles ist möglich: Hippies, rock ‘n’ roll
und vor allem Punk. Der junge robert flieht aus der Muf-
figkeit der Kleinstadt und vor dem Hippie-Wahn seiner
Lehrer, rein in die Welt der Freiheit, des Sexes, der Dro-
gen und der schrägen Gestalten – nach West-Berlin.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung
aller Outdoorchef-
Grillgeräte

http://www.deschner-gartenmoebel.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=13&Y=2015
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20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „Die spanische fliege“ + „Des Pfarrers
            freud“, Studenten der Hochschule für Schau-
            spielkunst „Ernst Busch“ Abteilung Puppen-
            spielkunst, Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
20.15   „Der dressierte mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater
21.00   „17, blond und scharf wie ein Rettich“,
            marotte

M U S E E N
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Üppige Tafeln und blumige Teppiche – Das
            Gastmahl bei den etruskern“, Führung in der
            „Antike ii“ mit Susanne Erbelding, Badisches
            Landesmuseum
16.00   freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „libellen… faszinierende insekten von der
            lokalen bis zur globalen Perspektive“, Prof.
            Dr. Andreas Martens, Naturkundemuseum
20.30   Kohi Poetry Slam # 93, ein Mikrofon, sieben
            Minuten Sprechzeit und eine textbunte Mischung
            aus Wortakrobatik, Lyrik, Geist, Klamauk und
            Euphorie, Tollhaus

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Gefahr auf level 3“, ein internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
15.00   „english for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „eiskalte zeiten“, Figurentheater Hille Puppille,
            Dülmen, (ab 6 J.), Stadthalle Gernsbach, Ba-
            dener Str. 1
15.30   „natur-Spürnasen“, „Uih - Osterbasteln“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Auen-zwerge“, Spiel und Spaß im rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „Peter und der Wolf“, Papiertheater invisius,
            Berlin, (ab 5 J.), Gernsbach, Chateau Prison,
            Hepplerstr. 3
16.30   Rugby, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
17.30   „Vorsicht Kunst! farbwege, farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.00   Stammtisch für Paare und Singles, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

D I E S  &  D A S
19.00   „Die (ein-)Geschlossene Gesellschaft“, info
            und reservierung: 0721/98161-0, Hoser +
            Mende Buchhandlung, Karlstr. 76

D O  2 6 . 3 .
K I N D E R
16.00   „offenes Atelier für junge meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
16.00   „Rumpelstilzchen“, Papiertheater invisius,
            Berlin, (ab 4 J.), Gernsbach, Chateau Prison,
            Hepplerstr. 3

S E N I O R E N
9.30   „Bilder des meisters der Karlsruher Pas-

            sion“, Pfrin. Dr. Anne Helene Kratzert, Dr. Jörg
            Winter, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
9.30   „Die Welt von gestern Teil ii – lesung und

            Diskussion“, Annemarie Lebert, Anmeldung:
            07243/12943, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   Kaffee „Auszeit“, offenes Angebot für pflegen-
            de Angehörige, Kaffeehaus Schmidt, Kaiser-
            allee 69

F R  2 7 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T T
20.00   Suchtpotenzial, „Alko Pop 100 Vol %“, Musik-
            kabarett, Tollhaus
20.00   Sekt and the city, Teil 2: „The Cat Pack“, klag-
            Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Thilo Seibel, „Das Böse ist verdammt gut
            drauf“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Berliner Philharmoniker, Strauss: „Der rosen-
            kavalier“, Dirigent: Sir Simon rattle, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   mrs. Greenbird, „Postcards“-Tour 2015, Fest-
            halle Durlach
20.00   ensemble Serene Destination, Werke zur
            Passionszeit von Biber, Couperin, Händel,
            Jovanovic und Vivaldi, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
20.30   Katharina Busch, Songwriterin, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.30   Kofelgschroa, die igensinnige bayerische
            Musiksensation, Jubez
20.30   Demon’s eye, Deep Purple Tribute, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.30   Session #115, mit Steffen Dix (tp, flh), rhyth-
            musgruppe und Session-Musikern, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   isabel Varell, „Da geht noch was“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
21.00   Django 3000, „Bonaparty“-Tour 2015, Support:
            Mumuvitch Disko Orkestar, Substage

T H E A T E R
18.00   „Der freischütz“, Papiertheater invisius, Ber-
            lin, Gernsbach, Chateau Prison, Hepplerstr. 3
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
20.00   „Rio Reiser – König von Deutschland“,
            musikalische Biografie von Heiner Kondschak,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Schatten (eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Singleparty“, Musical, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29

■ Wildes Holz  Kaum ein Stück Holz
löst so massive Emotionen aus wie die
Blockflöte. Fast jeder hatte sie schon in
der Hand, fast immer war das
Ergebnis nur fast Rock ‘n’ Roll. 
Doch gut, dass es Wildes Holz gibt!
Hier dreht die Blockflöte richtig auf
und gibt Songs von Michael Jackson,
Sting und Stevie Wonder ungeahnte
Ausdruckskraft, Hits von Lady Gaga
und AC/DC die nötige Härte. Massiver
Sound auf Echtholz-Instrumenten – das
sollte sich niemand entgehen lassen!
Stilistisch schrecken die Musiker vor
nichts zurück. Dabei überzeugen
neben den gewagten Holz-Versionen
bekannter Hits vor allem auch die
eigenen Kompositionen sowie
Klezmer-, Swing- und Irish Folk-
Stücke, in denen das Trio seine
Virtuosität und unbändige
musikalische Energie auslebt. 
Tobias Reisige spielt dieses wilde Stück
Holz mit einer unglaublichen
Expressivität und sorgt zusammen mit
Anto Karaula an der akustischen
Gitarre und Markus Conrads am
Kontrabass für ein massives Konzert-
Erlebnis. Die Art, wie die drei Musiker
zu einer klanglichen Einheit
verschmelzen, verblüfft und begeistert! 
Perfekt aufeinander eingespielt und
doch lässig vorgetragen – eine ganz
eigene Mischung aus Humor und
Ernsthaftigkeit zeichnet die Auftritte
von Wildes Holz aus.
Am Freitag, 13. März um 20 Uhr
in der Jugendstilfesthalle
Philippsburg, Udenheimer Straße.

28. & 29. März 2015

Eintritt: 3,50 €

http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.bumb-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S A  2 8 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   ulan & Bator, „irreparabeln“, Theater, Comedy,
            impro, Dada, A-cappella und hohe Kunst, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
11.00    Walter Seyfarth (Klarinette), Knut Weber
            (Violoncello), Hendrik Heilmann (Klavier),
            Werke von zemlinsky, Alban Berg und Carl
            Frühling, Casino Baden-Baden, Florentinersaal
14.00   Anna Prohaska (Sopran), Andreas otten-
            samer (Klarinette), Tamás Velenczei (Trom-
            pete) u.a., Werke von Webern, Brahms, Mahler
            und Schubert, Baden-Baden, Kurhaus, Wein-
            brennersaal
18.00   oratorienchor Karlsruhe an der christuskir-
            che, Kammerphilharmonie Karlsruhe und
            Solisten, Werke von Pergolesi und Mozart,
            Leitung: Carsten Wiebusch, Christuskirche
18.00   isabelle faust (Violine) und Berliner Philhar-
            moniker, Werke von Beethoven, Dirigent: Ber-
            nard Haitink, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Stefan cassomenos, junge Stars der Klassik,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
20.00   lucky Bones, Acoustic rock from Dublin,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   The Shoo-Shoos, die Fortsetzung des musika-
            lischen roadmovies im Stil der 40er Jahre,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Tanzfahrt mit der mS Karlsruhe, mit einer
            Kultrockband, 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party, präsentiert von SWr3, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage

T H E A T E R
14.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Premiere A, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
15.00   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung um 14.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Der freischütz“, Papiertheater invisius, Ber-
            lin, Gernsbach, Chateau Prison, Hepplerstr. 3
18.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
19.30   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von Axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Singleparty“, Musical mit der besten deut-
            schen Musik der 80er und 90er Jahre, Theater-
            saal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „lyrik-Kontra-Bass“, unkonventionelle Ver-
            bindung von Sprache und Musik, Jakobus-
            Theater
20.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
20.00   „misery“, Psychothriller von Simon Moore nach
            Stephen King, Premiere, Kleine Bühne Ettlin-
            gen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Geräuchertes und Sauerkraut“, Lustspiel
            der Auemer Bühn, Gesangverein Durlach-Aue
            1872, Sängerheim, Ellmendinger Str. 4
20.00   „elvis“, das Musical, Konzerthaus
20.00   „Prinz Hamlet“, Theater des Lachens, Frank-
            furt/Oder, Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
20.30   „macho man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studiotheater
20.15   „nix wie Kuddlmuddl“, Schwank in badischer
            Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
           eröffnung der fußballgolfanlage Biergarten
            beim Adams-Hof, Kandel, Rheinzaberner Str. 1
9.30   Basketball, kostenloses Angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, mit rosina reimann,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung: 14.30 Uhr,
            (ab 12 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
15.00   2. Kinderkammerkonzert, „Baby Dronte“,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
20.00   „Prinz Hamlet“, Theater des Lachens, Frank-
            furt/Oder, (ab 12 J.), Stadthalle Gernsbach,
            Badener Str. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Antikmarkt, Rastatt, Badner Halle
11.00    Radbazar, alles rund ums rad – neuwertig
            oder gebraucht, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

■ Lisa Feller: „Guter Sex ist teuer“
Pralle Komik rund um Windeln und

Playmobil-Figuren erwartet das
Publikum in der Rantastic-Bühne

Baden-Baden.
Das Leben ist Plan B und Lisa Feller

weiß, wovon sie spricht. Einem breiten
Publikum bekannt wurde die

Schauspielerin, Komikerin und
ehemalige Hörfunkmoderatorin durch

ihre Rolle in der Comedyserie
„Schillerstraße“. Nach der Trennung

von Mann und Haus stellt die
berufstätige und alleinerziehende

Mutter von zwei Kindern nun
ernüchtert fest: Ich habe zwar ein

Recht auf Zärtlichkeit, die über Brei-
an-die-Hose-Schmieren und feucht

schlabberige Kakaoküsse hinausgeht.
Aber wann? Und wo? Und vor allem:
mit wem? Theoretisch gesehen kann
sich Mutti in der Praxis ab 20.30 Uhr

voller Elan mit einem feurigen
Liebhaber auf dem

Wohnzimmerteppich über Playmobil-
Figuren und Lego-Duplosteine rollen.
Praktisch gesehen bleibt das eine gute
Theorie. Da ist guter Rat teuer. Und:
Wo ist die Alternative? Mit 37 die

hormonelle Frührente beantragen und
den Libidokeller abschließen? Oder
doch lieber den teuren Babysitter

bezahlen, einen Wochenendtrip im
Single-Club buchen und nach einer
Flasche Champagner auf der Flirt-

Party ernüchtert erkennen: „Guter Sex
ist teuer!“ Lisa Feller spricht in ihrem
neuen Programm schonungslos und
authentisch über ein Thema, dass die

Republik kontrovers bewegt. Laut
Pressemitteilung beweist sie mit viel
Humor und charmanter Würde: Es

gibt zum Glück noch genug
Alternativen zwischen Herdprämie

und 50 Shades of Grey.
Tickets im Vorverkauf bei allen
Geschäftsstellen des Badischen

Tagblatts und unter
www.rantastic-kleinkunst.de

oder www.reservix.de
Am Sonntag, 22. Februar
um 19.30 Uhr im Rantastic

in Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

Dienstag, 3. März  20.30 Uhr
Pub Quiz

Von und mit Seán Treacy

Dienstag, 17. März  18 Uhr
St. Patrick’s Day Party

Live-Musik mit Seán Treacy
Eintritt frei

Samstag, 28. März  19 Uhr
Whiskey-Probe
für Einsteiger

5 verschiedene Whiskeys
mit kleinen Leckereien für 40 Euro

(nur mit Anmeldung)

Kapellenstr. 40 · 76131 KA · Tel. 0721/3505115
So.-Do. 16-2 Uhr · Fr. 16-3 Uhr · Sa. 13-3 Uhr
www.brayhead.de · Inhaber: Ferghal Coogan

http://www.brayhead.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Singleparty“, Musical, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
19.00   „ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-Abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   „Das interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    „Plein Air, Realismus, impressionismus –
            französische malerei im 19. Jahrhundert“,
            Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Sterbende und auferstehende Götter“, Füh-
            rung in der „Antike i und ii“ mit Dr. Heinrich
            Pacher, Badisches Landesmuseum
11.15    „morgens markt, mittags Acker, abends Vor-
            kochen: Durlacher frauenleben im 19. Jahr-
            hundert“, Führung durch die Dauerausstellung
            zur Durlacher Stadtgeschichte und den histori-
            schen Dachspeicher mit Eva Unterburg, Pfinz-
            gaumuseum, Karlsburg Durlach
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im museum
            für neue Kunst“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Museum für Neue Kunst
15.30   „Die Theologie des Kreuzes seit luther“,
            Führung mit musikalischer Begleitung mit
            Landesbischof Prof.Dr. Jochen Cornelius-
            Bundschuh, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Jazz & literatur, „zwischen Liebe und Hass:
            Ein zigeunerleben“, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer

S P O R T
8.05   Wanderung zwischen Kraichgau und klei-

            nem oderwald, Gehzeit: 3,5-4 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof
11.00    Wanderung rund um den Knielinger See,
            Gehzeit: 2,5 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albhäusle, Albhäusleweg 1
14.00   KSc – ASV Hagsfeld, Fußball-Oberliga Baden
            Württemberg Damen, Spvgg Germania Karls-
            ruhe, An der Fasanengartenmauer 1
15.00   KSc ii – fV Ravensburg, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2
15.00   Gorodki (Traditionelles osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses Angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Petterssons feuerwerk für den fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
14.00   fußball, kostenloses Angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Pocahontas 2015“, Generations-Spiel, Lei-
            tung: Virginie Bousquet, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
15.00   „Wer bin ich? Was will ich sein? Was Por-
            träts erzählen ...“, Kinderwerkstatt mit Eric
            Schütt, Städtische Galerie
15.00   „farbenfroh und schwarz geärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
16.00   „Petterssons feuerwerk für den fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
17.00   „Pocahontas 2015 (Show must go on)“, von
            Eva rottmann, (ab 13 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

S A  2 8 . 3 .
M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   „lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15
14.00   „Das Gelbe vom ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Eintritt frei, Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld

G A S T R O N O M I E
18.00   „Die Jagd vom schwarzen moor“, Krimidin-
            ner, reservierung: 0721/38320, Schlosshotel,
            Bahnhofplatz 2
19.00   Whiskey-Probe für einsteiger, 5 verschiedene
            Whiskeys mit kleineren Leckereien für 40 Euro,
            Anmeldung: 0721/3505115, Bray Head, Kapel-
            lenstr. 40

F E S T E
           frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
20.00   Tanzfahrt mit der mS Karlsruhe, mit einer
            Kultrockband, 2 Std. Schifffahrt, infos und
            Kartenreservierung: Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

S O  2 9 . 3 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten Abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
10.30   Gottesdienst mit Breakdance-Performance,
            die Gruppe „2 good for you“ tanzt J.S. Bachs
            Toccata und Fuge in d-Moll, Orgel: Christian-
            Markus raiser, Evangelosche Stadtkirche,
            Marktplatz
11.00    Jaggards lane, rock- und Pop-Hits von den
            70ern bis zu den aktuellen Charts, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    Jazz & literatur, „zwischen Liebe und Hass:
            Ein zigeunerleben“, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
11.00    Berliner Philharmoniker, „Leben, Traum und
            Tod“, Musik und Dichtung aus dem Wien der
            Jahrhundertwende, Sprecher: Peter Matic,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.00   Vokalensemble cantiKa nova, Kai Kluge
            (Tenor), conrad Schmitz (Bariton), markus
            Bieringer (orgel), Bob Chilcott: St John Pas-
            sion, Leitung: Dominik Axtmann, St.-Bonifatius-
            Kirche, Sophienstr. 127
17.00   „95 Jahre musikverein Kleinsteinbach 1920
            e.V. und 100 Jahre Arbeitergesangverein
            eintracht Kleinsteinbach“, Jubiläumskonzert,
            Pfinztal-Kleinsteinbach, Hagwaldhalle
18.00   Berliner Philharmoniker und Staatsopern-
            chor der oper Stuttgart, Hector Berlioz „La
            Damnation de Faust“, Dirigent: Sir Simon rattle,
            Baden-Baden, Festspielhaus
18.30   Anna Vivovic, international gefeierte Gitar-
            ristin, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
20.00   Bernard Allison, „in the Mix“, Tollhaus
20.00   The united Kingdom ukulele orchestra,
            „i Got Uke Babe!“, Mannheim, Rosengarten
20.30   marcel Gein, Perry O’Parson-Frontmann-Solo-
            release-Show, Jubez

T H E A T E R
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel von richard
            Wagner, Einführung um 15.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Rain man“, von Dan Gordon, mit richy Müller
            u.a., Kammertheater

■ Iffezheimer Open Air – Sommer
2015  Im Juni 2015 präsentieren sich
auf der Galopprennbahn Iffezheim
zwei der erfolgreichsten deutschen
Künstler. Am Freitag, den 19. Juni tritt
der deutsche Topstar Peter Maffay im
Rahmen seiner „Open Airs 2015“-
Tour auf. Nur 24 Stunden später zeigt
David Garrett sein Können bei der
„Classic Revolution Open Air“-Tour.
Michael Russ, Geschäftsführer vom
Konzertveranstalter SKS Michael Russ
GmbH: „Wir freuen uns sehr, zwei der
im Moment erfolgreichsten deutschen
Künstler in Iffezheim veranstalten zu
können. Die Rennbahn mit ihrem
Ambiente, den Holztribünen und
mitten in der Natur – eine
eindrucksvollere Kulisse kann man sich
für die Open-Airs nicht wünschen.
Jeder Besucher wird ein unvergess-
liches Konzert erleben.“
Peter Maffay: „Lasst uns kurz
gemeinsam in die Zukunft schauen.
Einmal für wenige Minuten in den
Sommer 2015 beamen. Raus aus der
Winterhölle. Was wird also noch alles
passieren bei uns? Wir können nur
mutmaßen, wie es sich anfühlen wird,
die neuen Songs (und die Klassiker) in
den schönsten Freiluft Venues des
Landes unter einem klaren Sternen-
himmel zu spielen. Alleine der
Gedanke daran beschert uns
Gänsehaut. Sowohl bei der Band und
bei mir als auch – hoffentlich – bei
euch. Open Air bleibt eben etwas
ganz Spezielles. Als Musiker trägt
man da immer so ein wenig
„Woodstock“ im Bauch. Freiheit.
Leben. Raus an die frische Luft, Leben
einatmen und dem Ganzen mit Musik
einen passenden Rahmen geben.
Wir atmen ein, wir atmen aus. Rock
‘n’ Roll mit jedem Zug unserer Lungen.
Den Staub der Straßen, den Staub der
Arenen. Seid ihr mit uns?“.
David Garrett – Classic Revoluion
Über 200.000 Zuschauer waren
begeistert von David Garretts
spektakulärer Classic Revolution-Tour,
deshalb legt der Ausnahmegeiger
noch eins drauf und lädt im Juni
unters Himmelzelt ein: Bei wunder-
barer Sommerstimmung werden auf
acht Freiluftkonzerten noch mehr Fans
in den Genuss diese Show-Events
kommen. Das einzigartige Programm,
bei dem an Spezialeffekten, Tänzern
und Bühnendesign alles aufgefahren
wird, was eine gigantische Show
ausmacht, hält jede Menge funkelnder
Highlights bereit.
Informationen für beide Shows und
Kartenvorverkauf unter
www.stuttgart-live.de
oder Telefon (07 11) 55 06 60 77

http://www.mruss-tickets.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
10.00   16. mineralienbörse, Mineralien, Fossilien,
            Schmuck, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
11.00    Antikmarkt, Rastatt, Badner Halle
11.00    „Das Gelbe vom ei“, www.kip-kunstmarkt.de,
            Eintritt frei, Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld
13.00   „lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15

G A S T R O N O M I E
10.00   Tag der offenen Tür in der eierfärberei, mit
            Schaufärben, Kaffee und Kuchen im Bier- und
            Wintergarten, Biergarten beim Adams-Hof,
            Kandel, Rheinzaberner Str. 1
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
           frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

14.00   „Wir feiern die Vielfalt, Abschlussfest der
            dritten Wochen gegen rassismus Karlsruhe,
            Tollhaus

D I E S  &  D A S
           Besuch des Karlsruher zoos, Freizeit Wochen-
            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240
14.00   „Heilpflanzen – Altes Wissen neu entdeckt!“,
            rheinauenspaziergang mit Katja Hoppner, An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   Rundfahrt mit der mS Karlsruhe, nach Neu-
            burgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  3 0 . 3 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   The firebirds Burlesque Show, Mannheim,
            Capitol

K O N Z E R T E
11.00    Varian fry Quartett, Werke von Webern und
            Haydn, Baden-Baden, Spitalkirche, Römer-
            platz 7
14.00   Álvaro Parra (Violine), martin Stegner (Viola)
            und Tomoko Takahashi (Klavier), Werke von
            robert Fuchs und Gustav Mahler, Baden-Ba-
            den, Museum Frieder Burda
18.00   Berliner Philharmoniker und Philharmonia
            chor Wien, Strauss: „Der rosenkavalier“,
            Dirigent: Sir Simon rattle, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus

T H E A T E R
20.00   „elvis“, das Musical, Mannheim, Rosengarten

M U S E E N
17.30   „Die Sprache der linie“, zeichenkurs, für An-
            fänger und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.30   Schnitzwerkstatt, (8-11 J.), Anmeldung: 0721/

            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47

F E S T E
           frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

D I E S  &  D A S
20.00   „ettlinger Sagen bei nacht“, eine heiterthea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kutschenplatz

20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 1. 3 .
K O N Z E R T E
14.00   Philharmonia Quartett, Werke von zemlinsky
            und Brahms, Baden-Baden, Stiftskirche, Markt-
            platz 6
18.00   mitglieder der Berliner Philharmoniker, „Der
            rosenkavalier“, Stummfilm, Musik von richard
            Strauss, Dirigent: raphael Haeger, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.30   Blues Pills, „rock relevation“-Tour 2015,
            Support: Truckfighters, Jex Thoth & special
            guest, Substage

T H E A T E R
20.00   „la Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Die Prinzessin von Trapezunt“, Opéra-
            bouffe von Jacques Offenbach, Libretto von
            Charles Nuitter und Etienne Victor Tréfeu de
            Tréval, Premiere B, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M U S E E N
17.00   After-Work-malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Karoline luise von Baden und ihre Kopien
            nach alten meistern“, Führung mit Dr. Katha-
            rina Weiler, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.30   Schnitzwerkstatt, (8-11 J.), Anmeldung: 0721/

            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.00   „Tolle Blätter! Pflanzenbücher und spannen-
            de Gewächse“, Anmeldung: 0721/175-2201,
            Staatliche Kunsthalle
10.30   ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

F E S T E
           frühlingsfest der Schausteller, Messplatz

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       7.3.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „Norbert Huwer“

bis     10.3.   neue Kunst Gallery – michael oess,
                   zirkel 32
                   Thitz: „Back to Bags“

bis     14.3.   Galerie meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Jan Mancuska“

bis     15.3.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Mirko Heipek, AMEi, Doris Lasar“

ab      15.3.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „Förderpreis Junge Kunst“
                   „7 Künstler – 7 Positionen“

ab      21.3.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Der besondere Blick“ – Künstlerinnen und
                    Künstler als Sammler

city initiative Karls-
ruhe präsentiert die
einkaufs- und
erlebnisstadt Karlsruhe

1.3.      Schlemmer-Brunch
           Beim Schupi, 11-15 Uhr, immer
           sonntags
1.3.      „Garage d’or“
           Tollhaus Karlsruhe, Alter Schlacht-
           hof 35, 19 Uhr
3.3.      crazy Days
           Lago Bowling-Center Karlsruhe,
           Gablonzer Str. 13, immer dienstags
4.3.      „ladies night – ganz oder gar
           nicht“
           Tollhaus Karlsruhe, Alter Schlacht-
           hof 35, 20 Uhr
5.3.      Geschwister Well
           „Fein sein beinander bleibn“
           Tollhaus Karlsruhe, Alter Schlacht-
           hof 35, 20 Uhr
6.3.      „nix wie Kuddlmuddl“
           d’badisch Bühn, Durmersheimer
           Str. 6, 20.15 Uhr
6.3.      Präsentation der frühjahrs-
           mode 2015
           Ettlinger Tor Karlsruhe, Karl-Fried-
           rich-Str. 26, 10 bis 20 Uhr
7.3.      midnight Shooping
           Ettlinger Tor Karlsruhe, Karl-Fried-
           rich-Str. 26, 10 bis 24 Uhr
8.3.      „Tatort Küche“
           Mit Büffet
           Schlachthof, Durlacher Allee 64,
           18 Uhr
8.+       Basketball-Regionalliga
22.3.    Heimspiel der PSK-lions
           Friedrich-List-Gymnasium, Ludwig-
           Erhard-Allee 3, 15.30 Uhr
10.3.    live-modenschau von modehaus
           Schöpf
           rüppurrer Wohnstift, Joseph Keil-
           berth-Saal, Erlenweg 2, 15.30 Uhr
11.3.    Klangentspannung im
           Salz-Atrium
           Salz-Atrium Karlsruhe, Durlacher
           Str. 33, 18 Uhr
11.3.    „Groove incorporation“
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           ab 21 Uhr
12.3.    Beady Belle
           Tollhaus Karlsruhe, Alter Schlacht-
           hof 35, 20 Uhr
13.3.    mitternachtssauna mit Büffet
           Fächerbad, Am Sportpark 5,
           20 bis 1 Uhr, Einlass 18 Uhr
14.3.    Talk im modehaus
           „Frauen finden ihre Frühlingsfarben“
           Mit Farbberatung und Empfang
           Modehaus Schöpf, Marktplatz,
           14.30 Uhr
15.3.    Begegnungs-Workshop
           ruhe, Vertrauen und Sicherheit
           Frei Schnauze Hundeschule,
           Lohwiesenweg 48, 11 bis 14 Uhr
15.3.    Kindermitsingkonzert
           Stadtkirche Durlach, Am zwinger 5,
           16 Uhr
20.3.    Handy und Hörgerät – Wir stellen
           innovative lösungen vor
           Haus des Hörens, Kaiserstr. 190
           und Pfinztalstr. 49-51
20.3.    malaktion
           Mit rosina Wachtmeister
           Tabak Heck, rheinstr. 57,
           11 bis 18 Uhr
21.3.    Stoffmarkt Holland
           Stephanplatz, 10 bis 17 Uhr
21.+     Klassik Kollektion
22.3.    Autohaus Brenk, im Husaren-
           lager 1, 11 bis 16 Uhr
21.+     ostermarkt Karlsruhe
22.3.    Kirchplatz St. Stephan, Erbprin-
           zenstr. 14, 11 bis 18 Uhr
21.+     Genussmarkt Karlsruhe
22.3.    Friedrichsplatz, 11 bis 20 Uhr
22.3.    flohmarkt
           Stephanplatz, 13 bis 18 Uhr
22.3.    Verkaufsoffener Sonntag
           innenstadt und Durlach,
           13 bis 18 Uhr
22.3.    „Reiherair“ – die flugbegleiter-
           Show
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           20 Uhr
27.3.    KoHi Slam #93
           Tollhaus Karlsruhe, Alter Schlacht-
           hof 35, 20.30 Uhr
ab        frühlingsfest der Schausteller
28.3.    Messplatz
28.3.    „Studenten für Studenten“
           Unterstützt vom Wissenschaftsbüro
           der Stadtmarketing Karlsruhe GmbH
           Gutenbergplatz, 8 bis 14 Uhr
Weitere informationen erhalten Sie unter

www.ka-city.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SO N S T I G E
bis       1.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Das andere Ufer“ – 6 Künstlerinnen aus
                   Krasnodar

ab        3.3.   Architekturschaufenster, Waldstraße 8
                   „Ein Traum von einer Stadt“

ab        6.3.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Beatemarie Busch:
                   „innen“ – Malerei und Grafik

ab      13.3.   Regierungspräsidium am Rondell-
                    platz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Die Geschichte der Wasserversorgung in
                    Karlsruhe“
bis     15.3.   orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Kyra Beck, Cynthia Chong, Oleg Kauz:
                   „raumbezogene Arbeiten“

ab      15.3.   Praxis Dr. otmar John,
                   Busenbacher Straße 11
                   Klaus Eppele: „… aber natürlich“ – Die
                   Landschaft rund um die Karlsruher Berg-
                   dörfer im Fokus – Fotoausstellung

ab      16.3.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Eva Kunze: „Mystery Woman“ – Foto-Art
                   und Malerei

ab      21.3.   orgelfabrik,
                   Amthausstraße 17
                   Katalin Moldvay und Eugenia Jäger:
                   „Monichrom“

bis     22.3.   Regierungspräsidium am Rondell-
                    platz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „internationale Kalenderschau 2015“
bis     26.3.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Tiere in Karlsruhe“ – Fotoausstellung aus
                    dem Bildarchiv Schlesiger
ab      26.3.   naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Osterhasenstall“
bis     27.3.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Josel von rosheim (1478-1554) – Ein
                    engagierter Jude im Europa seiner zeit“
bis       1.4.   Volkshochschule Karlsruhe,
                    Kaiserallee 12 e
                    „Eine Paris-Fotoreise“
bis       2.4.   Rathaus Steinmauern,
                   Steinmauern, Hauptstraße 82
                   Ann-Kathrin Buss: „Wir lassen die Kuh
                   fliegen!“ – Acrylbilder

bis     12.4.   naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Von Wassernattern und Höllenottern –
                    Schlangen in Baden-Württemberg“
bis     25.4.   Badische landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Markgraf Karl Wilhelm und seine Garten-
                    kunst“
bis       9.9.   Polizei-Sportverein-Karlsruhe,
                   Edgar-Heller-Platz 19
                   „sportl.(er).leben“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches museum
4000 Jahre rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
museum in der majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches museum für naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab      22.3.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Tutilo Karcher und Karl-Peter Schwind“

bis     27.3.   neue Kunst Gallery – michael oess,
                   zirkel 32
                   Nikolai Makarov: „Malerei“

bis     28.3.   Galerie Bode,
                   Ettlinger Straße 2 a

bis     28.3.   Galerie clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „das kleine format 5 – same same but
                    different“
ab      28.3.   Galerie meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „John Armleder, Saadane Afif u.a. –
                   eingeladen von Mehdi Chouakri“

bis       6.4.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „Kerstin Cmelka“

bis       6.4.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „Marie Lund Flush“

bis     11.4.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Wilhelm Neusser und Thaddäus Hüppi“

M U S E E N
ab        8.3.   Schloss neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Steiff – ein tierischer Waldspaziergang“
ab      14.3.   museum der Stadt ettlingen,
                    Schloss Ettlingen
                    „Kunstpreis der Museumsgesellschaft
                    Ettlingen e.V.“
bis     21.3.   Wasser- und Brunnenmuseum,
                   Wasserwerk Durlacher Wald,
                   Wasserwerkstraße 4
                   „Wasser und Brot“

bis     29.3.   museum für literatur am oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Joseph Victor von Scheffel als zeichner
                    und Maler – ein Künstlerleben des
                    19. Jahrhunderts“
bis     29.3.   Stadtmuseum,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Das Scheffel-Denkmal in Karlsruhe“
bis       6.4.   museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „zKM_Gameplay – Die neue Game-Platt-
                    form im zKM. Start New Game“
bis       6.4.   museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „AppArtAward 2014“ – Highlights
bis       6.4.   museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    Gianfranco Baruchello: „Certain ideas“
bis       6.4.   museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    Lynn Hershman Leeson: „Civic radar –
                    die retrospektive
bis       6.4.   museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
                    sche Galerie zu Gast im Museum für
                    Neue Kunst“
bis     12.4.   Staatliches museum für naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Heidi & Hans-Jürgen Koch: „Bienen – die
                    Bestäuber der Welt“ – Fotografien
bis     26.4.   Wehrgeschichtliches museum,
                    rastatt, Herrenstraße 18
                    „»Malerische« Kriegsbilder vom Hart-
                    mannsweilerkopf“
bis     10.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6, Vorlegesaal
                    Grandville, Daumier, Traviès:
                    „L’Association mensuelle“
bis    12/15   zentrum für Kunst und
                    medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Vorplatz
                    „The Morning Line“

■ „Steiff – Ein tierischer
Waldspaziergang“  Der Knopf im
Ohr – einfach unverwechselbar! Die
Teddybären und Plüschtiere mit dem
weltberühmten Markenzeichen der
baden-württembergischen Margarete
Steiff GmbH lassen Kinderherzen
höher schlagen und sind begehrte
Sammelobjekte jung gebliebener
Erwachsener. Für die Meisten ist das
Steiff-Kuscheltier treuer Wegbegleiter
bis ins hohe Alter. Teddybären und
Plüschtiere der Firma Steiff sind
Tradition und Lifestyle zugleich.
Nun zieht eine Herde faszinierender
Waldtiere von Steiff ins Neuenbürger
Schloss ein. In der Sonderausstellung
„Steiff – Ein tierischer Waldspazier-
gang“ erwartet die Besucherinnen und
Besucher auf rund 150 Quadrat-
metern eine gestaltete Waldlandschaft
mit unterschiedlichen Lebensräumen.
Hier laufen die Tiere nicht weg – und
sie beißen nicht! Große und kleine
Waldspaziergänger gelangen im
tiefen Forst in eine mit nachtaktiven
Tieren bestückte Wolfshöhle und
finden sich anschließend auf einer
friedlichen Wiese mit einem Bachlauf
wieder. Auf geschwungenen Pfaden
begegnen sie zahlreichen
lebensgroßen Steiff-Tieren am
Wegesrand – Exemplare, die einem
selbst nur in kleinerem Format
vergönnt waren oder Sammler ihr
Eigen nennen dürfen. Die gezeigten
Studiotiere stammen aus der
Sammlung Steiff in Giengen an der
Brenz, dem Sitz der Margarete Steiff
GmbH. Sie werden ergänzt durch
zahlreiche private Leihgaben, sodass
sich neben Rotwild und Wildschwei-
nen auch Igel, Eichhörnchen, Fuchs
und Hase im Wald tummeln.
Steiff-Plüschtiere aus Wald und Feld
zählen beim Hersteller nicht unbedingt
zu den vielproduzierten Tieren. Sie
gelten als Raritäten und Sammler-
stücke. Dies mag daran liegen, dass
viele der Wald- und Feldtiere nicht in
erster Linie possierlich sind, sondern
realistisch ihren natürlichen Vorbildern
nachempfunden wurden. Aber gerade
das verspricht ein tierisches Steiff-
Abenteuer im Neuenbürger Schloss!
Vom 8. März bis 13. September
im Schloss Neuenbürg.
Öffnungszeiten:
Di - Sa  13 - 18 Uhr
So, Feiertage 10 - 18 Uhr

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Vo r s c h a u
A p r i l  2 0 1 5

Donnerstag, 2. April   20 Uhr
The Australian Pink floyd

Show
Schwarzwaldhalle

Samstag, 4. April   20 Uhr
Hansi Hinterseer

„Frühlingszauber – Melodien die
das Herz bewegen“
Schwarzwaldhalle

mittwoch, 8. April
Akkordeonale 2015

Tollhaus

Samstag, 11. April
Dudefest

Jubez am Kronenplatz

Dienstag, 14. April   20 Uhr
Die Höhner

„Mach laut“-Tour 2015
rastatt, Badner Halle

mittwoch, 15. April   20 Uhr
Deichkind

Schwarzwaldhalle

freitag, 17. April   20 Uhr
martin zingsheim

„Opus meins“ – Kabarett und
zukunftsmusik

rastatt, reithalle

17. und 18. April   20 Uhr
Barbara clear

„Klang des Lebens“
Festhalle Durlach

Samstag, 18. April
„Auf und davon – nackt über

die Alpen“
Mit Martin Luding

Tollhaus

Samstag, 18. April
Kellerkommando

Jubez am Kronenplatz

Donnerstag, 23. April   20 Uhr
The Divine Teasers
Boylesque Show

„Ladies Night “-Tour 2015
rastatt, Badner Halle

23. bis 25. April
ReHAB

18. internationale Fachmesse 
für rehabilitation, Therapie und

Prävention
Messe Karlsruhe

freitag, 24. April   20 Uhr
martin Rütter

Schwarzwaldhalle

Samstag, 25. April
11 freunde

Jubez am Kronenplatz

Samstag, 25. April   20 Uhr
Paul Panzer

Schwarzwaldhalle

Sonntag, 26. April   18 Uhr
„Gourmet mit magie“

Mit artin Eisele
Schlosshotel

Donnerstag, 30. April
Rainbirds

yonder Clubtour 2015
Tollhaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 22 / 3013-101
insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
marotte figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
museum beim markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
museum in der majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
museum ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
museum für neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches museum für naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
zKm Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz club ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
centre culturel franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle rubensstraße 21
europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
eichelgartenhalle rosenweg 2
europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
landesmedienzentrum Moltkestraße 64
landgericht Hans-Thoma-Straße 7
landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek ettlingen Obere zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
christus-Kathedrale/missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
christuskirche riefstahlstraße 2
evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
lukaskirche Hagenstraße 1
lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches zentrum Gartenstraße 52
Die naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
fünf Kanalweg 52
GeDoK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
info-center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSc-clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s nAnu rheinbergstraße 21 a
majolika manufaktur Ahaweg 6-8
max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu ettlingen rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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http://www.apassionata.com
http://www.germersheim.eu
http://www.ristorante-adria.de
http://margit-kratzmeier.de
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er Ostermarkt auf dem Kirchplatz
St. Stephan bietet eine Vielzahl
von regionalen Produkten, Hand-
werk und kunstvoller Osterdeko-
ration. So bunt wie das Oster-
sortiment ist auch das Kinder- und
Familienprogramm: Neben Kinder-

malaktionen, Ostereier färben und ei-
nem Streichelzoo wartet hier so manch eine
Osterüberraschung auf die kleinen Besuche-
rinnen und Besucher. Auch das Riesenosterei
kann wieder bewundert werden. Der Genuss-
markt auf dem Friedrichsplatz wird mit seinen
feinen Schlemmereien und Köstlichkeiten
aus Baden, der Pfalz und dem Elsass zum
Treffpunkt für Genießer und Gourmets.

D
Viele Märkte und Aktionen rund um Ostern in der Fächerstadt:

Ostern mit Genuss
Ein bunter Start in den Frühling: Am 21. und 22. März präsentiert die Fächerstadt

das beliebte Frühlings-Highlight der Region – den Oster- und Genussmarkt Karlsruhe.

Die Einkaufs- und Erlebnisstadt Karlsruhe glänzt an diesem Wochenende durch stim-

mungsvolle Osterdekoration, ein einmaliges Flair und tolle Aktionen und Angebote.

City Initiative Karlsruhe (CIK) sowie der Karls -
ruher Schieneninfrastruktur-Gesellschaft
(KASIG) – organisiert.

Mehr Informationen unter: http://www.karls-
ruhe.de/b1/stadtmarketing/veranstaltun-
gen/ostermarkt

Ein weiterer Höhepunkt ist der verkaufsoffe-
ne Sonntag am 22. März in Karlsruhe und in
Durlach. Die teilnehmenden Geschäfte
schmücken sich prächtig und werben mit
speziellen Frühlingsangeboten und Aktionen.
So lässt es sich gleich doppelt gut einkaufen:
Von modischer Kleidung über Osterdekorati-
on und Accessoires – hier bietet sich die idea-
le Gelegenheit, die letzten Vorkehrungen für
die bevorstehende Frühlings- und Sommer-
saison zu treffen.

Der Karlsruher Oster- und Genussmarkt mit
verkaufsoffenem Sonntag wird vom Koope-
rationsmarketing – dem Zusammenschluss
von Stadtmarketing Karlsruhe GmbH, der

Auch der Stephanplatz hinter der Postgalerie
ist an diesem Wochenende ein wahrer Besu-
chermagnet – denn hier locken der Stoff-
markt Holland und der traditionelle Flohmarkt
Besucherinnen und Besucher von Nah und
Fern. Hier kann am Samstag und Sonntag
nach Herzenslust im bunten und vielfältigen
Sortiment gestöbert werden. 

http://www.karlsruhe.de/b1/stadtmarketing/veranstaltungen/ostermarkt
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Weinmesse in der
Cave de Cleebourg
Bald ist es wieder Zeit zum Gaumenge-
nuss edler Weine!  Diesmal vom 20. bis
22. März 2015 bei der Winzergenossen-
schaft in Cleebourg bei Wissembourg im
Elsass.  Freitag von 15 bis 19 Uhr und
Samstag und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 
Die sogenannte Runde der Weinmessen
findet das ganze Jahr über in den belieb-
testen Weinbaugebieten Frankreichs
statt, woran sich viele namhafte Winzer-
genossenschaften beteiligen. In unse-
rem benachbarten Land präsentiert man
auch in 2015 im La Cave de Cleebourg
das gesamte stolze Sortiment aus den
Regionen der „Ronde des Caves“. Die
Runde  der Weinmessen setzt sich wie
folgt zusammen:
Champagne: H. Blin & Co
Die Winzergenossenschaft von Vincelles
in der Champagne gibt es seit 1947. Auf
110 Hektar werden beste Champagner
produziert. Anbau 80 % Pinot Meunier,
10 % Chardonnay und 10 % Pinot Noir.
Loire: Cave de Saumur
300 Winzer sind dieser Genossenschaft
angeschlossen und produzieren nahezu
100.000 Hl Wein und Crémant der Be-
zeichnungen Coteaux de Saumur, Caber-
net d’Anjou, Saumur Champigny usw.   
Burgund: Cave de Genouilly
Keller direkt in Burgund, dort werden auf
circa 130 Hektar 30 verschiedene Weine
hergestellt wie zum Beispiel  Givry, Rully,
Mercurey, Côtes Chalonnaise usw.
Beaujolais:
Cave du Château de Chénas
Keller im Herzen vom Grand Cru Beaujo-
lais Gebiet. 150 Winzer produzieren dort
verschiedene Weinprädikate: Chénas,
Moulin à Vent, Morgon, Fleurie, Julienas,
Saint Amour und natürlich auch Beaujo-
lais und Beaujolais village.
Côtes du Rhône: Cave de Cairanne
Hervorragender Keller 30 km nördlich
von Avignon, der seit 80 Jahren zu den
besten Weinhäusern in den Côtes du
Rhône gehört.
Bordeaux: Cave de Rauzan
Eine große Winzergenossenschaft 15
km von St. Emilion entfernt. Dort werden
circa 1.000 Hektar bewirtschaftet und
das Angebot ist sehr breit gefächert. 
Languedoc: Cave de Montpeyroux
Diese Winzergenossenschaft liegt 35 km
nordwestlich von Montpellier und verfügt
über verschiedenen Böden, die eine  Viel-
zahl von hervorragenden Weinen hervor-
bringt.

Côtes de Provence:
Cellier de Marius Caïus
Diese Winzergenossenschaft hat ihren
Sitz in Pourrières, 27 Km östlich von Aix
en Provence. Es werden dort vor allem
Rosé Weine hergestellt, doch Marius
Caïus bietet auch ein paar Weiß- und Rot-
weine an.
Elsass:
Cave de Cléebourg
Die örtliche Winzergenossenschaft ist
natürlich auch mit von der Partie. Die
Cleebourger Winzer, die im vergangenen
Jahr wieder zahlreiche Auszeichnungen
bei Weinwettbewerben errungen haben,
zäh-len zu den „Sicheren Werten“ in der
elsässischen Weinsphäre.
Während der 3 Tage können die Besu-
cher kostenlos über 100 Weine probie-
ren und auch besonders günstig erwer-
ben (jede Winzergenossenschaft ver-
pflichtet sich, die Weine zu den gleichen
Preisen wie bei einem Einkauf vor Ort an-
zubieten).  Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Am Samstag und Sonn-
tag wird der Chefkoch vom Restaurant
„Le Palais Gourmand“ durchgehend ver-
schiedene Gerichte anbieten, so dass
jeder seinen kleinen und großen Hunger
stillen kann. Desweiteren ist auch der be-
kannte Käse-Affineur Tourette wieder mit
einem reichhaltigen Angebot an vorzüg-
lichem Käse mit dabei und so kann man
auch zum Wein die passende Käsespe-
zialität erwerben.
Zum Schluss ist noch zu erwähnen, dass
es seit kurzem wieder den äußerst blu-
migen und aromatischen „Fleur du Prin-
temps“ (Frühlingsblume) Jahrgang 2014
gibt. Von diesem Wein, der sich beson-
ders gut als jugendlich-frischer Aperitif
oder zu Spargel eignet, werden jedes
Jahr um die 20.000 Flaschen produziert,
die in wenigen Wochen vergriffen sind.
■ Cleebourg Cave Vinicole Alsace
Frédéric Orth
Route du Vin
F – 67160 Cleebourg
Telefon (003388) 94 50 33
Telefax (003388) 94 57 08
www.cave-cleebourg.com

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Ostern auf dem Adamshof / Saisoneröffnung

Sonntag, den 22.3. und den 29.3.
Traditionelles Ostereier Schaufärben,

der Biergarten und der beheizte Wintergarten
sind ab 10 Uhr geöffnet

Karfreitag, 3. April
Ostereier-Schaufärben, Hasenfallschirmspringen ab ca. 13.30 Uhr,
großer Ostern- und Bauernmarkt, Überraschungen für unsere kleinen
Gäste, großes traditionelles Fischessen und à la Carte ab 10 Uhr

Am Ostersonntag und am Ostermontag ab 13 Uhr Live Musik
Biergartenspezialitäten und Kaffee und Kuchen ab 10 Uhr

Ab dem 22. März ist der beheizte Wintergarten und der Biergarten
täglich ab 11 Uhr geöffnet, zur Saisoneröffnung und an Ostern
ab 10 Uhr. Genießen Sie bei uns täglich Leckeres vom Grill und
aus der Pfanne, Salatspezialitäten, Flammkuchen, hausgemachte

Kuchen u.v.m.

Ab Anfang März täglich ab 10 Uhr Ostereierverkauf auf dem Hof,
in der Eierfärberei (Hintergebäude), im Hofladen und auf den
Wochenmärkten. Außerdem bieten wir frische Hähnchen,

Hähnchenteile und Nudeln.

Die Fußgolfanlage eröffnet die Saison am 28.3. 2015

Wir freuen uns auf Sie!

http://www.cave-cleebourg.com
http://www.edesheimer-weinexchange.de
http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
http://www.cave-cleebourg.com
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22. Durlacher Ostermarkt
im Rathausgewölbe

Wer für Ostern oder auch einfach für sich
selbst etwas Besonderes und Einmaliges
sucht, für den öffnen sich vom 20. bis zum
22. März nun schon zum 22. mal die Türen
des Durlacher Rathausgewölbes, mitten
in der historischen Markgrafenstadt. Auf
dem beliebten Ostermarkt in Durlach kön-
nen die Kunden von Nah und Fern am Frei-
tag und Samstag in der Zeit von 10 Uhr
bis 18.30 Uhr ein wenig frühlingshafte At-
mosphäre bereits vor Ostern genießen.
Am verkaufsoffenen Sonntag in Durlach
ist von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 26 Aus-
steller, bieten auf dem kleinen, aber feinen
Kunsthandwerkermarkt, liebevoll selbst-
gefertigte Stücke an. Im Mittelpunkt ste-
hen die vielen verschiedenen Techniken,
wie beispielsweise aus einem kleinen
Wachtelei oder aber einem riesigen
Straußenei ein wunderschönes Osterei
wird.

rative Dinge aus zeitgemäßen Stoffen an.
Auf Grund ihrer Ausbildung liegt ihr Sorg-
falt und Genauigkeit beim Nähen sehr am
Herzen. Christa Heißler ist Buchmacherin
aus Leidenschaft mit Liebe zum Detail.
Den „kniffeligen“ Umgang mit Papier zeigt
sie gerne am Stand. Bei Heide Klingmüller
findet man Karten, Fensterbilder, Dekora-
tives aus Papier nach eigenen Entwürfen.
Maria Koch bemalt liebevoll Hühnereier
mit Blumen, Vögeln, Käfern oder Schmet-
terlingen.
„Lukas und Lili“ wird von der Autorin Traute
Kolbe vorgestellt. Das mehrsprachige Kin-
derbuch mit Illustrationen von Tom
Schenk ist bereits in sieben Sprachen er-
schienen. Handgefertigte T-Shirts für Kin-
der und weiteres Zubehör von Beatrice
Schenk. „Soap Mystic“ bietet handge-
machte Naturseifen an, die Carola Krasti-
nat im traditionellen Kaltrührverfahren in
ihrer Karlsruher Seifenmanufaktur her-
stellt. Seifengenuss pur! Perforierte und
gravierte Eier in verschiedenen Größen
bis hin zu Straußenei-Lampen kann man
bei Walter Lauber bewundern und beim
Entstehen dieser filigranen Kunstwerke
zusehen. 
Aus Nohfelden-Bosen kommt Werner Mül-
ler und beschriftet Hühner- und Gänseeier
mit Versen und Texten in „Gotik“. Kosten-
lose Widmungen auf Ei-Rückseite für alle
Anlässe. Namens-Eier werden sofort vor
Ort beschrieben. Zum ersten Mal dabei ist
Brigitte Rupprecht aus Freiburg mit „Spin-
nereien“-Gewebtes aus handgesponne-
nen Garnen, Objekte aus Seidenflies und
Seidenpapier. Sie zeigt am Spinnrad, wie
auserlesene Garne zum Stricken und
Weben hergestellt werden. Bei Heidema-
rie Scherer findet man bemalte Eier und
Spanschachteln und allerlei Österliches
aus Stoff gefüllt mit Lavendel. Marianne
und Josef Schottmüller kommen mit
einem Sortiment an kniffeligen Holzspie-
lereien und Drechselarbeiten. Nicht nur
Kinder dürfen gerne mal etwas ausprobie-
ren. Feinste Kreuzstiche auf Leinen zeigt
Renate Schweikert. Zum Nachsticken
regen Stoff, Garn und Vorlagen in einer
großen Auswahl an.
Dekorative Keramik von Hannelore Stern:
Der Schwerpunkt ihrer Arbeiten liegt zur
Zeit beim Modellieren von Keramikblüten,
aber auch Hühner und Hähne gehören zu
ihrem Sortiment. Gartendeko und Schö-
nes für den Ostertisch runden ihr Angebot
ab. Heike Wähner zeigt russische Lack-
malerei auf Holzeiern und Kästchen mit
Ikonen-, Märchen-, Blumen- und Tiermoti-
ven. Beate Weingärtner überrascht wie-
der mit österlichem Tür- und Wand-
schmuck, bepflanzten Töpfen, Schalen
und dekorativer Floristik für den Tisch.
Feine Filzkunst sowie handgefertigte 
Lieblingsstücke gibt es bei Katja Weingärt-
ner.
Café Kehrle dekoriert Butter-Mandel-
Ostereier und bäckt frische Osterhasen

aus köstlichem Hefeteig. Angelockt wer-
den die kleinen und großen Besucher al-
lerdings schon von weitem mit dem ganz
besonders leckeren Duft von Kehrles
Osterwaffeln. Kaffee oder heiße Schoko-
lade sorgen dann weiterhin für das leibli-
che Wohl.
Alle Kunsthandwerker und das Team des
Durlacher Ostermarktes freuen sich auf
ihren Besuch im Durlacher Rathausgewöl-
be in der Pfinztalstraße. Gut zu erreichen
von allen ausgeschilderten Parkplätzen
und mit den Straßenbahnen der Linien 1
und 8 in Richtung Durlach, Haltestelle
Fried richschule.
■ Öffnungszeiten:
Freitag und Samstag täglich
von 10.00 Uhr bis 18.30 Uhr,
verkaufsoffener Sonntag in Durlach
von 13.00 bis 18.00 Uhr
Weitere Infos:
www.durlacher.de

kip Kunstmarkt 2015
„Das Gelbe vom Ei“
Am 28. und 29. März können Kunst,
Kunsthandwerk und Design unmittelbar
erlebt werden. Die kip = Kunstinitiative
Pforzheim lädt ein zu einer spannenden
Entdeckungsreise in die Welt der schönen
Dinge. Ein vielfältiges Angebot erwartet
die Besucher, denn professionelle Aus-
steller aus Deutschland und Frankreich
zeigen dort ausgefallene Unikate und
Kleinserien in den unterschiedlichsten
Techniken: Keramik, Porzellanmalerei,
Raku, Textil, Schmuck, Metall, Skulpturen,
Malerei + Graphik, Holz, Leder, Glas,
Hüte, und vieles mehr…  

Das Angebot 2015
Renate Beulcke bringt aus Lübeck früh-
lingshafte, österliche Keramikartikel mit.
Ihre Geschenkideen sind alle handgefer-
tigt. Am Stand „Flaumgazelle“ bietet Ju-
dith Ehrfeld klein aber fein, individuell ge-
staltete Reißverschlusstäschchen aus
Stoff an. Unikate sind ebenso ihre Colla-
gen und Malerei, die im Gewölbekeller zu
sehen sind. Handbemaltes Porzellan und
Glas in wunderschönen leuchtenden Far-
ben bieten Christiane Fröhlich und Hiltrud
Straub-Hertlin an. Ob dekorative Teller,
Tassen, Schüsseln und zu Ostern natürlich
Eierbecher mit österlichen Motiven oder
lustiges Kindergeschirr, auf Wunsch auch
mit ihrem Namen oder individuell nach
Kundenwünschen angefertigt, ist jedes
Teil „einmalig“.
„Hand-Tasche“ – echte Lieblingsstücke
aus liebevoller Handarbeit: Bei Nina Fröh-
lich und Ben Haida findet man Handta-
schen, Mäppchen und Portemonnaies aus
Leder in kräftigen Farben und schlichtem
Design, Vintage-Style und modernem Mix.
Beate Hartman fertigt nützliche und deko-

Vorführungen, Mitmach- Aktionen  und das
bekannte Gewinnspiel für Menschen in
Not runden das vielfältige Angebot ab.  

■ kip Kunstmarkt
28. und 29. April 2015
Pforzheim, Kulturhaus Osterfeld
Öffnungszeiten:
Sa 14 - 20 Uhr, So 11 - 18 Uhr
Eintritt frei
www.kip-kunstmarkt.de

http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.kip-kunstmarkt.de
http://www.durlacher.de
http://www.durlacher.de
http://www.durlacher.de
ka-city.de/home/news/article/der-karlsruher-oster-und-genussmarkt-2015/


48 | Treffpunkt | März 15

A U S F L U G T I P P S

wigshöhe. Verkostungen von Mandelköst-
lichkeiten  gehören genauso dazu, wie die
herrlichen Ausblicke vom Haardtrand über
das Rebenmeer bis hin zur Rheinebene.
Die Termine beginnen am 6. März  bis zum
27. März 2015, jeden Freitag je nach Blü-
tenstand.

Ein Genuss wird wie jedes Jahr die Man-
delmeile in Edenkoben sein (momentan
geplant auf den 28.-29.3. 2015). Der Ter-
min ist abhängig vom Blütenstand. Hier
präsentieren 5 Winzer zusammen mit
einem gastronomischen Angebot ihre
Weine unter den Mandelbäumen. Der
Rundblick bis zum Schloss Villa Ludwigs-
höhe und hinüber zum Hambacher
Schloss ist einzigartig. 

Weininteressierte  und Weinliebhaber sind
auch genau richtig bei der „Edesheimer
Weinexchange“ am 21.3. 2015. Die Wein-

Blühende Erlebnisse in der
Urlaubsregion Edenkoben

Nach den trüben Tagen des Winters zieht
das strahlende Rosa der Mandelblüte die
Menschen magisch an. Ein Erlebnis der
besonderen Art sind die geführten Man-
delblütenspaziergänge auf der Villastras-
se oder von Burrweiler nach Gleisweiler
und von Weyher über Rhodt zur Villa Lud-

Die Urlaubsregion Edenkoben ist zur Zeit der Mandelblüte ein Traum in Rosa.

messe in den Winzerhöfen lädt ein, die
Weine direkt beim Winzer zu verkosten. Im
Fokus steht dieses Jahr der Rosé, pas-
send zur rosa Mandelblüte.

Neue Veranstaltungen in 2015:
7.+ 8. März Frühlingsmarkt in Burrweiler,
Festhalle und am 29.3. zum pfälzischen
Wanderauftakt: Weinsteig-Wanderparty in
Weyher, direkt am Pfälzer Weinsteig mit
Schorle und mehr.
■ Weitere Informationen unter:
Tourismusbüro Südliche Weinstraße
Edenkoben e.V.
Telefon (0 63 23) 95 92 22
www.garten-eden-pfalz.de

Edesheimer Weinexchange
am 21. März

Jedes Jahr zu Frühlingsanfang öffnen die
Edesheimer Winzer ihre Höfe, um ein spe-
zielles Thema zu präsentieren. In diesem
Jahr dreht sich alles um das Thema Rosé.
Die Besucher können sich bei der Edes-
heimer Weinexchange in allen teilnehmen-
den Weingütern durch das Rosé-Sorti-
ment probieren und diese direkt verglei-
chen.
In 2015 nehmen folgenden Weingüter teil:
Weingut Werner Anselmann
Weingut Gästehaus Rainer Boos
Weingut Heinrich Bourdy
Weingut Erich Braun & Sohn
Weingut Thomas Brutscher
A. Diehl Weingut, Sektgut, Destillerie
Weingut & Destillerie Manfred Garth
Weingut Klaus Habermehl
Weingut Thomas Klimm
Weingut Dieter Mathieu
Wein- und Sektgut Ernst Minges
Weingut Stefan Oberhofer
Weingut Provis-Anselmann
Weingut Heribert Rehm
Weingut Joachim Ruzika
Weingut Ralf Schwedhelm
Weingut Hubert Wolf
Weingut J. Wörner & Sohn

Edesheim ist über die Bahnlinie Landau-
Neustadt hervorragend zu erreichen. Ab
dem Bahnhof Edesheim kann man die
Weingüter problemlos zu Fuß als auch mit
der Pendelbahn entdecken. Die Karten
gibt es im Vorverkauf bereits für 14 Euro
und können bis zum 16.3.2015 unter
www.edesheimer-weinexchange.de oder
direkt in der Vinothek Oberhofer, Staats-
straße 1 in Edesheim erstanden werden.
Die Eintrittskarte beinhaltet ein Verkos -
tungsglas und ein VRN-Tagesticket. Mit
diesem Ticket kann man problemlos vom
gesamten Rhein-Neckar Netz anreisen.

Vergleichen und erleben Sie mit Familie und
Freunden die sensorischen Unterschiede.
■ Edesheimer Weinexchange
Samstag, 21.3.2015
Beginn 14 Uhr, am Edesheimer Rathaus
Einlass: 14.30 Uhr, bei allen teil-
nehmenden Weingütern, Ende: 22 Uhr
Vorverkauf: 14 Euro inkl. VRN-Ticket
(bis 16.3.2015)
Tageskasse: 16 Euro inkl. VRN-Ticket
www.edesheimer-weinexchange.de

http://www.edesheimer-weinexchange.de
http://www.urlaubsregion-edenkoben.de
http://www.urlaubsregion-edenkoben.de
http://www.altensteig.de/de/Entdecken/Veranstaltungen/Veranstaltung?view=publish&item=eventDate&id=2028
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Briganden-

Gastronomie

Schweickart

Badnerlandhalle
Karlsruhe-Neureut
Rubensstraße 21
Tel. 0721/78 51 88

Verschenken Sie zu
OSTERN

doch einfach

GUTSCHEINE
für unsere

FAMILIENBÜFFETS
Am Sonntag, 5. April:
Ostersonntag

Am Sonntag, 10. Mai:
Muttertag

Erwachsene pro Person E19,90
Kinder 6-12 Jahre E6,50

Reservierungen: 0721-785188

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 11.30 -14 Uhr und 17 -23 Uhr
Sa. 17 -23 Uhr  ·  So. 11 -14.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Auf dem Turmberg

Hans-Peter Esaias
Jean-Ritzert-Straße 8
76227 Karlsruhe

Telefon (07 21) 943 181 22
eMail:

info@schuetzenhaus-turmberg.de
www.schuetzenhaus-turmberg.de

A U S F L U G T I P P S

Frühlingsausstellung im
Alten Schloss in Altensteig

Um „Osterhase, Osterei und manch’ noch
so Allerlei“ dreht sich alles bei der Oster-
und Frühlingsausstellung im Museum im
Alten Schloss in Altensteig, die sich am
28. Februar für die Besucher öffnet.
Zu sehen und zu bestaunen gibt es dies-
mal Osterhasen in den verschiedensten
Größen, ob aus Pappmaché, aus hartem
Holz oder zerbrechlichem Porzellan, aus
Pfeifenreinigern, mit Stoff genäht oder
aus Zucker und Schokolade gegossen.
Dazu kommen verzierte und bemalte
Ostereier, Osterlämmer, allerlei österliche
Füllfiguren, Gebäckdosen, Kaffeekannen
und Butterdosen in Hasenform wie auch
Oster-Spielsachen, dazu Backformen und
Bücher wie Karten mit Ostermotiven. Die
Hasenschule aus kleinen Holzhäschen
oder in Buchform darf bei dieser Ausstel-
lung natürlich nicht fehlen. Und hin und
wieder ist auch ein recht großes Exemplar
eines Osterhasen zu sehen.

Was diese Osterausstellung von allen bis-
herigen unterscheidet, ist ihre Osterwerk-
statt, die das Museumsteam um Mu-
seumsleiterin Birgitta Dieterle im Raum
Dürnitz einrichtet und die an allen Ausstel-
lungstagen ein vielfältiges Mitmachpro-
gramm zu bieten hat. Zwischen Osterha-
sen und Staffeleien können die Besucher
hier nicht nur den Osterschmuck anschau-
en – sie dürfen selbst aktiv werden und
sich mit zum Teil ausgefallenen Techniken
ihren eigenen Osterschmuck für Zuhause
herstellen. Dafür wird lediglich ein kleiner
Unkostenbeitrag erhoben.
Für Kinder gab es dieses Angebot schon
öfter. Diesmal kommen aber auch Er-
wachsene in den Genuss. Angeleitet wer-
den sie von einigen Kunsthandwerkern,
die während der Osterausstellung im
Schloss mit ihren handwerklichen oder
kunsthandwerklichen Fähigkeiten vertre-
ten sind, und von externen Fachkräften,
die das Angebot noch ergänzen. Bislang
konnten die Besucher nur zuschauen –
jetzt dürfen sie mitmachen und mit Rose-
marie Stürmer bunte Filzeier basteln.
Karin Reufer zeigt, wie man aus Frühlings-
papier eine Feurogamie-Blüte fertigt und
mit Gretel Bischoff können die Gäste Eier-
wärmer für den Ostertisch nähen. Marga-
rete Strub demonstriert, wie sich Osterei-
er mit Glasperlen dekorativ gestalten las-
sen. Floristin Heidrun Wehrstein lädt die
Besucher ein, mit ihr eine Kräuterrose zu
binden.
In den Osterferien, und auch noch danach
bis zum Ausstellungsende am 19. April,
sind die Kinder an der Reihe. Sie dürfen
mit Susanne Winter einen Osterhasen aus
Pappmaché bemalen, mit Gerd Schenk
Osterstecker, Klettermännchen aus Holz
oder Körbchen aus Peddigrohr basteln.
Manfred Schneider kommt ins Museum,
um vor den Augen der Kinder Osterhasen
zu drechseln, die diese anschließend bunt
bemalen dürfen.
Die Geschichte des Osterhasen reicht in
Deutschland bis 1682 zurück. So richtig

bekannt wurde er 1816, als der Priester
und Jugendschriftsteller Christoph von
Schmid seine Erzählung „Ostereyer“ her-
aus brachte. Einen richtigen Popularitäts-
schub erfuhr der Osterhase mit dem Bil-
derbuch „Die Häschenschule“ von Fritz
Koch-Gotha, das 1925 erstmals ange -
reichert mit Versen von Albert Sixtus er-
schien.
Viele Spielsachen für Ostern stammen aus
dem Erzgebirge, dessen Hersteller sich
damit neben dem schon bekannten Weih-
nachtsschmuck ein zweites Standbein ge-
schaffen haben. Süddeutschland ist dage-
gen das Zuhause der braunen oder roten
Zuckerhasen, die es lange Zeit vor den
Schokoladenhasen zu Ostern zu kaufen
gab.
Die Ausstellung „Osterhase, Osterei und
manch’ noch so Allerlei“ ist vom 28. Fe-
bruar bis 19. April jeweils mittwochs und
samstags von 14 bis 17 Uhr und sonntags
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Darüber hin-
aus steht sie am Ostermontag allen Besu-
chern von 11 bis 17 Uhr offen. An Karfrei-
tag bleibt die Osterausstellung dagegen
geschlossen.
Der Eintritt kostet für Erwachsene 3 Euro.
Kinder und Schüler jedoch haben freien
Eintritt.
■ Weitere Informationen unter:
www.altensteig.de

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die
April-Ausgabe
des Treffpunkt

ist am
18. März 2015

Info-Telefon:
0177 / 408 47 78

http://www.altensteig.de/de/Entdecken/Veranstaltungen/Veranstaltung?view=publish&item=eventDate&id=2028
http://www.altensteig.de/de/Entdecken/Veranstaltungen/Veranstaltung?view=publish&item=eventDate&id=2028
http://www.alterbrauhof.de
http://www.schuetzenhaus-turmberg.de
http://www.durlacher.de
http://www.badnerlandhalle.de/inhalt/gastronomie.php


50 | Treffpunkt | März 15

G A S T R O N O M I E

Auch in der April-Ausgabe des Treffpunkt

erscheint unser Special

Frühling 2015
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

18. März 2015
Infos unter Telefon: 01 77/4 08 47 78

Frühling 2015

Frühling und Ostern im Schwarzwald Panorama
Endlich wieder länger werdende Tage und wärmende Sonnenstrahlen. Pure Le-
bendigkeit ringsum. Der Frühling steht vor der Tür und mit ihm das Osterfest.
Ideal für den nächsten Kurzurlaub. Idyllisch gelegen am Rande der Siebentäler-
stadt Bad Herrenalb lädt das 4-Sterne-Superior-Hotel Schwarzwald Panorama zu
frühlingshaften Stunden inmitten der herrlich aufgrünenden Natur des Nord-
schwarzwaldes.

Bei Vogelzwitschern, Waldduft und einem faszinierendem 180°-Panoramablick
über Bad Herrenalb genießen Ausflugs- und Hotelgäste im Restaurant „La Vie“
feine Kreationen in herzlicher Atmosphäre. Für jeden Anlass wird hier der passende
Rahmen geboten – ob Candle-Light-Dinner, Feierlichkeiten oder das diesjährige
Oster- und Pfingstfest. Als Bioland-Partner steht das Schwarzwald Panorama
dabei für zertifizierte Bioqualität, Slow Food und Fairtrade.
Ganz besonders lädt die Küchencrew in diesen Tagen zur großartigen Küchen-
party. Ein Muss für jeden, der schon immer hinter die Kulissen blicken oder ge-
heime Tipps eines Küchenchefs erfahren wollte.
Das Hotel ist ein ganz besonderer Kraftplatz und die erste Wahl für eine Auszeit
vom Alltag. Sich fallen lassen, Ruhe und Regeneration – das bietet der 850 qm

große SPA-Bereich. In
st immungsvol lem,
gelöstem Ambiente
lässt es sich bequem
ausruhen und ganz
bei sich sein. Ein herr-
licher Panoramaaus-
blick direkt vom SPA
oder den Sonnenter-
rassen aus lässt den
Gedanken freien Lauf
und neue Kraft schöp-
fen. Tiefenwirksame
Massagen und aus-
gleichende Beautybe-

handlungen verwöhnen dabei von Kopf bis Fuß. Im direkt angeschlossenen TCM-
Yoga-Self ness-Zentrum finden Sie Angebote von Meditation, Yoga, Fastenkuren
bis hin zur Therapie aus der Traditionellen Chinesischen Medizin. Im Bereich der
Schulmedizin werden in enger Zusammenarbeit mit der ACURA Fachklinik Falken-
burg zahlreiche Therapiemethoden in den Bereichen der Orthopädie & Kardiologie
in höchs ter Qualität geboten. 
In unmittelbarer Naturumgebung genießen Kurzurlauber und Tagesgäste die op-
timale Balance aus Entspannung und Aktivität. Das Hotel ist dabei der ideale Aus-
gangspunkt für Spa-
ziergänge, ausge-
dehnte Wanderun-
gen und abwechs-
lungsreiche Freizeit-
möglichkeiten zu
jeder Jahreszeit.
Wilde Wasser, sa-
genumwobene Wäl-
der, abgelegene
Täler und weite Aus-
blicke von Gipfeln
und Anhöhen sorgen
für Perspektiven-
wechsel und bewuss -
tes Sinnes-Erleben, zum „Oben-drüber-Stehen“ und „In-die-Tiefe-abtauchen“. Der
beste Weg, um Körper, Geist und Seele neuen Schwung zu verleihen..
■ Schwarzwald Panorama, Rehteichweg 22, 76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-0, Telefax (0 70 83) 927-555
www.schwarzwald-panorama.com

http://www.schwarzwald-panorama.com
http://www.schwarzwald-panorama.com
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Primavera en Enchilada
Am 1. März startet das Enchilada, das mexikanische Re-
staurant mit dem erlebnisreichen Ambiente in der Wald-
straße 63 in die neue Frühjahrsaktion.
Knackig, bunt und frisch – so präsentiert sich das Enchi-
lada in Karlsruhe ab dem 1.März. Zwischen bunten Blu-
men und hellen Farben lassen sich einen Monat lang exo-
tische Cocktails und leichte Frühlingsgerichte genießen.
Die neue kreative Frühlingsküche und die fruchtigen Ge-
tränke laden zum Entspannen und Wohlfühlen ein.

Tequila-Highlight des Monats
Passend zum Frühlingserwachen empfiehlt das Enchila-
da in Karlsruhe seinen Gästen als Tequila-Highlight des
Monats den „Olmeca Fusión Hibiscus“: Olmeca Tequila
bester Qualität, gepaart mit dem exotischen Aroma des
Hibiskus. Vorwiegend in kleinen Bergdörfern ange-
pflanzt, sorgt das mexikanische Klima für die intensive,
rote Farbe und den unverwechselbaren, süß-sauren Ge-
schmack des Hibiskus. Das Temperament Mexicos und
seine Lebendigkeit sind im Olmeca Fusión Hibiscus ver-
eint und bringen diese direkt nach Klein-México.

„Restaurant Startup – Guten Essen zahlt sich
aus“ – Kabel eins zeigt neues TV-Format mit
Torsten Petersen ab 31. März 20.15 Uhr
In der TV-Show stellen jeweils vier Startup-Teams in sechs
Themen- Wochen ihre innovative Restaurant-Idee vor. Mit
Carsten Gerlach, Geschäftsführer Joey’s Pizza Inernatio-
nal GmbH und Torsten Petersen, Geschäftsführer Enchi-
lada Franchise GmbH, sind zwei Koryphäen der Food-
Branche bereit, ihr Kapital in das ihrer Meinung nach
beste Restaurant-Konzept zu investieren. Nach dem
Pitch bieten die Investoren zwei Bewerbern die Chance,
innerhalb von 48 Stunden zeitgleich ein Pop-Up-Restau-
rant zu eröffnen. Die zwei Kandidaten- Teams bekommen
jeweils einen Schlüssel für zwei leerstehende Restau-
rants in Berlin, in denen sie ihre Ideen umsetzen können.
An Tag drei müssen sie sich dann vor den Food-Profis
und den Gästen beweisen. Die Investoren können entwe-
der einzeln ein Gebot abgeben, sich für ein Angebot zu-
sammenschließen oder auch beide ablehnen.
Enchilada steht seit der Eröffnung des ers ten Restau-
rants 1990 in München für mexikanische Abend- und Er-
lebnisgastronomie in einem ausgefallenen Ambiente. Der
warme Cantina-Stil, ein ausgereiftes Barkonzept und ein
umfangreiches Angebot an Cocktails ziehen Gäste jeden
Alters an. Mit Restaurants in über 30 Städten bringt En-
chilada die mexikanische Esskultur und Lebensart nach
Deutschland.

G A S T R O N O M I E

https://www.enchilada.de/karlsruhe
http://www.siebentaelertherme.de
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Jeden Tag ein bisschen
Urlaub: Siebentäler Therme

Endlich wird es wieder wärmer und die
Natur erwacht aller Orten zu neuem
Leben. 
Der Frühling ist ideal für Neugierige, die
das erste Mal saunieren wollen. Die Ab-
kühlangebote der Siebentäler Therme
Bad Herrenalb in der WellnessWelt , unter
den Erlebnisduschen oder im Tauch-
becken werden bei milden Außentempe-
raturen sanfter erlebt. Das erleichtert den
Einstieg. Im speziellen Klima einer Sauna
schwitzt es sich leicht und angenehm. Wer
eine schonende, kurze Verweildauer
wählt, hat zwischen den Saunagängen viel
Zeit zum Relaxen.
Durch richtiges Saunieren lernt der Kör-
per, Temperaturunterschiede besser aus-

06.12. Nikolaus-Nachmittag für Kinder
31.12. SilvesterEvent
Aktuelle Termine mit dazugehörigem
Thema sind auf unserer Homepage zu fin-
den.

Schon mal zum Vormerken:
Bitte beachten Sie unsere Schließung
wegen Revisionsarbeiten vom 29. Juni bis
einschließlich 9. Juli 2015!
Weitere Informationen sind auch unter
www.siebentaelertherme.de sowie unter
www.facebook.de/siebentaelertherme
zu finden. Einfach auf der Facebook-Seite
der Siebentäler Therme auf „gefällt mir“
klicken und immer aktuelle Infos über
Wellness-, Massage- und Entspannungs-
angebote sowie ganz viel Bade-Spaß er-
halten!
Selbstverständlich ist die Siebentäler
Therme auch immer telefonisch unter
der Nummer (0 70 83) 9 25 90 oder per
E-Mail unter siebentaelertherme@stw-
badherrenalb.de für die Anliegen ihrer
Gäste, erreichbar.
■  Öffnungszeiten:
Mineraltherme:
Mo 9 - 19 Uhr
Di - So 9 - 22 Uhr
Klangbaden:
täglich ab 18 Uhr (mit Entspannungs-
musik aller Genres und stimmungsvollen
Lichtanimationen)
WellnessWelt:
Di - Fr   13 - 22 Uhr
Sa, So und Feiertag   9 - 22 Uhr
Damensauna: Do 13 - 17.30 Uhr
(außer an Feiertagen)
Führung durch die WellnessWelt:
Dienstags 11 Uhr (kostenfrei) – Bitte
Voranmeldung unter (0 70 83) 92 59-0

Entspannen, genießen
und neue Kraft tanken

Das Salz-Atrium ist einer echten Grotte
nachempfunden. Sie betreten eine faszi-
nierende Welt, errichtet aus mehreren
Tonnen Steinsalz, Himalayasalz und Salz
aus dem Toten Meer. Hier vereint sich die
Kraft von Salz – dem „weißen Gold“ – mit
der Luft, die Sie atmen. Eine Sitzung dau-
ert 45 Minunten. Diese Dreiviertelstunde
gehört nur Ihnen und Ihrem Verlangen
nach Tiefenentspannung und Wohlbefin-

zugleichen. Das stärkt die Abwehrkräfte
und sorgt für ganz viel Energie im Frühling.
Kombiniert mit Massagen und anderen
Wohlfühlanwendungen wird daraus ein
echter „FrühjahrsPutz“ voller SinnesErleb-
nisse für Körper, Geist und Seele.

Die Highlights 2015:
21.03. Frühlingsfest „FrühjahrsPutz“,

musikalischer „HousePutz“ mit
Live-DJ

27.06. Sommerfest
10.07. Wiedereröffnung nach Revision

mit einer langen Musik-Nacht-
Ausgabe bis 24 Uhr

26.09. Herbstfest

den für Haut, Körper und Seele. Umgeben
von sanften Klängen und schönen Licht-
spielen bietet Ihnen Ihr angenehmer Lie-
gestuhl den idealen Freiraum für losgelös -
ten Schlummer-Schlaf und gleichzeitigem
Aufladen Ihres inneren Akkus.

Neu im Salz-Atrium:
Praxis für systemisches Arbeiten und Fa-
milienstellen Jane Herberger-Lessle. Die
systemische Arbeit und das Familienstel-
len sollte jeder nutzen, um eine positive
Veränderung in sich selbst und der äuße-
ren Umgebung zu bewirken. Und sich
daran erfreuen zu können, dass die Dinge
und Situationen veränderbar sind.
Beratungsgespräche können als Familien-
aufstellung, Paaraufstellung, Symptom-
aufstellung oder zur Entscheidungshilfe
genutzt werden. Mögliche Einsatzgebie-
te: Stillstand im Leben, Beruf, persönliche
Krisen, partnerschaftliche Probleme,
Krankheiten u.v.m.
Die zweite neue Attraktion im Salz-Atrium:
Im Cleopatra Studio Hanadi werden Be-
handlungen zur dauerhaften Haarentfer-
nung, Nagelmodellage, Hautverjüngung,
Gesichtsbehandlungen und Fußpflege an-
geboten.

Genießen Sie jetzt den Frühling mit vielen SinnesErlebnissen für Körper, Geist und Seele in der Siebentäler Therme.

Öffnungszeiten:
mo. bis fr. 9 – 20 uhr

Sa., So. und feiertags 9 – 18 uhr

Veilchenstr. 1 · 76131 Karlsruhe-ost · Tel. 0721 - 622029

Die Sunya®

flatrate
ab 15,95 €*
pro monat!
*mind. 12 monate laufzeit

Alle Preise gelten für Clubmitgliedschaften mit einer Laufzeit
von 24 Monaten zzgl. € 12,- jährliche Card-/Verwaltungsgebühr.
Andere Laufzeiten/Tarife möglich.
www.sunyaclub.de  ·  www.sunundfun-karlsruhe.de

Sonnen Sie so oft Sie wollen!
Jeden Tag – bis zu 30 min.

Auf allen Geräten
– unschlagbar günstig

E N T S P A N N U N G S -  K U r S E
„Schnupper-Kurs“ – Entspannung

(Progressive muskelentspannung, Autogenes Training, Phantasiereise)
Beginn: 4.3.2015 (3 Termine in Folge) • 17.00-18.00 Uhr • (20,00 Euro)

„entspannungsübung“ (30-40 Min.)
offenes Angebot – jeder darf kommen – solange Platz vorhanden

(bei Voranmeldung Matte, Kissen und Decke reserviert)
Beginn:  25.2. • 4.3. • 11.3. • 18.3.2015 • 18.15-19.00 Uhr • (5,00 Euro)

Wo:  pre-fitness – Studio für Gesundheit und Prävention
Pforzheimer Straße 15 b • 76227 Karlsruhe-Durlach

info + Anmeldung: Bettina Schönborn · Tel.: 07249 505 9697 · bettina.schoenborn@gmail.com

■  Salz-Atrium Karlsruhe
Inh. Carolin Ecker
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Tel.efon (07 21) 49 97 36 88
wwww.salzatrium-karlsruhe.de

http://www.sunundfun-karlsruhe.de
http://www.salzatrium-karlsruhe.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de


März 15 | Treffpunkt | 53

F I T  I N  D E N  F R Ü H L I N G

Zertifiziertes Sonnenstudio
Sun & Fun

Das seit über 20 Jahren in der Oststadt
ansässige und zertifizierte Sonnenstudio
Sun & Fun wartet mit einem neuen Ange-
bot auf. Ab sofort kann man bei jeder Be-
sonnung viel Geld sparen. Im Sonnenclub
Angebot muss man sich nur seinen pas-
senden Club Tarif aussuchen und bereits
ab einem Betrag von monatlich 15,95
Euro darf man täglich besonnen.
Sonderaktion:
1 Monat kostenlos sonnen
Und für alle, die sich im März dafür ent-

scheiden, gibt es noch einen Monat gratis
dazu.
Die individuelle Besonnungsempfehlung
nach der neuen gesetzlichen UV-Schutz-
verordnung wird trotzdem eingehalten.
Die Haut jedes einzelnen Kunden steht
immer im Mittelpunkt jeder Beratung.
Fachkundiges, ausgebildetes Personal
kümmert sich um jeden Kunden.
Sonnenbaden im Solarium ist wie ein Kurz -
urlaub. Sie tanken Wärme, Energie und Le-
bensfreude. Und so wie im Freien gilt es
auch bei uns: Regelmäßig gut dosiert ist
besser als zu viel auf einmal. Sonnenener -
gie gibt Vitalität, aktiviert den Stoffwech-

sel und steigert die Leistungsfähigkeit. Es
stärkt das Immunsystem durch Vitamin-
D3 Bildung, es hellt die Stimmung auf und
lindert Depressionen. Bräunung ist natür-
licher Sonnenschutz und ideal als Vorbe-
reitung für den Urlaub. Kostenlos informie-
ren lohnt sich  
■ Sonnenstudio Sun & Fun
Veilchenstraße 1
76131 Karlsruhe
Telefon (07 21) 62 20 29
www.sunundfun-karlsruhe.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 20 Uhr
Sa, So und feiertags 9 - 18 Uhr

Wärme, Energie und Lebensfreude tanken in einem zertifizierten Sonnenstudio: Das Sun & Fun in der Veilchenstraße.

http://www.lilo-fried.de
http://www.ka-europabad.de
http://www.salzatrium-karlsruhe.de
http://www.sunundfun-karlsruhe.de
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Europabad Karlsruhe:
Erholung und Spaß
für die ganze Familie

Bereit für Deutschlands giftigste Schlan-
ge? Das Europabad Karlsruhe erweitert
die Rutschenlandschaft mit einer weiteren
innovativen Rutsche. Mit der neuen Green
Viper Erlebnisrutsche triumphiert das Eu-
ropabad Karlsruhe mit einer weiteren
Weltneuheit. Bereits der Einstieg kann
Überwindung kosten, wenn einem die gift-
grünen Augen der Schlange mit weit
geöffnetem Maul entgegen schauen. Viele
weitere Effekte und Highlights untermalt
mit atemberaubenden Soundeffekten
warten während der rasanten Rutschfahrt
auf die Badegäste. Ein Bereich der Rut-
sche wird außerdem aus einem liegenden
Trichter bestehen, der sich von oben nach
unten immer weiter verjüngt. Das ganz be-
sondere Highlight der Green Viper ist der
Europabad Jump. Mit einer rasanten Ge-
schwindigkeit rutschen die Abenteurerin-
nen und Abenteurer der gefährlichen Rie-
senschlange entgegen und werden kurz
nachdem sie der giftigen Schlange ent-
kommen sind noch von einem Fotosystem
erfasst. Die Bilder können anhand eines
Codes kostenlos von zu Hause herunter-
geladen werden. Ein Rutscherlebnis im Eu-
ropabad Karlsruhe der ganz besonderen
Art! Die Spannung auf die neue Rutsche
steigt.
Auch die AquaRocket verspricht Adrenalin
pur und wohl die längsten 10 Sekunden
des Lebens. Mit über 70° Gefälle rutscht
man rasant im freien Fall 14 Meter in die
Tiefe. Eine rasante Rutschfahrt, welche
viel Spaß und Action verspricht und bisher
das absolute Highlight der Rutschenland-
schaft des Europabades Karlsruhe ist. Si-
cher unten angelangt, kann man gar nicht
anders, als noch einmal zu rutschen.
Die Reifenrutsche – die mit 170 Metern zu
einer der längsten Rutschen Süddeutsch-
lands gehört – führt die Badegäste auf
einem Reifen durch eine Erlebnisstrecke
mit vielen Highlights.
Wer es abenteuerlicher mag, wagt sich in
den 100 Meter langen Wildwasserfluss
und wird wie in einem tosenden Fluss von

der Entspannungsecke „Goldgrotte“ lässt
das Dampfbad Alltagssorgen verschwin-
den, Muskeln entspannen und sorgt für
eine geistige und körperliche Stärkung.

reißenden Wassermassen durch enge und
weite Kurven, Wasserwirbel und Strom-
schnellen geführt.
Für die Kleinen sowie für die ganze Familie
gibt es die Breitrutsche am Erlebnis-
becken. Sie bietet die Möglichkeit, Hand
in Hand in das Erlebnisbecken zu rut-
schen.
Eine weitere Attraktion im Europabad
Karls ruhe ist der „Aquacross“. Die Kletter-
einheiten über Wasser versprechen neue
Dimensionen für alle Kletterfans. Zu be-
stimmten Zeiten werden die Module im
Schwimmerbecken ins Wasser herunter-
gelassen. Ab diesem Zeitpunkt hält die
Sportbegeisterten nichts mehr: Sie klet-
tern, kämpfen mit der Kraft des Wassers
und suchen die Herausforderung. Wenn
die Glocke am Ende des Parcours ertönt,
freut man sich erschöpft über den Sieg
des erfolgreichen Bezwingens der Kletter-
strecke.
Für Kleinkinder gibt es einen eigenen Be-
reich im Europabad Karlsruhe: Die Klein-
kind-Oase. Die vielen Wasserkanäle sind
für kleine Kapitäne das Größte. Erwachse-

jedes Saunaherz höher. Großer Beliebt-
heit erfreuen sich die Aufgüsse im Europa-
bad Karlsruhe, die es zu jeder halben Stun-
de entweder in der großen Außensauna
„Schwyzhuus“, in der Finnischen Sauna, in
der ArenaSauna, in der Kalevala-Sauna
oder im Römerbad gibt. Der Saunagarten
wird derzeit mit einem neuen Ruhehaus
sowie einem Schlafhaus erweitert. So
wird jeder Aufenthalt zu einem entspann-
ten Erlebnis und bietet optimale Möglich-
keit um einfach mal abzuschalten.
Jeden Mittwoch ist Beautytag in der
Europabad Sauna: Die Aufgüsse sind auf
die Schwerpunktthemen Entspannung,
Schönheit und Gesundheit abgestimmt
und beinhalten nicht selten für Gäste Ex-
tras wie zum Beispiel erfrischendes Obst.
Wer es ausgefallener und spezieller mag,
ist bei der Mitternachtssauna richtig:
Diese findet mehrmals im Jahr zu wech-
selnden Themen immer freitags von 22-2
Uhr statt und beinhaltet neben Eventauf-
güssen, passender Dekoration der Sauna-
landschaft auch ein Buffet. Die jeweiligen
Termine sind auf der Homepage unter
www.ka-europabad.de veröffentlicht.
Das Bad- und Saunaerlebnis kann durch
eine Massage oder Kosmetikanwendung
im EuropaSpa abgerundet und verfeinert
werden. Gönnen Sie sich Ihren kleinen
Luxus und lassen Sie sich von unseren
Spa Mitarbeiterinnen verwöhnen. Um Vor-
reservierungen im Elfi Badeshop unter
der Telefonnummer 0721/16022449
wird gebeten.
Auch für den kleinen und großen Hunger
wird im Familien- und Erlebnisbad bestens
gesorgt. Von den Klassikern wie Pommes
und Currywurst in der Gastronomie auf
der Badebene über leichte Kost wie Salate
in der Sauna-Gastro bis hin zu kulinari-
schem Genuss bei karelischem Ambiente
im Vihta-Bistro im karelischen Saunadorf
ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Genießen Sie Ihren Urlaubstag im Europa-
bad Karlsruhe

■  Nähere Informationen zum
Erlebnisbad Europabad Karlsruhe,
seiner Saunalandschaft oder den
Veranstaltungen erhalten Sie unter
www.ka-europabad.de

ne, die weniger nach Abenteuer als nach
Erholung suchen, können in der Badeebe-
ne ihre Zeit genießen. Neben Sprudellie-
gen, Nackenduschen, Massagedüsen und

Auch die großzügige Saunalandschaft des
Europabades Karlsruhe bietet jede Menge
Entspannung für alle Saunaliebhaberinnen
und -liebhaber. Mit der Erweiterung des ka-
relischen Saunadorfes erfährt man fin-
nisch/russisches Ambiente inmitten von
Karlsruhe. Als besonderes Highlight steht
das karelische Saunaritual. Diese Zele-
brierung beinhaltet das „Abschlagen“ des
Rückens mit Birkenzweigen, was ange-
nehm erfrischt und die Blutzirkulation an-
regt. Die Zeit zwischen den Saunagängen
wird dazu genutzt, sich mit einer kleinen
Brotzeit und einem kräftigen Schluck
Schwarzbier und frischem Schwarztee
aus dem Samowar zu stärken. Wer exqui-
sit nur unter Freunden und Bekannten sau-
nieren möchte, ist ebenfalls im Europabad
Karlsruhe genau richtig. Hier hat man die
einzigartige Möglichkeit, eine Sauna für
sich und Freunde zu einem Festpreis zu
buchen.
Das Geysirbecken in der Saunaebene lädt
zum Bewegen, die Ruheräume zum Ent-
spannen und das Tauchbecken „Blaue
Grotte“ zum Erfrischen ein: Da schlägt ein

http://www.ka-europabad.de
http://www.ka-europabad.de
http://www.ka-europabad.de
http://www.ka-europabad.de


Schönheit durch individuelle Behandlung

MESOLIFT
Hautverjüngung ohne operative Eingriffe
bei Gesichts- und Dekolleté-Falten,
Cellulite und Haarausfall

FALTENUNTERSPRITZUNG

LIPPENMODELLAGE
mit Hyaloronsäure

ENTFERNUNG
von Altersflecken, Besenreißern, Warzen

BOTOX & GO!
bei Stirn- und Zornesfalten, Krähenfüßen

AGE FILAMENT
strafft und glättet mit speziell präparierten
Fäden, die unter die Gesichtshaut
implantiert werden (Elevation-Lift)

KORREKTUR
von abstehenden Ohren ohne chirurgischen
Eingriff

FETTWEGSPRITZE
zum dauerhaften Abbau störender
Fettpolster

RAUCHERENTWÖHNUNG
Antiraucherspritze

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
01573 - 7299590 und vereinbaren gerne
einen Termin für ein kostenloses
Beratungsgespräch

DR. MED. CHRISTOPH PALENGA
Facharzt für Allgemeinmedizin  I Naturheilverfahren  I Schwerpunkt Mesotherapie

Woerishofferstraße 4  I 76189 Karlsruhe  I Telefon 0721 - 86 51 51
www.drpalenga.de  I eMail: dr.palenga@t-online.de

http://www.drpalenga.de


http://www.la-ola.de
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